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Montogs den 13. May 1816, 


Auf St. Königl. Ma MR von Preußen ꝛc. e. 
| Bon oe sie Beil. 2 


F 


auf das Intereſſe der Commerzien der Schleſ. Lande fuel 8 


24 und Anteigungs⸗ Nachrichten. 


Bekanntmachung, wegen des diesjährigen Pfingſt Wollmarkts 
f Auf Vexanlaſſung einiger geſchehenen Anfragen wird. hiermit oͤffentlich be⸗ 
kannt gemacht, daß der diesjährige Pfingſt: Wollmarkt in Breslau nach wie vor 
am erſten Dlenſtage nach Pfingſten, als am 4, Juni, dem dazu im Kalender beftimms 
805 Tage, abgehalten werden wird. Breslau den 30. April 1816. g. 
Koͤnigl. Preuß. Bresl. 1 von len 5 
7 Bekannt a ch u 
a Der hier angeſtellte Könige. Schwolmm⸗ ee 980 wird bey der nachſt = 
eintretenden warmen Witterung zum Unterricht im Schwimmen den Anfang ma⸗ 
a Der Schwimm 8 vor dem Nielaisgore in der Oder, der Zucker⸗Raffi⸗ 


ul) we 

nerie gegenüber, wird von dem hieſtgen Poltzey⸗Praͤſidlo noch genauer bezeichnet 
werden, welches dem Publiko hierdurch zur Nachricht bekannt gemacht wird. 
Breslau den zten May 1816. nr 8 

Ar \ Koͤnigl. Preuß, Regierung. 
A Sit verlaufen nee 
Breslau den ten September 1815. Von Seiten des unterzeichneten 
Koͤnigl. Ober⸗Landesgerichts von Schleſſen wird hierdurch bekannt gemacht: daß 
auf den Antrag der Heinrich Ludwig Graf v. Koͤnigsdorſſchen Erden die Sudhaſta⸗ 


tion der im Fuͤrſtenthum Breslau und deſſen Neumarktſchen Creife gelegenen com⸗ 
binikten Güter Groß⸗Peterwitz, Coslau und Zaugwitz nebſt allen Nealitäten, Ges 


—— — 


rechtigkeiten und Nutzungen, welche unterm 25. May c. a. nach der bey dem hie⸗ 


ſigen Koͤnigl. Ober⸗Landesgericht, bey dem Königl. Ober⸗Landesgericht zu Brieg 


und dem Koͤnigl. Stadtgerſcht zu Neumarkt aus hängenden Proclama beygefügten, 
zu jeder ſchicklichen Zeit einzuſehenden Taxe juſtizraͤthlich auf 87,020 Rihlr 2 ggr. 


abgeſchaͤtzt find, befunden worden. Demnach werden alle Beſitz- und Zahlungs⸗ 


fähige hierdurch Öffentlich aufgefordert und vorgeladen: in einem Zeitraume von 
9 Monaten, vom 4. September e, an gerechnet in den hlerzu angeſetzten Terminen, 
nämlich: den 24. Februar 1816, und den 15. Juni 1816. beſonders aber in dem 
letzten und peremloriſchen Termine, den Sechſten October 1816. Vormittags um 
10 Uhr vor dem Koͤntgl. Oder⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Herrn Pietſch im Parkheyen⸗ 
zimmer des hieſigen Oder⸗Landesgerichtshauſes in Perſon oder durch gehörig infor⸗ 


mirte und mit Vollmacht verfehene Mandatarien aus der Zahl der hleſigen Juſttz⸗ 


tommiſſarien zu erſcheinen, dle beſonderen Bedingungen und Modalitäten der Sud⸗ 


haſtation daſelbſt zu vernehmen, ihre Geborhe zu Protokol zu geben und zu gewärtia 


gen, daß der Zuſchlag und die Adjudication an den Beſt⸗ und Meifibiethenden erfol⸗ 
ge. Jedoch bleiben allen Militair⸗ und dieſen gleich zu achtenden Perſonen, auf 

welche das Suſpenſtons⸗Edict Anwendung findet , ihre etwanigen Rechte ausdruͤck⸗ 
lich vorbehalten. Auf die nach Ablauf des peremtoriſchen Termins etwa eingehen⸗ 


den Gebothe wird aber keine Rückſicht genommen werden, und ſoll nach gerichtli⸗ 


cher Erlegung des Kaufſchillings, die Loͤſchung der faͤmmtlichen ſowohl der einge⸗ 
tragenen als der leer ausgehenden Forderungen, und zwar letztere ohne Productſon 
der Inſſrumente) verfuͤgt werden. Sr Must . 

7 8 ER Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſten. 
Breslau den ıoten November 1815. Da ſich gefunden hat, daß der 
in Subhaſtatlons⸗Sachen der Güter Peterwitz, Coslau und Zaugwitz, laut Aver⸗ 
tiſſement vom 7 September c. a, anſtehende dritte und peremtoriſche Subhaſta⸗ 


t 


iſt; ſo fol derſelbe zam naͤchſten Werktage darauf, nämlich Montags den ſteben⸗ 


ten October eſusdem abgehalten werden, welches hiermit nachrichtlich oͤffentlich 


bekannt gemacht wird. f 5 | 
Xoͤnigl. Preuß. Ober, Landesgericht von Schlefien, 
i  Citationes Creditorum, Re 


Breslau den noten April 1816. Von dem Koͤnigl. Gericht der Haupt⸗ 
und Reſidenz⸗Stadt Breslau werden in Folge der Allerhoͤchſten Wente ce 2 


6x daͤrz 


tionstermin auf elnen Sonntag, nämlich den 6. October k. J. anberaumt worden 


| 2 (14399 «% 5 
26. März a. e, wegen Wiederaufßhebung des Suſpenſions⸗Ediets vom 30, Juli 1812 
alle und jede reſp. Militair⸗Perſonen, welche an das in einem noch baaren Depo⸗ 


ſtital⸗Beſtande von 104 Nthlr. 7 gg. 4% pf. Cour. beſtehende Vermögen des Kauf⸗ 
mann und Weinhaͤndlers Johann Ernſt Friedrich Nickel, worüber bereits unterm 


2. Juni 1812, der formelle Concurs eröffnet worden, irgend einen Anſpruch zu ha⸗ 


ben vermeinen, hierdurch öffentlich vorgeladen, ſich binnen 3 Monaten und zwar 


ſpaͤteſtens auf den 31. Auguft e. Vormittags um 10 Uhr zu Liquidirung ihrer etwa⸗ 
nigen Forderungen anberaumten peremtoriſchen Termino, vor dem hierzu ernann⸗ 
ten Deputato, Herrn Jaſtizrath Witte, an unſerer gewöhnlichen Gerichtsſtelle ohn⸗ 
fehlbar einzufinden und darin ihre Forderungen zu liquidizen, und folche durch die 
in Händen habenden Original⸗Documente zu juſtifieiren und hiernach die nachtraͤg⸗ 


liche Locirung, 


bey deren Außenbleiben aber, oder Unterlaſſener Geſtellung eines 


Mandatarit, wozu ihnen in Ermangelung einiger Bekanntſchaft die Herren Sur: 


ſtiz⸗Commiſſarii Pfendſack und Müller jun. vorgeſchlagen werden, zu gemwärtigen, 


daß fie mit allen ihren Forderungen an die Nickelſche Maſſe pracludirt und ihnen 


gegen die übrigen Ereditoreg ein ewiges Stiüſchweigen auferlegt werden wird. 


Liegnitz den gten Februar 1816. Von dem unterzeichneten Ober⸗Lan⸗ 


desgericht wird bekannt gemacht, daß über das den Geheimen Rath v. Seidl⸗ 
ſchen Kindern gehörige Gut Trebitſchen Glogauſchen Creifes und deſſen bey der Sub⸗ 
haſtatlon zu erwartende Kaufgelder auf den Antrag der Rittmeiſter v. Wernerſchen 
Eeben der Liqutdationsprozes mit der §. §. Titel 51. Theil 1. der Gerichts⸗Ordnung 
beſtimmten rechtlichen Wirkung eröffnet, und der Termin zur Liquidation und Ju⸗ 


ſiiftcation faͤmmtlicher Realauſprüche auf den raten Juni d. J. Vormittags um 


10 Uhr vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗Rath Kuhn anberaumt worden iſt. Es wer⸗ 


den daherd hierdurch alle and jede, welche einen Realanſpruch an gedachtes Gut 


zu haben vermeinen, eitirt, gedachten Tages zur feſtgeſetzten Stunde auf dem hie⸗ 


ſigen Ober⸗Landesgericht entweder perſoͤnlich oder durch einen hiefigen mit Boll 
macht und Information zu verfehenden Juſtizcommiſſarium, wozu ihnen der Hof⸗ 
fiscal Hoffmann und Juſtizcommiſſarius Treutler vorgeſchlagen werden;, zu erſchei⸗ 
nen und ihre Forderungen vorſchrlftsmäßig zu juſtificicen „ widrigenfalls die Auſſen⸗ 
bleibenden, jedoch mit Vorbehalt der den Militärperſonen Kraft des Suspenſions⸗ 


1 


ediers zuſtehenden Rechte, mit ihren Anſpruͤchen an das Grundſtüͤck praͤcludirt und 


ihnen damit ein ewiges Stillſchwelgen ſowohl gegen den Käufer deſſelben als gegen 


die Glaͤubiger, unter welche das Kaufgeld vertheit wird, auferlegt werden fol. 
er er Könige Preuß. Ober Landesgericht von Nieder⸗Schleſien > 
ie kr x 1 ® = De, 8 


N und der Lauſitz. 
desgericht ſind auf Anſuchen des Curators des Nachlaſſes des Koͤnigl. Lteutenants 
Johann Ernſt v. Ohlen, Juſtiztommiſſarius Stöckel hleſelbſt Valle dlejenigen, ſo 
an den Nachlaß des Lieutenants Johann Ernſt v. Ohlen, worüber der erbſchaftli⸗ 
che Liguidationsprozeß eroͤffnet worden, und wen ee ee Be 4 pf. 
beſtehet, einige Forderung und Anſpruͤche zu e denen maoſſch abe 
vorgeladen worden, daß fie binnen 3 Monaten ihre Forderungen mündlich oder 
ſchriftlich anzeigen, auch ihrer Anmeldung die Abſchriſten derer Urkunden, worauf 
fie ſich gründen, beylegen, hiernaͤchſt aber in dem angeſetzten Liguldationstermine 
den 27. Map a, c. Vormittags 9 Uhr vor dem Abgeordheten des en dem 
. f Fe E B Herrn 


. 


Brieg den 26ſten Januar 1816. Von dem hleſtgen Königl. Ober⸗Lan⸗ : 


Nr 
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Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Nath Ludwig, ſich in Perſon oder durch zulägzige Be⸗ 
vollmächtigte ſtellen, den Defrag und die Art ihrer Forderung umſtaͤndlich ange⸗ 


ben, die Dokumente, Brieſſchaften und übrigen Beweismittel, womit fie die 
Wahrheit und Richtigkeit ihrer Ansprüche zu erweiſen gedenken, urſchriftlich vor⸗ 
legen und anzelgen, das Noͤthtge zum Protocol verhandeln und alsdann die geſetz 


mäßige Anſetzung in dem abzufgſſenden Erſtigkeits⸗Urtel, dagegen bey ihrem Aus⸗ 
bleiben und unterlaſſener Anmel bung ihrer Anſpruͤche gewärtigen ſollen, daß ſie 
aller ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig erklärt und mit ihren Forderungen nur an 


dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe 
noch uͤbrig bleiben moͤchte, verwieſen werden ſollen. Uebrigens werden denjenigen 


Gläubigern, welche durch geſetzliche Urſachen an der perſönlichen Erſcheinung ges 1 
hindert werden und denen es hieſelbſt an Bekanntſchaft ſehlet, die Juſtſzeommiſ⸗ 


farten Eberhard, Juſtiz⸗Commiſſtonsrath Scholz und Crtiminalrath Werner ange- . 
f 


wieſen, woson fie ſich einen wählen und denſelben mit Information und Voll⸗ 

macht berſehen können. Wornach ſich alſo ſammtliche Glaͤubiger des vorgedachten 

b. Ohlenſchen Nachlaſſes zu achten haben; jedoch kann dieſe Vorladung und dte 

darin enthaltene Commingtion den Militairperſonen, welche noch nicht in Garnſ⸗ 

fon find nicht entgegen ſtehen. a 5 8 5 
a 08 Rönigb Preuß, Ober⸗Landesgericht von Oberſchleſien. 


. Brieg den igten Januar 1816. Das Koͤntgl. Land⸗ und Stadtgericht 
nu Brſeg thut kund und fuͤget zu ſolſſen, wem es zu wiſſen vonnoͤthen iſt, daß 
über das Vermögen des Handelsmann Salomon Tuͤrckheim, welches vorzuͤglich in 


Aͤctivis und Mobiliar⸗Vermögen beſtehet, wegen Unzulänglichkeit und auf den 
Antrag der bekannten Gläubiger der Concurs eröffnet worden iſt. Es werden da⸗ 
her alle unbekannte Gläubiger deſſelben, welche an ſeln Vermögen einen Anſprucßß 
zu machen geſonnen ſind, durch dies Proclama vorgeladen, in dem angeſetzten Li⸗ 
quidatlonstermine den ofen May c. Vormittags um 10 Uhr auf den Parkeyen⸗ 
zimmern vor dem hierzu abgeordneten Commiſſario, Herrn Juſtiz⸗Aſſeſſor Herr⸗ 
mann, in Perſon oder durch zulaßige Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihre vermeint⸗ 


lichen Anſprüche gehoͤrig anzumelden, deren Richtigkeit nachzuweiſen und dann dle 
geſetzmaͤßlge Anſetzung in dem abzufaſſenden Claſſificattonsurtel, dagegen bey ibs 


rem Ausbleiben zu gewaͤrtſgen, daß fie mit ihren Forderungen an die Maſſe werden 


der berſoͤnlichen Erſcheinung verhindert werden und denen es hier an Bekannnt⸗ sn 


Der Hoſench Piesſch un 


"prächudiret und ihnen deshalb gegen die übrigen Ereditoren ein ewiges Stillſchwei⸗ 


gen wird auferlegt werden. Uebrigens werden denjenigen Gläubigern, welche au 


ſchaft fehlt, die hiefigen Juſtiz⸗Commiſſarien, Herr Juſtiz⸗Commiſſionsrath Beyer, 
0 f und Herr Juſtiz⸗Commiſſarius Stoͤckel, vorgeſchlagen, an 
deren einen ſie ſich wenden ben mit Infor! 

hen können. Kaoͤnigl. Preuß Land⸗ und Stadtgericht. 
i e eiationes Rig ges, a 


Brieg dei ten Februar 1816. Auf Antrag des Elgenthümers der in 
Oberſchleſten belegenen freyen Standesherrſchaft Pleß, werden. bierdusch alle die⸗ 


15 FF e ein dingliches oder ein anderes Recht auf 


1 5 
* 


* 


die im Grundbuche der gedachten Herrſchaft eingetragenen Graf b. Prommitſchen 
Leibrenken⸗Forderung per 14000 Rthlir zu haben vermeinen aufgefordert, dieſe 

Anſpruͤche in dem auf den ꝛ9ten Juni e. Vormittags um 10 Uhr . 1 5 

%% 8 9 ernann⸗ 
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Und denſelben aa t und Vollmacht verſes 


ernaunten Commiſſario, Herrn Ober „Landesgerichts⸗Nath Spons, in den Zinm⸗ 
mern des Königl. Ober⸗Landesgetichts angefesten Termine anzubringen und zu be⸗ 
ſcheinigen; inſonderheit alle Diejenigen, weſche als urſprüngliche Inhaber, deren 
Erben, Ceſſionarien oder ſonſtige Rechtnehmer Anſpruch an dleſe Poſt haben, wor⸗ 
uͤber die Retognition nachſtehendes enthalt; . TER 
Wir Frledelch von Gottes Gnaden König von Preußen ze ꝛc. 
Thun kund und fügen hiermit, 120 es vonnsthen iſt, zu wiſſen, demnach des 
Fürſten Friedrich Erdmann ©, Anhalt» Cöthen Liebden per Mandatarſum, den 
Oderamts⸗Advocat Wedel , Usſere Allerhoͤchſte Confemation der Ihro von dem 


Johann Erdmann Grafen v. Promnitz gethanen Schenkung der in Oberſchleſſen 


bdelegenen frepen Standesherrſchaft DIEB par Supplicam derten et praͤſ. zten Maͤrz 
a. c. bey Unſerer oberſchleſtſthen Oberamts⸗ Regierung uͤbergeben, und um die 
Eintragung Ihre Ziruli poſſeſſtonis von diesen teen Standesherrſchaft in den 
gerichtlichen Grundbächern Anſuchung gethan, auch Abſeiten des Donatoris Jo, 
hann Erdmann Grafen. v. Promnitz der Mandakarktun, den Oberamts⸗Addocat 
Greupner, in Termino den 14ten ej. nach vorgaͤngiger Ag et vefp- Recognition 
der Schenkung und gerichtlicher Auflaſſung des Domini in die geſu te Eintragung 
des Titult poſſeſſtonis bie, vollſtändige Elawillgung abgegeben und erklärt wor⸗ 5 
den, daß wir dem ermeldten (zes ch ſtalt gegeben und dako den Titulum poſſeſſionis 
des Fuͤrſten Friedrich Erdmann v⸗ Anhalt Coͤthen Liebden von der freyen Stans 
bdesherrſchaft Pleſſe in den gerichtlichen Grundbüchern Lon Unſerer oberſchleſiſchen 
Oberamts⸗Regierung auch libro ſignaturä de gun praͤſ. Fol. 4, eintragen, und 
Inhalts des Schenkungs⸗Inſtrumentl dabey unter einem vermerken zu laſſen, 
daß bey dleſer Schenkung der Donator der Johann Erdmann Graf v. Promaiz 
ſich eine jaͤhrliche Leibrente von 14000 Rthle. dergeſtalt reſervirt, daß des Dos 
natorli Fͤrſten o Anhalt⸗Cöthen Liebden dieſe 14009 Rihlx an Dongtorem oder 
deſſen ſpeciellen Aaweiſung jährlich zu bezahlen und dieſe Zahlung abermols auf 


des Dongtoris Verlangen richtig zu feiften verſprochen habe, um ſothane Gelder 
nach ſelbſt eigenen Gut befinden anwenden und gebrauchen zu konnen, als weß⸗ 


hald ſich Donator das Conſtitutum poſſeſſorium ausdrücklich vordehalte, und en 


dieſe Zahlung auch zur Hauptbedingung ſeze, unter welcher. die Schenkung ger 
ſchehen; woruͤber win gegenwärtige Kerognitton ertheilen und unter Unſerer ober⸗ 
ſchleſiſchen Oberamts Regierung gewohnlichen Unterſchrift und Juſigel ausferti⸗ 


gen laſſen. So geſchehen „ 1768. 
W JC 


„ EEREITN), VVV 
Wer ſich dleſem gemäß nicht meldet hat in gen rtigen, daß er mit ſeinen 


Anſpruͤchen an die gedachte Leibrenten⸗Forderung gänzlich ausgeſchloſſen „ihm for 


dann ein ewiges Stillſch welgen auferlegt werden wird, und auch a uf Aufuchen des 
Domintt, Heren Fürſeen v. Anhalt⸗Cöthen des die ssſchung dieſer daß a 14090 Rh, 
verfügt werden wird. 8 ee Seh 
ne Rönlat, Preuß. Ober⸗Landesgericht von Dberkblefien, . | 
Guttentag den 7ten März 1816. Ven Seiten des: Königl. Stadtge⸗ 
richts wird die Suſanne verehl, Joſegh Schiepltza geb. Kudella und deren Erben, 
Eeſſionarten oder die ſonſt in ihre Rechte getreten ‚find, blerdurch öffentlich vorge⸗ 
laden, in Termins den 10: Junk e, a, Wormüsags un 2 br in bieilger Cierichiös 
kanzley in Perſon ober durch auldpige DevollmAghtigte zu ertbeinen und hen 
x Be 3 gen 


= 2 tue) 
fälligen Real⸗Anſprͤche an die der Joſepha verehl. Andreas Gigfer geb. Kudella 
zugehörige hieſelbſt belegene Beſitzung, in Ruͤckſicht der darauf für fie auf den 


Grund des vaͤterlichen Joſeph Kudellaſchen Erbvergleichs vom 11. Juli 1788. auf 
Höhe von 49 Rthlr. 7 far. 83 d'., und. für ihre kinderlos verſtorbene Schweſter 


Marianna Kudella auf den Grund deſſelben Erbvergleichs auf Höhe von 65 Rihlr. 5 


7 ſgr. 83 d', ſub Nro. 3. und 6. eingetragenen Erdtheile und der hierüber unterm 
Dato Guttentag den 12, Juli 1788. ertheilten beyden Recognitionen anzumelden 
und auszuführen mit der Verwarnung, daß die genannte Suſanne verehl. Joſeph 
Schlepitza geb. Kudella und deren Erben oder Ceſſionarien bey erfolgendem Aus⸗ 
bleiben mit allen und jeden ihrer etwanigen aus jenen väterlichen Erbtheils⸗Forde⸗ 


rungen und denen darüber erthkilten Recognitionen an die Beſitzung der verehl. 


Andreas Gitzler herzuleltenden Nealanfprüchen werden praͤcludirt und ihnen damit 
ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 5 
f BEN Das Koͤnigl. Stadtgericht. a 


Bun zlau den 23 ſten Februar 1816. Auf den Antrag der Beſiterin der 
in Urbanstreden fub Nro. 28. belegenen Bleiche, Anna Roſina verwit. Voigt 


geb. Zingel, werden alle diejenigen, die das ſud Dato Kittlitztreben den 21. Des 


cember 1809, von dem unterzeichneten Gerichtsamte über die von der verwit Volgt . 


geb. Zingel für ihren Sohn Jobann Gottfried keberecht Voigt über die von dem⸗ 
ſelben erborgten 370 Rthlr. Conrant ausgefertigte Hppotheken⸗Juſtrument und 
den dazu gehörigen Hypotheken⸗Schein de eodem Dato, welcher nach der Angabe 


des Johann Gottfried Leberecht Voigt während dem letzten Kriege ihm verlohren 
gegangen iſt, als Eigenthuͤmer, Erſſionarien, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefs inha⸗ 
ber beſitzen, oder an daſſelbe einen Anſpruch zu haben meinen, hiermit vorgeladen, 


in dem auf den : - gtem Jun 


- ‚früh um 11 Uhr in der Canzeley in Klttlitztteben hieſigen Ereiſes anſtehendem ein 


zigen Termine zu erſcheinen, ihre Gerechtſame unter Vorlegung des Inſtruments 


geltend zu machen) bey ihrem Außendleiben aber zu erwarten, daß auf den Grund 
der von dem Johann Gottfried Leberecht Voigt zu leiſtenden Quittung und Amor⸗ 


tiſatjons⸗Einwilligung des uber die von der Anna Roſina verwlt. Voigt geb. Zingel 
erborgten 370 Rihlt. Courant ſub Dato Kitilitztreben 21. December 1809. ausge⸗ 


fertigte Hypotheken⸗Inſtrument und der dazu gehoͤrige Hypotheken⸗Schein durch 5 
einlürthel für amortlſiet erklärt und fie mit alen ihren Anſprüchen an das für dieſe 


370 Rthlr. Courant verpfaͤndete Grundſtäck abgewieſen werden ſollen. Jedoch 
bleiben denen faͤmmtlichen noch auf Feld⸗Etat ſtehenden Militair⸗Perſonen und 
Milttatr⸗Beamten ihre Gerechtſame vorbehalten. ö V 
Das Gerſchts amt der Herrschaft Kittlitztreben. Franke. 
Guttentag den gten März 1616. Von Seiten des unterzeichneten 
Koͤnigl. Stadtgerichts werden hiermit alle diejenigen, welche als Eigenthuͤmer, 


Ceſſionarien, Pfand⸗ oder ſonſilge Briefs⸗Inhaber des auf der hieſelbſt belegenen 


der Foſepha verehelichten Andreas Gitzler geborne Kudella zugehörigen Poſſeſſtn 0 


Nro. 40. für den Bürger Paul Kudella ſub Nro. 4; eingetragenen väterl, Erbtheils 
per 49 Nthl. 7 for. 83 d' und der darüber ſub dato Gutkentag den ızten Juli 1788. 
ertheilten Recognition an die gedachte Poſſeſſion irgend welche Realanſprüche zu 

haben vermeinen, öffentlich vorgeladen, in dem auf den noten Juni e. a. angeſetz⸗ 
en ene einlege um 9 abr in Gifacs Geizälfge In ba oder Dur 
„ * 1 N 0 5 7 f g N 
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zulaͤßige Bevollmächtigte zu erſcheinen und ihre vermeintlichen Anſprüche anzumel⸗ 
den und auszuführen, mit der Verwarnung, daß dieſelben bey erfolgendem Aus⸗ 
bleiben mit allen ihren etwanigen aus jener Erbtheils⸗Forderung und der darüber 
ertheilten Recognition an die Poſſeſſſon der verehel. Andreas Gitzler herzuleitenden 
Realanſprüchen werden praͤcludirt und ihnen damit ein ewiges Stillſchweigen auf⸗ 
erlegt werden wird. REN Das Koͤnigl. Stadtgericht. 5 
a Glogau den aten April 1816. Von dem Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und 
Stadtgericht zu Groß ⸗Glogau wird der ehemalige Musketier im v. Greonltzſchen 
Infanterle-Regiment Johann Schandl, welcher im Monat October 1801, aus 


2 


dem damaligen Standquartier Hildesheim deſertirt It, auf den Antrag feiner Chez 
frau Maria Eliſabeth geb. Brux hiermit vorgeladen, ſich in Termino den 17. Juli 
d. c. Vormittags um 11 Uhr vor dem zum Depukate ernannten Juſtizrath Schwadke 
auf dem Rathhaufe hieſelbſt einzufinden, ſich uͤber feine Entfernung zu verantwor⸗ 
ten und ſodann die weitere Verhandlung, im Fall er aber ausbleiben ſollte, zu ges 
wärtigen, daß die Ehe getrennt und er für den allein ſchuldigen Theil geachtet 
werden wird. 85 a 5 me 8) 
*) Striegau den sten May 1810. Der hieſige Bürger und Glaſermeiſter 
Samuel David Nagel, welcher ſich am ıflen October 1813. von hier entfernt und 
ficb bey der Armee in Sachſen als Marketender aufgehalten, ſeit dem Ende deſſel⸗ 
ben Jahres 1813. aber von feinem Leben und Aufenthalte keine Nachricht gegeben 
hat, wird auf den Antrag feiner mit 2 Kindern zuruͤckgelaſſenen Ehefrau hierdurch 
Sffentlich vorgeladen, in dem auf den sten Auguft d. J. Vormittags um 10 Uhr 
auf dem hieſigen Rathhauſe anberaumten Termine ſich entweder perſoͤnlich oder 
ſchriſtlich zu melden; wibrlgenfalls er nach Vorſchrift der Cabinets⸗Ordre vom 
asften September 1810, für todt erklärt werden wird. ö EHE 


— 


= Das Koͤnigl. Preuß. Gericht der Stadt. = 
En le Queis den 27fien April 1816. Alſe diejenigen, wel⸗ 
che an den in Concurs verfallenen hieſigen Bauer Chriſtian Theuner rechtsguͤltige 
Forderungen haben, werden hierdurch vorgeladen, auf : 
LEER . EN den 24ften Juli > 
in der Gerichts⸗Canzeley hierſelbſt Vormittags um 9 Uhr zu erfiheinen, Ihre For⸗ 
derungen zu liquidiren und zu-verifieiven, widrigeufalls fie bey ihrem Auſſenbleiben 
von der Maſſe ganzlich ausgeſchloſſen und ihnen ein ewiges Stillſchweigen aufer⸗ 
legt werden Ne Eee 5 FRE 3 
Dias hochablich Kammerherrlich v. Mutiusſche Gerichtsamt der Hertz 
i : ſchaft Berthelsdorf. Be >E Koͤrner, Ju 5 
Be Offene Arreſte. 
8 Brieg den roten Januar 1816. Das Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht zu 
Brleg thut kund und fuͤget hiermit zu wiſſen, beſonders wem es vonnoͤthen iſt, daß 
über das Vermoͤgen des Gemeinſchudners Salomon Türfheim ein offener Arreſt heute 


verfuͤget worden. Es wird nun allen und jeden, welche von dem Gemeinſchuldner > 


etwas an Gelde , Sachen, Effecten oder Briefſchaften hinter ſich haben, bierdurch 

angedeutet, nicht das Mindeſte davon zu verabfolgen, vielmehr uns davon {örders 
ſamſt treulich Anzeige zu machen, und die Gelder oder Sachen, jedoch mit Vorbehalt 
ihrer daran. habenden Rechte in das gerichtliche Depofitum abzuliefern, mit der 
5 8 8 War⸗ 


„ (44% 8 


en daß, wenn dennoch etwas bezahlt oder ausgeantwortet wurde, dieſes N 
fur nicht geſchehen geachtet und zum Beſten der Maſſe anderwelt beygeteieben; wenn 
aber der Inhaber ſolcher Gelder oder Sachen dieſelben verſchwelgen und zuruͤck⸗ 
halten ſollte, er noch au gerdem alles ſeines daran hal een Unterpfandes und ans. 
dern Rechtes für Berufs ae werden würde. 
oͤnigl, Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. x 
EN) eee am Queis den 27ſten April 1816. Es werden hler⸗ 
durch alle diejenigen aufgefordert, welche von dem in Concurs verfallenen Bauer | 
Chriftian Theaner hiezelbſt etwas an Sachen, Effecten und Briefſchaften hinter 
ſich haben, folche bey Verluſt ihres daran habenden Rechtes in das gerichtliche de⸗ 
pPoſitum abzullefern. Desgleichen diejenigen, welche an den Gemelnſchuldner et⸗ i 
was zu de haben, an denſelben nicht, ſondern an das unkerzeichnete Geeichts⸗ 
amt zu berichtigen, widrigenfalls bie geleiſtete Zahlung fuͤr nicht geſchehen geach⸗ f 
tet N wird. 
x Das hochadlich Kammerherrlich v. Wutsch Gerichtsamt der Hert⸗ 5 
. ſchaſt Berthelsdorf. Körner, Juſt. 


N Wechſg, Geld⸗ und Fonds Eourſe. 

BE ER Breslau den 11. May 1816. SE S . 
Br. 1 6. 7 
W = Kayserl. detto 9432 


Anıkterdim Cour. 


detto detto 3 NM. 1372 I Friedrichad’or - - = [94 9 
Hamburg Baneo 4. 149 — ‚Conventions-Geld = - 102 — 
detto detto 2 NM. 1484 — Män ee = - - - l1753l1752 
:Eondon » 2 M. 6 1335| — , Baneo Obligations - - 76% — 
Paris 2e M. — — [Staats Schuld- Scheine — 772 — 
Leiprig in W. 2. Viſtaſ 1025 — Holland. Obligation | 935] — 
Augsburg 2 N. 10% | — Stadt Obligations 105 104 
Berlin 2 Vista 99 | — Fresor- Scheine 993 99 
detto 2 M. 983 — [Wiener Einlöfungs-Scheine ‘295 29 
Wen Al Pfandbriefe von 1000 Rthir, 1024 1025 


D 
2 
= 


— detto 2 M. — 
Holland Rand- Dakdiah 5 943 
8 rr NEBEmERRBERmn 
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Von dem Preiß des Getreides in und außerhalb Breslau 
. von Ag beſten Sorte. Vom 6; bis 11. May 1816, : 
Den Den Thaler zu 8a; for. gerechnet. i 9 
Der er Haefel | Weiten. Roggen. See. | Haber 3,80 

uthl.ſgr. d'. rihl. N rthl. ſar. d'. ei 12 75 

ö Bre ieh 3 4 6 2 5 2 — 2 u 
Der Schfl. in Glazg ö ö Be 715 


— — J — 1034 103 


— — 108 — — — 
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Be viage 


8 (45) 8 
Beylage a 
zu Nro. XX. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 


vom 13 May ir 


— — — — 


Zu verkaufen. 


Breslau, Das vor dem Nitslaithore ſüd Nro. 68. gelegene Sander: 


ſche Coffeshaus, welches durchaus im beſten Zustande iſt und aus. 16 Stuben, eis 


nem Salon, 2 Kegelbahnen, Stallung und einem vorzuͤglich ſchoͤnen Garten be⸗ 
ſtehet, iſt aus freyer Hand zu verkaufen. Das Nähere erfährt man vor dem Oder⸗ 


thore auf der Junkerngaſſe im alten Baronhofe bey dem Schergſtemleger⸗Meſſter = 


Sander. 


„) Breslau. Ein Gut am Werthe von 120,000 Ntglr., und eines von 


22000 Rthlr., 14 Meile von Breslau diesſeits der Oder in der fruchtbarſten Ger 
gend von Schleſten liegend, auch mehrere andere kann ich Käufern nachweiſen, 
und verspreche bey deren Unterhandlung ganz ehrlich zu Werke zu gehen, wie ich 


es ſchon feit 18 Jahren gewohnt bin, was mir jeder, mit dem ich Geſchäfte ge⸗ 


macht habe, gewiß bezeigen wird. Mendel Oettinger, 
f Antonſengoſſe im goldnen Ringe wohnhaft. 


) Breslau. Ein ſelten ſchoͤn gewachſener blühender Volgmanig⸗Baum 


ſteht zu verkaufen hinterm Ehriſtophart⸗Kirchbofe in Nro. 776, eine Treppe hoch. 


Breslau den öten May 1816. Zur Versußerung dreyer Mlatze, die vor 


dum Schweidnitzer Thore liegen, iſt der Licitationstermin auf den ısten d. M. an⸗ 


deraumt. Kauſtuſtige werden daher hierdurch eingeladen, ſich am gedachten Tage 
Vormittags um 11 Uhr auf dem Rothhauſe einzufinden. Die Bedingungen liegen 


bey dem Nathhaus Inſpector Zuͤlich zue Einſicht bereit. 5 


Zum Maglſtrat hieſtzer Haupt⸗ und Reſidenzſtadt verordnete 


Ober⸗Buͤrgermeiſter, Buͤrgermeiſter und Stadtraͤche. 


Dohm Breslau den aten März 1816. Zur icitation der ſubhaſtirten, 


auf 308 Rthlr. 6 far. 8 d', adgeſchoͤtzten, auf dem Hinterdohm unter Nro. 4 bes 
llegenen Johann Robderſchen Erbſaßſtelle it Terminus peremtorius auf den ıo, Juni 
d J. Vormittags um 9 Uör in hieſger Amtskanzeley anberaumt worden; wozu 
Kaufluſtige und Zahlungsfähige, um die Verkaufsbedingungen zu vernehmen, ihre 
Gebothe abzugeben und den Zufchiag zu gewaͤrtigen, hiermit vorgeladen werden. 

N 5 Koͤnigl. Dohm ⸗Capitular⸗Vogteyamt. ; 
Beuthen an der Oder den 24ffen Januar 1816. Die hieſelbſt beſegenen 


Juſtiz-Buͤrgermeiſter Heckerſchen Immobillen, namlich ein Wohnhaus Pro. 366. 


nebſt Garten, Nebengebaͤuden und Gerechtigkeiten, taxiret 2820 Ahr, Courant, 
ſollen wlederum Theilungs halber in den anberaumten Lieltatlonsterminen, den 
loten April, den rıten Juni und den ızten Auguſt d. J., wovon der letzte perem⸗ 
toriſch iſt, oͤffentlich an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden verkauft e 
8 8 5 55 iemit 
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hlemit unter dem Beyfüͤgen bekannt gemacht wird, daß die Tore auf dem Rath» 
hauſe nachzugehen til. Das Stadtgericht. 
„J Frepſtadt der zͤſten April 1816. Das in hleſtger Stabk am Ringe 


ſub No. 7. belegene, auf 210g Rthle. 8 ggr. gerichtlich abgeſchaͤtzte und dem ver⸗ 


ſtorbenen Creis⸗Steuer⸗Einnechmer Rothe zugehoͤrig geweſene branberechtigte Haus 
wird, nachdem von der Behoͤrde auf den Antrag der Erlen öber feinen Nachlaß 
der erbſchaftliche Liquidations⸗ Prozeß eröffnet worden, zum offentlichen Verkaufe 
aus geſtellt; und es werden alle dleſenigen, welche dieſes Haus zu kaufen geſon⸗ 
nen, daſſelbe zu deſttzen fähig. und Zahlung, zu leiſten im Stande ſind, Kraft die⸗ 
ſes Proclamatis aufgefordert, fi ſich in denen hiezu anberaumten Biethungs⸗Termk⸗ 
nen, den 22. Juli, den 30 September, beſonders aber den 9. December a. c. als 
den letzten peremtoriſchen, Vormittags um 9 Uhr auf hieſigem Gertchtszimmer eln⸗ 
zufinden, ihr Gebot) abzugeben und demnaͤchſt, weil nach Ablauf dieſes letzten 
Termtas auf etwa weiter einkommende Gebothe nicht geachtet werden wird, dle 
Adjüdiegtion an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden zu gewaͤrtigen. 
Bar: Koͤnigl. Preuß. eee Böhme, 
9 Tannhauſen ‚ben Aten May 1816. Das weil. Imanuel Stunpeſche 
auf 214 Rthlr. Crur. abgeſchaͤtzte Haus A bart ſoll in Termino den 
goſten Font c. Vormittags um 10 Uhr oͤffentlich und an den Meiſtbiethenden vers 
kauft werden; es werden daher Kaufluſtige deer e am a 
in: un Ca 8 zahlreich einzufinden. 
x Das veichsgräfh, v. Pückler⸗ Danubgüſer Gerichtsämt. 


* 75 er 1365 N 0 den Zeſten April 1816. Behüfs der Aus einander⸗ 
ung ber Erzen der Frau Ober⸗Anitmann Johanna ©: 96 ſollen die zu ſhrem 
Machlaſſe gehörizen und auf 401 Athir, 21 gar. 83 p, Coucent Abgen ſedtgten 
Mealitaͤten au Oſlrog, peſtehend in Liver Freyhäusler tele und z yireyen Grund⸗ 
ſtücken, in Termind den töten Juli d. J. as hieſiger Gerichtsjiele an den Meiſdie⸗ 


thenden verkauft . Kouftuſtige werden zu dieſem Serie bierbusch vor⸗ 
geladen. Er Das fürſtlich Syn: „ Wllkgei u Gericht der H. rtſchaft Re 


Schloß Ratibor. 


20 Rauske bey Striegau den loten May 1816. Ven dem Rausker Bes 6 


richtsamte wird die von dem ve: ſtorbenen Oehlſchlaͤger Frledrich Kramer hinterloſ⸗ 


ae Jule 555 


ſene Freygartnerſtelle n.bit der dabey befindlichen. Oeblſchlaͤgerey und der dazu ſge⸗ 7 = 


borige r Morgen Acker zu 2 Scheffel 8 Metzen, dann ein Fleckchen zu 2 Metzen 


Aus fact, welches allis auf 50 Rihlr. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, Theilungs 


halber freywillig ſubhaſtiret. er einzige Termin flebe auf den gten Juri d. J. 


früh um 10 Uhr an, wozu Kauflust ge und Beſtzfaͤhige auf dem i © 


} Schleſſe daſelbſt an der beſtimmten Zelt zu erfcheineh eingeladen werden. 
Zu vermiethen, 5 
Breslau. Eine Handkungsgelegenheit auf der goldnen Radegoſſe in 


Nro, 481. tft zu vermlethen. Das Nähere u in der Net fer safe in Ro, 400. zwey 


Stlegen bold zu erführen. 


Breslau. In Nro 40. auf der Bͤttnergaſſe ſchragäber der drey⸗ Berge, ie 


if der erſte Stock zu vermiehen und zu Michael zu e Das Nähere im 
1 e Nro. 694, i 


Bees, Re 
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a (1478 
Breslau. Zu vermiethen iſt von Michaeli d. J. an in dem Walſher⸗ 


ſchen Hinterhauſe Junkerngzaſſe Nro. 601. eine Wohnung nibſt Zubehst e 
5 Breslau. Ein großes Handlungsgewoͤlbe mit daran ſtoßer der Woh⸗ 
nung, iſt ſogleich oder aof Johanni c. zu beziehen. Des Nayere weifet der Eigen⸗ 
thuͤmer von No. 1679, auf der Altbüßergaſſe nach. RE, = 
Breslau, Zu vermiethen iſt auf der Schuhbrücke in Nro, 1787. zum 
blauen Adler, dle erſte Etage, beſtehend in 3 Stuben, 1 Cadlin t; nebſt Zudehoͤr, 
und auf Johanni zu beziehen. . 2 BE 
) Breslau. Auf der Catharinenſtraße dicht am Neumarkt ift dieſe Johann 
der erſte Stock, beſtehend in 6 Studen, 1 lichten großen Küche nedſt bsquemen 
Boden und Kellerraum, wie auch Stallung zu 5 Pferde und Wagenplatz, zu der⸗ 
miethen und bald zu beziehen; desgleichen ebendaſelbſt im zweyten Stock Stuben. 
Das Nähere erfährt man auf dem Neumarkt in Nr: 1447. dien Stiegen hoch. 
*) Breslau., Zu vermiethen find mehrere ſchoͤne Keher und Gewölbe in 
dem Haufe Niro. 1778. auf der Schuh drucke neben dem Koͤnigl. Poltzeyamts⸗Hauſe 


rechter Hand. 5 | > 
een al verpachteen. 5 : 

*) Leobſchütz den zten May 1816. Von dem Faͤrſt Lichtenſtein Troppau⸗ 
Jaͤgerndorſſchen Furſtenthums⸗Gerſlcht Koͤnigl. Preuß. Anthei 8 zu Leobſchutz wird 
hierdurch oͤffentlich bekannt gemacht, daß das im Füerſtenthum Jägerndorf Leob⸗ 
ſchuͤtzer Creiſes gelegene unter Curatel befindliche Gut Weiſſack in Termino den 
2aften Jani d. J. auf 9 noch einander folgende Jahre an den Meiſt⸗ und Beſtbie⸗ 
thenden verpachtet werden ſoll. Die Bedingungen, worunter folgende: daß eine 
Caution von 1000 Nthlr. Cour. erlegt, eine balbjährige Pach!⸗Penſton voraus bes 
zahlt und auf alle Evictions⸗Forderungen vom Paͤchier Veizicht geleiſtet werde, 
find in der Fürſtenthums⸗ Gerichts ⸗Regiſtratur zu erſehen, auch hat ſich bereits 
ein Pachtluſtiger privatim erbothen, unter den gedachten Bedingungen eine jaͤhr⸗ 
liche Pacht Penſton von 1100 Rthlr. zu entrichten. Es werden daher alle dieje⸗ 
nigen, welche cautionsfaͤhig und dieſe Pacht unter den genannten Bedingungen 
einzugehen Willens ſind, hierdurch vorgeladen, in dem anſtehenden Lieitationster⸗ 
mine den 24flen Juni d. J in dem Fuͤrſtenthums⸗Gerichts⸗Hauſe vor dem ernann⸗ 
tan Commiſſario, Herrn Juſtizrath Heimann, zu erſcheinen ‚fish. über die Cautions⸗ 
Fähigkeit auszuweiſen, ihr Gebosh zum Protocoll zu geben, und es haben disſel⸗ 
den zu erwarten, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden nach ertheilter Approbation; 
der Vormundſchaftsbehoͤrde dieſ“ Pacht wird überlaſſen Werden: 

5 Fuͤrſt Lichtenſtein Troppau⸗Jägerndorfer Fuͤrſtenthums⸗Gerſcht 
Preuß. Antheilss. 8 Schiller. 
i Zu verauetioniren. 

*) Breslau. Dienſtags als den 14. May werde ich auf der Altduͤßer ⸗ und 
Kupferſchmiedegaſſen⸗Ecke im Feigendaum eine Stiege hoch Vormittags von 9 bis 
12 und Nachmittags von 2 bis 5 Uhr und folgende Tage etwas Silber, Porcel⸗ 
lain, Waͤſche, Kleldungsſtücke, große und Mittel⸗Spiegel, Sopha und Stühle 
von Birnbaum und ordinair, eine Mahagoni⸗Toilette, Kommode, einen ſchoͤnen 
Schranken, ſeidene und wollene Reſte, Tiſch⸗Auffaͤtze, einen kleinen Hausrath und 
vieles andere mehr gegen gleich baare Zahlung in Courant verauctioniren. i 

Samuel Piere, conceſ, Auctlons⸗Commiſſarius. 
N ) Bres⸗ 


x 


| S (1448) Y 
2 =) Breslau ben y, Mah 1816. Montags den 20. May a. e. früh um 9 Uhr 

ollen auf der Anfoniengaſſe im Tuchſcheerer Schwingeſchen Haufe ſub Nro. 684. 
bverſchiedene Juwelen, Silber, Kleider, ein Leiter⸗, ein Jagd⸗ und ein Reiſewa⸗ 
gen, Geſchirr, ein Schlitten, verſchledene Gewehre, worunter eine Doppel⸗ und 
eine Windbüchſe, Piſtolen ze. gegen gleich baare Zahlung in klingendem Courant 
8 e werden. ; 
x Sachen, fo verlohven worden. 

I). Breslalı. Es iſt den 7. May Abends im Theater oder auf dem Wege 

nach der goldnen Krone am Ringe eine von Haaren geflochtene und in Gold gefaß⸗ 

te Uhrkette nebſt 3 Stück gelonen Pettſchaften und 2 in Gold gefaßten Früchten, 

verlohren gegangen. Der Finder wird gebethen, ſeldige gegen ein angemeſſenes 
= Wolken in der goldnen Krone bey Herrn Matthieu abzugeben. f 


SE = AVERTISSEMENTS. = 
Breslau. Bey Unterzeichnetem ſind wieder ächte, Havanna⸗ Eigaro's f 

Loder nach offentlichen Blättern Glimftengel genannt) angekommen, welche vom 

i augenehmſten Geruch mit und ohne Roͤhrchen zu haben find, und werden in kleinen 
Kiſten zu 1000 Stuͤck und einzeln zu dem moͤglichſt billigſten Preiß verkauft 

J. F. Koſchel, wohnhaft auf der Oblauer Straße in 3 Hechten. 

RE Breslau. Eleonora Gotz aus Dresden giebt fi fc die Ehre, einein hoch⸗ 

Juvekehf enten Wai bierdurch anzuzeigen daß ſie ib Logis verandert und im 

Hauſe des Agent Herrn Büttner, kleine Ohlauer Straße im Strauß, eine Treppe 


hoch wohnt, und daß bey ihr auch ein . Bon ge ſchmackvolſſten Putz zu fin, 


; den it. 
: Berg bau C. E Cubacch jun. Schimebebrückt im welhen Haufe, em⸗ 
pſiehlt ſich wit 2 Wein und Eiser⸗Eſſig eigener Fabrik a Oxdoft 20 und 18 Rihle. 5 
Nmz., das Quart ; und 2 for ; getrockürten Blaubeeren necft ſämmtlichen Spe⸗ 
a cerey⸗ Material-, Farbechaaren und Tahacken, 2 
„ Preslaul. Einem Hiefigen und au swärtigen bach, uverehrenden Yubliko 
zeige ich hierdurch garz er gebenſt , daß ich. gestern Sountags als den 12. May 
meinen Conditorey kaden von ber Schweioniger Straße in mein eigenes Daus auf 


dem Parabeplatze und geiedlatſtraße⸗Ecke Nib. I. eröffnet habe. Mein ganzes Be⸗ = 


ſtreben wird ſeyn, mis die Zufriedenheit meiner deſp Abnehmer und Gäͤſte durch 
beſonders gute Waaren und Getraͤnke aller Art nebſt prompter und reeller Bedie⸗ 
nung zu erwerben. Ich hege die frohe. Hoffnung, mit zahlreichen Befuchen und 


Beſtellungen beehrt zu werden, indem ich meiner Seits nichts verabſaͤumen KL 1753 


das wen). Zutrauen iu rechtfertigen um welches ich hoͤſtichſt bitte. i 
i Friedrich Erdmann Frey. 


x); Bresla U Madchen die alle feine weibl che Arbeiten im Nähen, E Stri⸗ 7 


cken, Putzmachen, Blumen, Petigetſtickerey ie, erlernen wollen, belieben ſich zu 
melden. Auch find alle bieſe Arbeiten für billige Preiße zu bekommen (Auswärtige 
In frankſreen Briefen); Nähere Nachricht bey Frau Stenern, Altbüßergaſſe un 
vothen Krebs ſub Pro. 1678. 
Breslau din toten May 181 6. Das bon einem löblichen Kretſchmer⸗ i 
mittel in ihrem Haufe füb Na, 986. gebratte Gerſten⸗Bitterbler wird wieder in 
die ſeun BUS RN en verkauft werden. 
b a 5 50 Dres 


* 


VVV 


„) Breslau. Beym Kaufmann Roteube ng in der Stockgaſſe iſt von der RE 


Mayſchoͤpſung Cudower Brunn mit der Jahrzahl 1816. , fo wie Salzbruun in gan⸗ 
zen und halben Flaſchen, angekommen und in bekannten billigen Preißen zu haben. 
Andere Sorten erwarte ſch edeftend. 3 REN 5 
) Breslau. Einen den 1. Juni d. J. offen werdenden Bedienten⸗Poſten, 
und die Hauptbedin zungen deſſelben kann einem mit guten Zeugnlſſen verſehenen 
jungen Menſchen anwelſen Lenhard, Canzeleydſener auf dem Dohme. 
„ „ Breslau Vorzuͤglich ſchoͤner geräucherter Rheiulachs, ſo wie achtes 
Porter Bier, iſt angekommen und in der Weinhandlung des A. W. Streckenbach 
auf der Bruſtgaſſe zu haben. f 3 7 
„) Breslau. In Alt⸗Scheitnig iſt ein Garten nebſt Wohnhaus zum Som 
mer⸗Logis bald zu vermlethen oder zu verkaufen. Das Nähere iſt in dem Hauſe 


Nro. 10g. auf der Albrechtsgaſſe im Comtoir zu erfragen. 


Breslau den gien April 1816. Von Seiten, des unterzeichneten Königl. 
Pupillen⸗Collsgii wird in Gemaͤßheit der $. 737. bis 142. it. 17. P. 1. des All 


gemeinen Landrechts den elwa noch undekannten Glaͤubigern des zu Strehlen ver⸗ 
ſtorbenen Stadtgerichts⸗Aſſeſſoe Bober, die bevorſtehende Theilung der Verlaſſen⸗ 
ſchaft unter den Erben hiermit oͤffentlich bekannt gemacht um ihre etwanigen For⸗ 
derungen an der Verlüſſenſchaft in Zeiten, und zwar in Anſehung der einheimiſchen 
Gläubiger Jänaftend binnen drey Monaten, in Unfehung der Auswärtigen aber 
binnen ſechs Monaten, auzuzeigen und geltend zu machen; widrigenfalls nad) Abs 
lauf dieſer Friſten und erfolgter Thellung id die etwanigen Eebſchaftsslaͤublger ag 


jeden Erben nur nach Bervaltalß feines Erbtheils halten können. 


’ ..Königl. Preuß. Bupilten = Collegium von Schle den. Ben 
eiegnitz den zten May 1816. Das im Füͤrſtenthum Jauer und del⸗ 
fon Bunzlauſchen Ereife belsgene Ritttergut Aslau nebſt dazu gehöriger Colonie 


Zisken, welches nach einer in der Regiſtratur des unterzeichneten Ober⸗Landesge⸗ 8 


richts täglich einzuſehenden Taxe auf 76,636 Rthl. 13 far. 327 8. gewuͤrdigt wor⸗ 


den, iſt auf Antrag zweher Mealgläu diger, des Obriſt⸗Lieptenant v, Kempsſyy, 


und des Mendel Panoffkaſchen Lites Curator f 
ſub haſta geſtellt worden. Alle beſitz- und zahlungsfaͤbige Kauſtuſtige werden da⸗ 
der aufgefordert, in denen vor dem ernannten Deputato, Herrn Ober⸗Landesge⸗ 
richts⸗Rath v. Tſchirſchkyůñ, 3 RE er 
Set auf den irten Au ee 
— — iocten September und 8 

— — titen December CV 8 
angesetzten Biethungsterminen, woben der dritte und letzte peremtorſſch it, Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr auf dem hleſigen Ober⸗Landesgericht perföntich oder durch ge⸗ 
richtlich beglaubigte Speclal⸗Bevollmschtigte einzufinden, ihre Gebothe abzugeben 
und hiernaͤchſt den Zuſchlag an den Meiſt? u d Beſtbieihenden zu gewärtigen. 
Da auch der jetzige Aufenthalt des Hypothekengläudigers, Oberamtmann Scupin, 
welcher bis vor 2 Jahrer im Dorfe Poligig bey Meſeritz als Paͤchter gewohnt, un⸗ 
bekannt iſt; ſo wird derſelbe namentlich vorgeladen, und ihm bekannt gemacht, 
daß ihm der Ober⸗Landesgerichts⸗Ausculkater Moſig zum Aſſiſtenten beſtellt wor⸗ 


18 Juſeiz⸗Commiſſionsrath Cogho, 


den iſt. N Königl. Preuß Ober⸗Landesgericht von Nieder⸗Schleſien 


und der kauſiß⸗ 5 is 
2 . N 


\ 


aa (1450 ) 


) Liegnitz den sten April 1816. Von dem unterzeichneten Ober⸗Landes⸗ 

gericht wird öffentlich bekannt gemacht, daß auf den Antrag des Herrn Obriſt⸗ 

Lientenont v. Kempsky und des Sräulelns v. Kempeky, wegen ruͤckſtaͤndiger Hypo⸗ 

f thequen⸗Zinſen, über die kuͤnftigen Kaufgelder des im Fuͤrſtenthum Jauer und deſ⸗ 

fen Bunzlauſchen Creiſe belezenen, ehehin dem ꝛc. b. Tempelhoff gehörigen und 

von der Landſchaft auf f : : 
76,636 Rthlr. 13 far, 339-0’. 


gewuͤrdigten Rittergutes Aslau nebſt der Colonſe Zisken, der Liquldatious⸗Prozeß 3 


- eröffnet und der Anfang dieſer Eröffnung auf die Mittagsſtunde des heutigen Tas 


ges feſtgeſetzt worden iſt. Es werden daher alle unbekannten Glaͤubiger, welche 


nach Maasgabe $ 12, Tit. 51. Theil 1 der allg. Gerichts⸗Ordnung an das gedach⸗ 


te Grundſtuͤck irgend einen Real⸗Anſpruch zu haben vermeinen, Öffentlich vorgela⸗ 


den, in dem zur Anmeldung und Rechtfertigung der Forderungen anberaumten Ter⸗ 
mine, den 13. Auguſt d. J. Vormittags um s Uhr vor dem ernannten Deputato, 
Ober⸗Landesgerichtsrath v. Franckenberg, auf dem Ober⸗Landesgericht in Glogau 
entweder in Perſon oder durch hinreichend informirte und geſetzlich bevollmächtigte, 
bey dem hieſigen Ober⸗Landesgericht zur Prozeß⸗Praxis authoriſirte Juſtiz⸗Commiſ⸗ 
ſarlen, wozu ihnen die Hof⸗Fiscale Dehmel und Hoffmann vorgeſchlagen werden, 


zu erſcheinen, ihre Anſprüche an das Grundſtuͤck oder deſſen Kaufgeld gebuͤhrend 


anzumelden und deren Richtigkeit nachzuwelſen, fo wie hiernaͤchſt ihre Anſetzung 


in dem Prioritätsurtel, im Fal des Ausbleibens aber zu gewärtigen, daß fie mit 
ihren Anſpruͤchen an mehrerwaͤhntes Grundſtück werden präcludirt und ihnen da⸗ 


mit ein ewiges Stillſchweigen ſowohl gegen den Kaͤufer deſſelben, als gegen die 

Gläubiger ‚unter welche das Kaufgeld vertheilt werden ſoll, wird auferlegt werden. 

SEN =. Königl en Ober⸗Landesgericht von Niederfchleften und 
der Lauſitz. N 


Kupp den zoften April 1816. Da nach der Verfügung Einer König 


Preuß,. hochpreisl. Regierung von Schleſſen der neue Pfarr⸗Haus⸗Bau und auch 


der Bau der dazu gehörigen Wirthſchaftsgebaͤude un Wege der oͤffentlichen Licita⸗ 
tion an den Mindeſtbiethenden verdungen werden ſoll, und Terminus dazu auf den f 


Agoſten May ci a. N 


als Mittwochs früh um 9 Uhr allhier anberaumet worden iſt; ſo wird dies dem 


Mübliko hierdurch bekannt gemacht, und haben ſich diejenigen, welche dleſen Bau 


in Entrepriſe uͤbernehmen wollen, an gedachtem Tage im hieſigen Juſtizamte ein⸗ 


zu finden. Der Mindeſtbiethende hat nach eingegangener hoher Approbation den 
Zuſchlag zu gewärtlgen „und konnen die Bedingungen, unter welchen dleſer Bau 


geführt werden ſoll, 8 Tage vor dem Lieitatlonstermine ſowohl im hieſigen Rent⸗ 


amte als auch beym Herrn Bau⸗Inſpector Friebel zu Oppeln nachgeſehen werden. 
d EN Koͤnigl. Preuß, Rent⸗Juſtizamt. v. Aulock. 


Rauden den sten März 1816, Das unterzeichnete Juſtizamt fügt hier ⸗ 5 


mit zu wiſſen, daß vor demſelden zum Öffentlichen Verkauf der in dem unweit Glei⸗ 
witz Toſter Crelſes liegenden Dorfe Deutſch⸗Zernitz Raudner Herrſchaft belegenen 


Bartek Klickſchen Schulden halber ſubhaſta geſtellten Freygaͤrtnerſtelle, wozu 2 
10 Morgen Ackerland gehören, und welche den 23. Januar c. a, auf 56 Rihlr. 


Cour, gerichtlich taxirt worden, ein Termin auf den 25. Junk ee. Vormittags um 


9 Uhr in der hieſigen Gerichtsamts⸗Canzley anberaumt worden. Zu 0 ie 
toriſchen 


8 (un) & 


toriſchen Termine werden Kanfluflige wit dem Bemerken eingeladen, daß dem 
Meiſt⸗ und Beſtsiethenden der Zuſchlag ſofort ertheilt werden fol. Zugleſch wer⸗ 
den alle etwanſge Realgläußiger, welche irgend einen Anſpruch auf dteſe Realität 
zu haben dermeinen, hiernit aufgefordert, in obigem Termine ebenfalls zu erſchei⸗ 
nen und ihre Un’prüche geltend zu machen, widrigenfalls diefelsen mit ihren etwa⸗ 


nigen Real- Anſpeüchen auf das Grundſtüͤck praͤcludirt und ihnen deshalb ein ewi⸗ 


ges Stiöſchwelgen auferlegt werden wird. N Br 
3 Das fuͤrſtlich Se yn Wittgenſteinſche Gericht von Rauden. 


Kleferſtädtel den 7ten April 1816. Das graͤflich Seherr Toff ſche 2 


Keferſtädtler Gerichtsamt macht hierdurch bekannt, daß die dem außer Landes ge⸗ 
tretznen Bürger und Schuhmacher Anton Foyczick iu der Stadt Kieferſtädtel zu⸗ 
gehörige auf der Kirchgaſſe ſub Nro. 27. belegene Poſſeſſion, welche inclaſtve eines 
dazu gehoͤrigen Stückchen Ackers von 6 Metzen groß Maaß Aus ſaat auf 52 Rthlr. 
5 ſür. Cour. gerichtlich gefihäßt worden auf den Antrag des Kieferſtaͤdtler Magi⸗ 
ſtrats und des dem entwichenen Schuhmacher Anton Foyczick beſtellten Curatoris, 
des Nathmann Caſpar Dolainsty, an dem hierzu anberau gen k 
termin den 2gften Juni c. a. 1 an den Meiſt und Beſtbiethenden gegen 
baare Betahlung verkauft werden DM, Kauſtuſtige werden daher eingeladen, an 
dem gedachten Tage Vormittags um 10 Uhr in der gewoͤhnlichen Canzeley zu Kies 


ferſtadtel zu erſchelnen und ihre Gekothe abzugeben. Zugleich wird der entwichene 


Anton Fohezick citiret, ſich an dieſem Tage ebenfalls (oram judicio zu ſiſtiren; bey 
feinem Auſſenbleiben aber zu gewärtigen, daß der Zuſchlag feiner Poſſeſſton nach 
erfolgter Einwilligung des ihm geſetzten Euratorid uud ſeiner Creditoren an den 


Meiſtbiechendey erfolgen werde. 282. 8 
Bere ee ‚> Michmer, qua Juli. 


Grödltzberg Goldbergſchen Creiſes den ꝛ3ſten März 1816. Das un⸗ 8 


terfchriebene Gerichts zint ſubhaſtiret das ſub Nro. 73. zu Ober Alzenau belegene, 
auf 136 Ntbir. 6 ſgr. 8 d Cour. getichtlich abgeſchaͤtzte Auenhaus des verſtorbe⸗ 
nen Beſitz tes Johann George Wiedermaan, und ladet alle beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
fähige Kaufluſtige auf den eigzigen Lieitationstermin den 28ſten Mey zur Abgabe 
ihres Geborhs an ordentlicher Gerichtsſtelle hiefelbit Vormittags 9 Uhr hiermit ein. 
Eden ſo werden die etwanigen undekannten Gläubiger des ꝛc. Wiedermann sad li⸗ 
quidandum et jutiffcandum prätenſa ſub poͤng p aͤcluſt et perpetui ſilentſi auf 
denſelben Termin oͤffegtlich vorgeladen. N n'!!! 


Das reichsgeäflich v. Hochbergſce Gerichtsame hieſge Herrſchaſt. 


. Ba Erg RER Mattiller, Juflit, 
*) Ober⸗Glogau den uſten May 1816. Bey, der notoriſchen Unzuläng⸗ 


7 


lich keit iſt über das lediglich im Werthe des zu Mochau Glaſener Antheils ſub No. a. 


ö belegenen Kretſchams deſtehende Vermögen der Joſeph Perlikſchen Erben unterm 


f6ten April c. Concurs eröffnet, und ein Termin zur Anmeldung und Rechtfertl⸗ 
gung der Anſpruͤche an die Erben, ſo wie zum Verkauf dteſes gerichtlich auf 986 Rt. 


13 ſgr. Courant abgeichaͤtzten Kretſchams, deſſe Taxe jederzeit bey uns eingeſehen 
werden kann, auf den 13ten Juli d. J. früb 9 Ubr in dieſem Kretſcham zu Mochau 


anberaumt. Kauffuſtige und alle unbekannte Gläubiger haben Ach daher einzufn ? 
deg, erſtere den Zuſchlig gegen des Meiſtgeboth, letztere aber ihre Forderungen zu 


liquidiren und ihre einſtige Befriedigung beym Auſſendleiben hingegen zu gewat⸗ 
i ee ee | 3 tigen, 


K 9 N N 
e » N — 


mten einzigen Licitations⸗ 


I) 


2 cu) 


tigen, bafıdle Maffe unter die fich gemeldeten Glaͤubkger vertheilt, fie mit ihren 
Forderungen praͤcludirt und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen gegen die 
übrigen Erebitoren wird auferlegt werden. Alle, welche etwa von den Gemejn⸗ 


ſchuldnern Geld oder ſonſtige Effecten hinter ſich haben ſollten, muͤſſen beydes mit 15 


Vorbehalt ihres Rechts bey deſſen Verluſt ins amtliche Depoſitum abliefern. 


Das Gerichtsamt Glaͤſen. N 


*) Ratibor den ꝗ4ten May 1816. Der Mahlmuͤhle zu Schammer witz ſoll, 
jedoch ohne Veränderung des Waſſerlaufs, beabſichtetermaaßen eine Brettſaͤge ans 
gebaut werden. In Gemaͤßheit des Edicts wegen der Mühlen» Gerechtigkeit vom 
28ſten December 1810. wird dieſes hiermit bekannt gemacht, und ein jeder, der 
etwa deshalb gefährdet zu ſeyn glaubt, aufgefordert, fein Widerſpruchsrecht bin⸗ 
nen 8 Wochen, vom Tage dieſer Bekanntmachung an gerechnet, bey der Königl. 
Regierung, ſo wie bed mir, anzubringen und nachzuwelſen. i 


Böll, Beſiter von Schammerwißz. 


70 Bunzlau den ıflen May 1816. Das Gerichtsamt Lichtenwaldau ſub⸗ 
haſtirt hiermit neceſſarie das in Lichtenwaldau ſub No, 107, belegene Gottlieb Hitzi⸗ 


gerſche Freyhaus, welches Beſitzer feinen Glaͤubigern abgetreten, und welches von 5 = 


denen Gerichten in Lichtenwaldau auf 100 Rthlr. gewuͤrdiget worden. Es ſetzet 
einen einzigen peremtoriſchen Biethungstermin auf den LER 
; oe. 2 s19ten Juli 1816. Vormittags um 10 Uhr 

in dem herrſchaftlichen Haufe in Lichtenwaldau an, und ladet faͤmmtliche K 

ſtige, Beſitz- und Zahlüngsfaͤhige hiermit vor, in gedachtem peremtoriſchen Ter⸗ 
mine zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben und zu erwarten, daß dem Meiſt⸗ und 
Beſtbiethenden gegen baare Bezahlung das Grundſtuͤck zugeſchlagen werden folk. 
Auf ein nach dem Termine gethanes Geboth wird keine Rückſicht genommen. Die 


auflu⸗ 


1 


Taxe kann zu jeder ſchicklichen Zeit in dem Gerichte kletſcham in Lichtenwaldau und 2 


bey dem unterzeichneten Juſtittario eingeſehen werden, Zugleich werden alte unbe⸗ 


kannte Realprätendenten hlermit zum Erſcheinen in dem peremtoriſchen ernste 
vorgeladen, um ihre etwanſgen Realanſprüche geltend zu machen, bey Verluſt der 


ſelben. Das Gerſchtsamt Lichtenwaldau. 


Francke, Juſtit. 


Frankfurth am Mayn. Bey J. G. Winkler hieſelbdſt iſt ein Commiſ⸗ 5 u 


fionsloger von ächtem koͤlniſchen Waſſer. Daſſelde wird ſowohl in Parthien als 5 


auch im Kleinen bis halb Dutzend Flaſchen zum billigſten Preiß abgegeben, 


„) Bojanowe den sten May 1816. Den heute an einem Bruffieber n 


ſelnem Joſten Lebensjahre erfolgten ſchnellen Hintrutt unſers Gatten, Vaters, 0 


Schwiegervaters, Großvaters und Urgroßvaters, des Commerzienrathes Kühnau, 


zeigen wir hiermit unſern entfernten Freunden und Bekannten ergebenſt an, uͤber⸗ 5 


zeugt von deren Theilnghme. = 5 
„ Th. H. Kuhnau geb, Hönfner. i 
> Ehr Fr. Tſchirſchnitz geb. Kuhngu. 
Dr, Tſchirſchnitz. - N 


Für ſich und im Namen der Enkelkinder. a 


5 85 S. A. vb. Gerber geb. Tſchirſchnitz. 5 
8 . ee en 


TEE K. v. Gerber, als Schwiegerenkelſohn. 


er 


Ar 
2 


H. K. W. v. Gerber, als Urenkeltochten. 


\ 


nälmich: 


= 2 143 „ 
Dienſtags den 14 May 18165. 
Auf Sr. Königl. Majeſſat von Preußen ze. it. 
allergnaͤdigſten Special⸗Befehl. 


J -a.-!? f 8 


8 5 Bekanntmachung ER 
Seit unſerm Publikando vom sten März d. J. find wie derum fuͤr Sb. 
N Fr 43,430 Thlr. 
Steuer⸗Anweiſungen und geſtempelte Treſorſcheine vernichtet 
Es betragt daher Die Summe ſaͤmmtlicher vernichteten Steuer: f 0 
Anweiſungen and geſtempelten Treſorſcheine nunmebro . | x 4,459,830 Thlr. 
und es find daher von den in Gemaͤßheit des Allerhoͤchſten Ediets se 
vom z0ſten Juni 1812. ausgefertigten 55 5 4, 500% 0 Thle; 
noch im Umlauf . . F T BR IRNU 


worden. Bis dahin waren bereits vernichtet für > 4 416,400 Tol · 


Geſtempelte Treſorſch einn: 9,17 Tbles 
N Summa 40,170 Tolr. 


— In Gefolge unſerer Bekanntmachung vom sten März d J is das Zahlungs⸗ 


geichäft der Haupt⸗Vermoͤgens⸗ und Ein ommenſteuer⸗ Verwaltungs⸗Caſſe mit 


dem geſtrigen Tage geſchloſſen worden. Den Inhabern der nun noch coul ſi enden 
Steuer⸗Anweiſungen und geſtempelten Trefor feine muß überlaſſen bleiben, ſich 
wegen der Real ſat on diefer Papiere nunmehro an die Staars⸗Schulden⸗Tilgungs⸗ 


Eaſſe zu wenden, welcher der Fond zur Einlöſung derſelben vollſtändig überliefert 
wor den iſt. Berlin den ıften May 1816. : 


; 8 N f 8 
Immedtat⸗Commiſſion zur Verwaltung der baar eingehenden 


8 Vermoͤgens- und Einkommen⸗Steuer. i 
PAbaye. v. Trüͤtzſchler. Freyh. b. Delmar. W. C. Benecke, 
— — ——ñ— — — . — . 5 7 


Zu verkaufen. 


Breslau. Einen wenig gebrauchten Wagen mit Leder ausgeſchlagen und 
drey Sitzdänken, fo wie auch einen Holzwagen mit Leitern, bat zu verkaufen der 
Tuchkaufmann W. Adolph im goldnen Baum auf dem Ringe in Nro. 122 


„) Breslau. Ein guter hald bedeckter Wagen, noch faſt ganz neu, iſt zu 


verkaufen und das Rähere zu erfahren auf der Herrengaſſe in Nro. 26, auf dem 


Eointofr. 


dem Schweidaltzer Thore liegen iſt der Licltationstermin auf den 15ten d. M. an⸗ 


dergünmt, Kauflaſtige werden daher hierdurch eingeladen, ſich am gedachte, 1 


en 


seslaufhes Jiteligenz⸗Vlͤtt zu No, XX. 


Steuer⸗Anweiſungn Beet „ 41,000 Thlr. 


Breslau den sten May 18 6 Zur Veräußerung dreyer Plätze, die vor 


ee wie - 
Vormittags um 11 Uhr auf dem Rathhauſe einzufinden. Die Bedingungen liegen 
beß dem Rathhaus Inſpector Zuͤlich zur Einſicht bereit. . EN 
dum Magiſtrat hieſiger Haupt⸗ und Reſidenzſtadt verordnfte 
1 . Ober⸗Buͤrgermeiſter, Buͤrgermeiſter und Stadtraͤthe. 
Brieg den ıflen November 1815. Da bey dem biefigen Königl. Ober⸗ 
Landesgerichte auf Anſuchen des Kaufmann Roppan das im Fuͤrſtenthum Oppeln 
und deſſen Lublinitzer Creiſe belegene Rittergut Ezieſchowa nedſt bein dazu gehörigen 
„Ftreygute Bartoſche an den Meiſtbiethenden oͤffentlich Schulden halber verkauft 
werden ſoll, und die Biethungstermine auf den 20. März 1816., den 24. Juni 
1816. und beſonders den 23. September 1816. , jedesmal Vormittags um 9 Uhr, 95 
auf dem hieſigen Koͤuigl. Over Landesgericht vor dem ernannten Deputirten, dem 
Ki, Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Rath v. Blankenſee, angeſetzt worden; ſo wird ſolches, 
und daß gedachtes Rittergut und reſp. Freygut nach der davon gerichtlich aufge- 
nommenen Taxe, welche in der hiefigen Ober Landesgerichts Regiſtratur eingeſes 
hen werden kann, das erſtere auf 74,235 Nthlr. 13 gar. 11 pf., und das letztere 
auf 2300 Rthlr. 12 ggr. 2 pf. gewuͤsdiget worden, den beſitzkaͤhigen Kaufluſtigen 2 
bekannt gemacht, mit der Nachricht, daß im letztern Biethungstermine, welcher 5 
per emtoriſch iſt, das Grundſtuͤck dem Meiſtbiethenden unfehlbar zugeſchlagen und 
auf die nachher etwa einkommenden Gedothe nicht weiter geachtet werden ſolle. 5 
Bene Koͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Oberſchleſien. = 
a Schweidnig den zaften März 1816 Es ſoll die ſub No 83. zu Die 
mannsdorf gelegene Goglerſche Freyſtelle welche auf 6565 Niblr. Courant gericht. 
lich taxirt worden, in dem peremtoriſchen Termine den 19 ten Junk e. Nachmittags 
von 2 bis 3 Uhr zu Ditemannsdocf oͤffentlich an den Meiſtdlethenden verſteigert 


werden. Kaufluſtige und Zahlungsfaͤhige, weiche die Taxe taglich in den Gerichts 
ftaͤten zu Dittmannsdorf und Kynan einſehen koͤnnen, und wovon der Meiftdler N 
lhyende den Zuſchlag unfeblbar erwarten darf, werden dazu hiermit eingeladen. f 
Fo Das Gerichtsamt der Herrſchaft Koͤnigsberg % 
RNelſſe den ıffen Februgr 1816. Das Königl. Stadtgericht macht hier⸗ ? 


mit bekannt, daß auf den Antrag der maſorennen Miterdin Thereſia verehl. Di⸗ 
ſtillateur Neugebauer geb. Grell das zum Nach ſaß ihres verſtorbenen Vaters des 
1 verſtorbenen Schneidermeiſter Anton Grell gehörige had Neo. 318 hierſelbſt bele 
gene Wohnbaus, welches in der Feuer⸗ Societät zum Erſatz des Brandſchadens 
auf 220 Rihlr. gewürbiget und von der Bau⸗Lommiſſion auf 1240 Rthlr. 8 ſor. 
1004 d. abgeſchaͤtzt it, und worauf an Geſchoß zur Stadtkaͤmmeteh jahrlich Termi⸗ 
. no Georgier Rthlr. 7 gr. 27 d', ſo wie au Grundzins 21 (gr. 4 de haften, im 
Wege der nothwendigen Subhaſtatjon bee halber oͤffentſch verkauft werden 
ſoll. Wir haben hierzu diey Biethungsteriine, namlich auf den 30. Maͤrz, den 
RO April und den 31. Maß d. J. des Vormittags um zollor angeſetzt, und laden 
diejenigen, weiche dieſes Haus zu kaufen Willens ſind, hierdurch vor, in den er⸗ 
wähnten Terminen, beſon ers ober in Termino ultimo et peremtorio auf dem 
Koͤnigl Stadtgericht vor dem erna gen Depptirten, dem Koͤnigl Juſtizrathe und 
. Stadtgerichts⸗Aſſeſſar Soffner, ſich einzufinden, ihre Geborhe abzugeben und zu 
gewaͤrtigen, daß dem Meiſtbiet enden oteſes Haus adjudlelrt werden fol, wog enen 
nach Ablauf des letzten Termins auf fein ſpaͤte res Geboth mehr teflectirt werden 
re Könige Pieuß, Statger iche Cee 
SR ‚ Bistke 


kann. 


7 


Beſttztaͤhig! werden daher hierderch vor gels den in den feſigeſetzten Terminen, und 


* 


55 Kaufsbedinz ungen hat in Auftrag der Regiſtrator Herr Hahn hieſelbſt, 
8 luftige ſich beliebis AR — 


en Stuben bal ader zu Johann zu vermiethen. 


8 5 Com 
fubhaſtirt neceſſerie die hieſelbſt beiegene, MI Nio 34. bezeichnete Windmüylen⸗ 
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Grottkau den rien April 1815. Behufs der Erdſonderung ſoll die zu 


72 


Rieder⸗Schreibendor! ſub Nro. 14. belegene zus Verlaſſenſchaft der verſtorbenen 


Aang Marla Neisner gehörige Freyſelle, welche auf 100 Rthlr. 6 fgr, Courant 
dorfgerichtlich abgeſchätzt worden, im Wege der nothwendigen Subhaſtatlon in dein 


Das Juſtizamt Nieder ⸗Schreibendorf. 
Warthau den roten März 1816. Das reichsgraͤflich v. Frankenberg⸗ 


Quantum von 1173 Rthtr. 10 far. gerichtlich gewürdigte Freybanergut in Termi⸗ 
nls den 17. Abril, den 15. May, und peremforte den 12. Juni c. a., und ladet 
Kaufluſtige zu ſolchen früh um ro Uhr in die biefige Canzley zur Abgabe ihrer, Ge⸗ 


Bosse mit der Zuſicherung vor „daß der Zuſchlag an dell Meiſtbiethenden nach er⸗ 


folgter Zuſtimmung der Realgläudiger geſchehen Wied SE 
* . Streckenbach, Juſtik. 


‚einzigen und peremto iſch en Biethungstermine den 26ſten Funk e. Vormittags um 
1 Uhr auf dem hͤrrſchaftlichen Schloſſe zu Nieder⸗Schreibenderf an den Meiſt⸗ 
und Beſtbiethenden verkauft werden, wozu wir Kaufluſtige hiermit vorladen. 


ſche Gerichtsamt ſubhaſtiret ad inſtanttam der Bauer Chriſtoph Kriebelſchen Reak⸗ 
glaͤubiger das zu Nieder Großbartmannsdorf ſub Nro, 10. belegene, auf ein 


Auras den isten Februar 1816. Da der ſtaͤdtiſche Gaſthof zu Auras 


Nro. 31. mit Conſentimen der Beſitzer an den Meiſibleihenden verkeuft werden 
ſoll, und wir hierzu einen Termin auf den 1. März, 1. April und peremtorie⸗ auf 
den 31. May Vormittags ri Uhr in Curia anberaumt haben: als laden wir hier⸗ 
durch Kaufluſtige zu Abgabe ikrer Gebothe mit dem Bemerken ein, daß die gu 
dieſem Gaſthofe gehörige Realitäten aus der auf dem Rathhauſe zu Auras und 
Trebnitz ausgehangenen Tape zu entnehmen iſt. 5 f en 
x 


Das Koͤntgl. Gericht der Stadt Auras. 


Poſſeſfton, weſche auf 447 Rthle. gewürdiget worden, in den Biethungsterminen 


f 5 
prachezltz den aten May 1816. Das unterzeichnete Gerichtsamt 


den 1 en Juni, 13cen Juli, und peremtorie den raten Auguſt a c Kauf⸗ und 


vor züglich dem peremtoriſchen, ihre Gebothe abzugeben, und der Meiſt⸗ und Beſt⸗ 


bicthende hat den Zuſchlag zu gewaͤrtigen. 


NER, Das Comprachczitzer Gerichtsamt. = 
„) Striegau. In einer nahrhaften Stadt zwiſchen Schweidnig und Jauer 


iſt ein Haus, nebil Handlungsgelegenheit aus freger Hand zu verkaufen. Es iſt 


I Pferdeſtall, ı Holz Remiſe 1 Waſſer⸗Plumpe und am Hinterhofe 1 Garten niit 


Mauern eingeſchloſſen⸗ worinn vin le tragbare Obstbäume gepflanzt ſind, und üͤbrt⸗ 
gens auch noch Kuͤchengewächſe erzeugt werden koͤnnen. Nädere e EL 
wo Kaufe 


ſt melden koͤnnen. 


Zu vermiethen. 


= „ Bre 8 la 1 In Niro. 1202. am Ringe iſt eine Woh nung im Hofe vo 
* res⸗ 
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% Breslau. Elnige Gewölber und eine Bande auf dem Kränzelmorkt, zu : 
Johanni zu beziehen, weiſet nach im Commiſſions und Aucttons⸗Comtoir 
en | W. Adolph. 


ET Zu verquctioniren. i 32 
*) Breslau. Mittwochs den 15ten dieſes und folgende Tage folk in mei⸗ 
nem Commiſſions und Auctions Comtoir auf dein Kraͤnzelmorkt ein mir zur Auc⸗ 
tion üdergebenes Specerey:, Malerial⸗ und Farbewaaren⸗kager, fo wie auch die 
Handlungs⸗uUtenſilten, als Repoſitoria und Tafeln mit Schubkaſten, ein Diſch 
mit ſteinerner Platte, große und kleine Waagebalten mit Schaalen und Gewichte, 
zwey Bratenwender mit Federn und verſchtedene Meudſes, wobey Spiegel, Kron⸗ 
leuchter, Lampen, Tiſch⸗ und Taſchenuhren, diverſe Schnittw laren, wobey Tuch⸗ 
reſte, Leinwand und Kattune ſich befinden, gegen gleich brare Zahlung in Courant 
verſteigert werden. Auch erſuche ich diejenigen, fo mir noch Sachen zur Auction 
geben wollen, ſich baldigſt bey mir zu melden IE x 
. — — W. Adolph, Auctlons⸗Commiſſarius,. 
5 Sachen, fo verlohren worden. 
») Breslau. Auf dem Wege nach Kempen iſt ein Schreiben dahln nebſt 
2 Looſen ater Claſſe 33fler Lotterie ſub Nro. 9393 25254 verlohren gegangen. Die 
Königl. General⸗Lotterle⸗Direction iſt bereits davon unterrichtet, auch Vorkehrun⸗ 
gen getroffen, daß nur die Jahaber der erſten 3 Claſſen als rechtmäßige Eigene 
thuͤmer erklaͤrt und den etwanigen Gewinn ster Claſſe erhalten koͤnnen. a, 
5 en . Holſchau der altere. 
= Perſon, fo ihre Dienſte antıägt. „ 
) Breslau. Ein Bedienter, welcher auch auf Verlangen ſich dem land⸗ 
wirthſchaftlichen Fache mit unterziehen kann, wünfcht ein Unterfommen. Das 
Naͤhere zu erfahren behm Agent Büttner auf der Ohlauer Straße im Strauß 
. Citationes Creditorum. 2 
» Liegnitz den en S 1816. Von Seiten des unterzeichneten Ober⸗ 
Landesgerichts werden alle unbekannte Mllitair Gläubiger des zu Wallmersdorf 
verflordenen Juſtizrath v Schkopp, über deſſen Nachlaß auf den Antrag ſ iner En⸗ 
kel, der Kinder der verehel. geweſenen jetzt verflorbenen v Pannewitz, am 28. Ja⸗ 
nuar 1814 der erbſchaftliche Ltquidattonsprozeß eröffner worden, vorgeladen, in 
dem vor dem ernannten Deputato, Ober⸗Landesgerlchts⸗Rath Floͤgel, auf den 
Alten Auguſt d. J. Vormittags um 9 Uhr anberaumten Termine zur Anmeldung 
Rund Rechtfertigung ihrer Forderungen entweder in Derfon ober durch hinreichend 
. informivte und geſetzlich bevollmächtigte hieſſge Juſtizcommiſfarjen, wozu der Hof⸗ 
Fiscal Hoffmann und Juſtiz⸗Commiſſarlus kandmans vorgeſchlagen werden, auf 
dem Ober ⸗ Landesgericht zu Glogau zu erſcheinen, bey ihrem Ausbleiben aber zu 
gewaͤrtigen, daß fie aller etwantgen Vorrechte verlustig erklärt und mit ihren ſpäͤ⸗ 
ter anzubringenden Forderungen nur an dasjenige, was nach Befrledtaung der ſich 
meldenden Glaͤubiger von der Maſſe noch übrig bleiben Möchte, werden berwieſen 
werden ; BIER h A N 
5 Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Nlederſchleſten und der gauſth. 
Liegnitz den 13ten April 1816. leber den Nachlaß der unwerehelichten 
Maria Magdaleng Roͤßler hieſelbſt, wozu das ſub Nro, 172. auf hieſiger 115 5 
ö . . 3 g9aſſe 


« 
* 


* 


N 5 * 


1 


2 (% «„ 1 


gaſſe belegene aber bereits verkaufte Haus gehört, tft der Liquidatlonsprozeß eröffs. =” = 
ner und deſſen Anfang auf heute Mittags um 12 Uhr beſtimmt worden Dies 
wird ſammelichen Gredjtoren diefes Nachlaſſes mit der Aufforderung bekannt ge⸗ 
macht, ſich den gien Juni d. J. Vormettags um 9 Uhr an hieſiger Gerichtsſtäte 
vor dem Heren Juſtizrath Suder einzufinden und ih e diesfälligen nach Gelde zu 
berechnenden Forderungen anzumelden und nachzuweiſen; bey ihrem Auſſenbleiben 


8 aber zu gewärtigen, daß ſie aller ihrer Borrechte für verluſtig erklärt und mit ihren 


Fanderungen nur au dasjenige, was nach Befriedigung der ſich gemeldeten Credi⸗ 
toren von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, werden verwieſen werden. Den⸗ 
jenigen, welche am perſönuchen Erſcheinen verhindert ſeyn ſollten, ſchlagen wir 
zu ei den Juſtiz⸗Commiſſionsrath Beling und den Juſtiz⸗Commiſſarius 
Scheurich vor. 3 8 8 5 i = 
= Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht, Knothe. 

f Qitationes Eicher 2 8: 5% 
*) Dohm Breslau den dien März 1816. Von dem Koͤnigl. Hofrichter⸗ 
Amte wird der als freywilliger Jager im Jahre 1813. ins Feld gerückte Ferdinand 
Kerſtan auf den von den Anverwandten gemachten Antrag wegen Todeserklaͤrung 
hiermit vorgeladen, von ſeinem Leben und jetziges Aufenthalt Nachricht zu geben, 
ſich vor oder in dem auf den 16ten Auguſte d J. coram Edmmiſſarlo, Herrn Rath 
Rohr ſcheid, angeſetzten Termine an unſerer gewöhnlichen Gerichtsſtelle entweder 


8 


ſchriftlich oder perfoͤnlich zu melden und weitere Anweiſung widrigenfalls aber 
zu gewärtigen, daß der abmweiende und nach der Schlacht bey Fügen als vermißt 
aufgeführte Ferdinand Kerſtan für todt erklärt und ſein Vermoͤgen den ſich legitt⸗ 
mirten Anverwandten ausgeantwortet werden Widdd 
Brieg den 23 ſten Februar 1816. Von dem Königl. Ober⸗Landesgericht 
hon Oberſchleſien find auf An uchen des Officialis fisch die aus Sohrau und Klyſch⸗ 
czow gebürtigen, entwichenen, enrollixten Cantoniſten: Andreas Stroneck, Carl 
Lainza und Anton Dur yneck aus Sopran; Bonifacius Schwirkot, Simon Kania 
und Jobann Kanta aus Kiyſchtzow, dergeſtalk öffentlich vorgeladen worden, daß 
ſie ſich innerhalb zwölf Wochen und bis zum 27ſten Juni d. J. Vormittags 9 Uhr 
auf dem gedachten Ober⸗ Landesgericht vor dem Deputirten, dem Herrn Ober⸗ 
Landesgerichts⸗Ratb Scheller II., geſtellen, bon ihrer Entweichung Rede und Ant⸗ 
wort geben und ihre Zurückkunft glaubhaft nachweiſen; in Fall ihres Ausblelbens * 
aber gemärtigen ſollen, dat fi ihres fämmtlichen Vermögens und hiernächſt noch 
ö a zufallenden Erbſchaften verluſtig erklart und ſolche dem Fisch zuerkannt 2 
den follen, NR TFT al 8. 
! N Koͤnigl. Preuß Oder- Landesgericht von Oberſchleſien. 
Parchwitz den aten April 1816. Von dem gräflich v. Poninsky Obſen⸗ 
borfer Buchwalder Gerichtsomt wird hierdurch der Soldat aten Weſtpeeuß Regi⸗ 
ments, Johann Gottlied Kanz aus Buchwald, welcher nach der Bat zille bey feipe 
zig den Sten October 1813 vermißt worden, und ſeitdem nichts weiter eon, ſeinem 
Leden oder Tode in Erfahrung gebracht werden koͤnnen, ad iaſtantlam feiner Ehe⸗ 
Conſortin Anne Roſine Kranz geb. Stdolz⸗ hierdurch Öffentlich und vorſchriftmaßig 
vorgeladen, Min ſpaͤteſtens in dem zu feiner Erscheinung anberoumten Termine 
den gten Juli c. a, Vormitegs um 10 Uhr allhier in Pacchwiß in der Behauſung 
des Unterzelchneten Jußitiarnt einzufinden und das Weitere, aässblelbenden zes 
NER ; 7 5 7 5 aber. 


x 
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„aber ju gewärttgen, daß derselbe für todt erklaͤrt werben ſelle. Wortach fih der⸗ 
ſelbe zu achten 8.9 Dickow, Juſt zrath. 
Grontka u den ten April 1816. Der aus Falkenau Grottkauſchen Crei⸗ 
ſes gebürtige Johann Lauch, welcher in der im Jahre 1806. bey Jena vorgefalle⸗ 
nen Schlacht als Soldat Theil genommen hat, iſt ſeitdem ganz verſchollen, und 
wird auf Antrag ſeiner einzigen Schweſter Veronica verwittwete Hentſchel hiemit 
titiret, ſich vor oder ſpateſtens in dem Termine den ısten Juli c. a. Vormittags 
um 10 Uhr zu Grottkan in der Behauſung des unterzeichnsten Juſtitiarli entwder 
ſchriſtlich oder perfoͤnlich, oder aber auch durch feine etwa zurtickgeluffenen unde⸗ 
kannten Erben und Erbuehmer zu melden; widrigenfalls derſelbe für todt erklärt 
und ſein hinter laßnes ie 31 Rihlr. Cour. beſtehend es Vermoͤgen der Veronica Hent⸗ 
ſchel zugeſprochen und ihr ausgehändigt werden wird. 7 
ER Das Gerichtsamt der Güter Falkenau. Wichura. 
3 Glog au den n zten Mah 186. Das Koͤnigl. Preuß Land und Stadt⸗ 
gericht zu Slogan ladet hierdurch den Schönfärter Friedrich Wilhelm Moͤwes auf 
den Antiag feiner Ehegenoſſin Caroline geb Hilfe vor, ſich binnen 6 Monaten pas- 
teſtens aber den 22ften November d. J. Vormittags um 11 Uhr auf dem hieſigen 
Naiöbhauſe einzufieden und ſich zur Fortſetzung der Ehe bereit zu . bey ſei⸗ 
nem Ausbleiben aber zu gewärtigen, daß er fir eigen boͤslichen Wer Lafer geachtet, 5 
Seine Ehe getrennt, er fiir den allein fchuidigen Theil erklärt, und. der e a 
ah Frau die Bieperoergeuratbuin: 3 erlaubt werden wird. 5 e 
Rn : Offener Arreſt. 8 
85 705 He ſch berg den ayſten April 1816. Wir Director a Af ſores des 5 
Königl. Preuß. Land⸗ und Stadtgerichts zu Hirſchberg urkunden und bekengen hier⸗ 
mit: daß, nachdem bey der offenbaren Unzulänglichkeit des Nachlaſſes des hier 
Derfiorbenen Kaufmanns Sanınel Friedrich Preidel zu Befriedigung faͤmmtlicher 
Gläubiger der Concurs per Deeretum de hodiernod eröffnet worden wir zu reſol 
viren befunden. haben, den offenen Arreſt über. das geſammte Handlungs⸗ und 
lonſtige Vermoͤgen deſſelben zwerlaffen. Di ſeinnach werden alle diej nigen, welche 
vom gedachten Kaufmann Samuel Friedrich Preic letwas an elde Effecten oder 
Brlefſchaften hinter ſich haben, mittelſt gegenwärtigen Proclama vorpflichtet, an 
Niemanden, davon dos Mindeſte zu verabfolgen, ſondern bey uns förterfamft un⸗⸗ 
zeige zu machen, und die Gelder oder Sachen, wovon Ihnen ihre daran habenden 
Nichte vorbehalten bleiben, in unſer gerichtliches Depoſitorium abzullefern indem 
derjenige, welcher dennoch etwas an jemand anders bezahlen oder ausantworten 
wird, zu gewärtigen bat, daß ſolches für nicht geſchehen erachtet und zum Bellen 
der Maſſe anderweit bey eltießen werden ſoll, und derjenige, welcher ſoſche Gel“, 
der oder Sachen verichmeigen ſollte, noch außerdem ſeines daran babenden 1 Br 
oder ſonſtigen Rechts dur, verluſtig erklärt werden wird, ; 
| a AVERTISSEMENTS. ; 1 
. Breslau, Meinen wecthgeſchatzten Goͤnnern und hochgeehrten Kunden RR 
zeige ich hierdurch ergebenſt an, daß ich nine Wohnung von der Weide gaſſe a 5 
dem Kränzelmart neben der Apotheke und dem Eckbauſe verändert babe, und itte 
ferner um neneigtes Wohlwollen. Den höhen Miittair Perſonen beſonders emp eh⸗ 
le ich mich mit den geſchmackvolhſten Aniformen, ganz der neuen Vorſcheift dentaß, 5 
2 e ER en , Mannskleidermacers 


„„ 1 88 8 Bres⸗ 


auf der Bruſtgaſſe zu haben. 


halten, und verkaufe billigſt. 


VCC 


Breslau. Der Catalog eiter auf den 10. Juni und folgende Tage u 


Herfteigernden Bücherſammlung it in Nro. 24. auf der Herrengaſſe eine Treppe hoch 


für 2 ſgi, Ni. zu haben. : f 
* Breslau. Vorzüglich ſchoͤner geräucherter Rheinlachs, ſo wie achtes 
Porter Bier, iſt angekommen und in der Weinhandlung des A. W. Streckendach 
) Breslau. Levantiner oder Mocco⸗Coffee das Pfund 18 ggr. Couran N 
Meſſiner Citronen a 100 Stuck 5 Rihlr., und ſchoͤne Maltheſer Apfelſinen ſind zu 
haden dey J. W Stenzel! 5 5 „ 
„ ) Breslau. Fetten, dicken, geraͤucherten Lachs habe mit letzter Poſt er⸗ 
5 Chriſtlan Gottlieb Muller. 
*) Breslau Meine Wohnung iſt jetzt auf der Junkernſtraße in dem Hau⸗ 
fe des Kaufmannes Herrn Wilhelm Hoffmann Niro, S > 
5 8 „„ Juſtizcommiſſarins. 
*) Breslau. Unterzeichnete geben ſich die Ehre, einem hohen Adel und 


i verehrüngswürdigen Publiko anzuzelgen, daß fie bis zum 22 May mit einigen und 


20 Stuck außerordentlich ſchoͤnen Wagen⸗ und Reilpferden der vorzuͤglichſten Race, 


wobey auch komplett gerittene Natlonal⸗Engländer, von der Leipziger Meſſe hier 


eintreffen werden und im Pokoyhofe hieſelbſt von Käufern befichtigt werden koͤnnen. 


ER Samuel Abraham et Koppel, Pferdehändler hieſelbſt . 
) Breslau. Einem hochzuverehrenden Publiko zeige ich hiermit ergedenſt 5 
an, daß ich den Coffeeſchank im ſogenbunten Weinhauſe auf dem Dohme üdernom⸗ 


men habe, und ſoſchen Mittwochs den 15. Mah mit einem gut befegten Gartens 


die gufiiebenbeit meiner werthen Säfte zu verdienen ſuch enn 
) Breslau. Bey Ziehung der aten Claſſe 33 ſter Lotterie find in mein 


Concert einweihen werde und damit Sonnabends forsfege. Mit vorzüglich gutem 
Biere, andern Getränken und Speiſen werde ich durch billige und gute Bedienung 
geo 
Comtolr folgende Gewinn getroffen: 500 Rihlr, auf Nro. 9791; 150 Rthlr. auf 
Nro. 39396 100 Rthlr. auf Nro. 9767; zo Rihlr. auf Nro. 21212 23972 393555 - 
agree. auf Nro 9774 18402 29976 317875 122 Rthlr. auf Nro. 1896 9787 


80 13449 180:5 18214 18 18404 18 35 21219 44 23909 11 ı9 22 49 63 83 


95 25126 60 78, 28637 . 2° 26 35 55 77 31776 86 37620 29 35 40 


9302 29 81 82 84 99, welche ſofort in Empfang zu nehmen find. Auch ſind 


3 - a 
Kauf⸗Looſe zur Sn Claſſe zu haben im 


Er Könige kotterte⸗Einnahme⸗Commtolr 3 Joſ, Holſchau jun. 
) Breslau den gien May 1816 Die geſtern erfolgte glückliche Enthin⸗ 


i dung meiner Frau von einem gefunden Madchen, zeige ich hierdurch allen Verwand⸗ 


er 


ten und Freunden ergedenſt an. „ . | 
ren Breslau den Lıten May 1816. Sanft entſchiummerte am gten dieſes 


Muͤnzenbergee, Kaufmann. 


zu einem beffern Leben unſer tdeuerſter vielgeliebter Bruder un Dunkel, der Buͤrger 


und Kaufmann Herr Wolff Marcus Wiener, nach einem zurückgelegten Alter von 


72 Jahren. 


Bledere Rechllichkeit und Wohlthun war das Streben feiner Hand⸗ 

lungen. Wer den Verewigten kannte, wird unſern gerechten Schmerz mit uns 

theilen und durch Beyleidsbezeigungen denſelben nicht vergrößern wollen; f 

3 8 f N f Götz Marcus Wiener, Wals Brͤber 

i Salomon Marcus Wiener,) t 

I und im Namen der ubrigen Fagalle. 
g Brieg 
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1 


Brieg den 11. ir 1816. Von dem Königl. Preus Land⸗ und Stadt⸗ 


gericht zu Brieg werden alle noch unbekannte Gläubiger des verſtorbenen ehemalt⸗ 
gen Schloſſermeiſter und nachherigen Lieutenant: Jogan Carl Gerſtenberg, wel⸗ 
che an fein in Mobil⸗ und Immodilis beſtehenden Bern ſoͤgen, worüder wegen Ui⸗ 
zulänglichkeit deſſelben auf den Antrag der bekannten Glaubiger der Concurs heute 


eröffnet worden iſt, Ansprüche zu machen gedenken, hiermit vorgeladen, in dem 


den iſten Juli c. a. Vormittags um 10 Uhr an ſtehenden Lıquldarionstermine auf 


dem Partheyenzimmer vor dem dazu abgeordneten Commiſſarlus, unſern Juſtiz⸗ 
Aſſeſſor Herrn Herrmann, in Perſon oder durch zuläßige Bevollmaͤchtigte, vezu 
denen hier unbekannten Gläubigern die hieſigen Juſtizcommiſſarien Herr Pilaski 
und Stoͤckel jun. vorgeschlagen, werden, zu erſchetinen, ihre Forderungen gnzumel⸗ 
den und zu beweiſen; widrigenfalls fie mit ihren Forderungen an die Maſſe präclu⸗ 
diret und deshalb gegen die übrigen Creditoren mit einem ewigen Stilſchweigen 


belegt werden ſollen. Zug! elch iſt über das Vermögen des Gerſtenberg ein offener 


Arreſt verhängt worden. Es wird nun allen und jeden, welche von dem Gemein⸗ 
ſchuldner etwas an Gelde, Sachen, Effecten oder Brieſſchaften hinte ſich haben, 
hierdurch angedeutet, nicht das Mudeſte davon zu verabfolgen, vielmehr uns 


davon foͤrber ſamſt trrulich Anzeige zu ma chen und die Gelder oder Sachen, jedoch 


AR 


mit Vorbehalt ihrer daran habende Rechte, in das gerich liche Depofitum abzu⸗ 


liefern, mit der Warnung, daß, wenn dennoch etwas bezahlt oder gusg antwor⸗ 
tet würde dieſes für nicht geſcheben geachtet und zum Been der Maſſe anders 


weit beygetrieben; wenn aber der Jubaber lolcher Gejder oder Sachen dieſelben 
verſch weisen und zurückhalten fette, er noch außerdem alles feines daran has 
1 benden Unterpfandes und andern Rechtes fur verluſtig erklart werden würde. i 


RNaoͤnigl. Preuß Land und Stadtgericht. 
N Leobſchütz den 25ſten April 186. Es wird hier durch Öffentlich bekannt 
gemacht, daß das Hypothekenbuch von dem im Herzogthum Troppau und Leob⸗ 


5 a ſchuͤtzer Creife bey der Stadt Katſcher geligenen freyen Allodial⸗ Mitte irgutls Vor⸗ 


werk Klein⸗Dirſchel nebſt dazu geh igen Mühle auf den Grund der dae uͤber in 
Der gerichtlichen Regiſtratur vorbandenen, von dem jetzigen Natural⸗ ⸗Beſitzer 


beſtatigten Nachrichten rigulist, und dabey jeder binnen drey Monaten angemelde⸗ 


4e Realanſpruch ſoll beachtet werden Daher werden lle unbekannte Realpraͤten⸗ 


denten zur Anmeldung ihrer: Real⸗ anſpruͤch mit dem Bemetken aufgefordert, daß 


1) diejenigen, welche binnen ber beſtimmten Zeit ſich melden nach dem Alter 5 


und Vorzuge ibrer Realrechte werden eingelragen werden; 


2) diejenigen üingegen, die ſich nicht melden, ihr bermelntliches Realrecht 


00 gegen den dritten im Hypothekenpuch ging tragenen Beſitzer nicht mehr ausüten 
konnen, in idem Falle mit ihren Forderungen den eingetragenen Poſten naehe 
aim; daß aber 


3) denen, welchen eine bleſſe Grundgereihtigkeit zufehe, ihre Rechte nach 


Vorſchrift des Allgem Landrechts Th. 1 Tit. 22. F. 16. und 17, ſo wie des An⸗ 
hans um llgem Landrecht 9 58. zwa vo bey alten bleiben, daß es ihnen aber 
auch frey ſtehe, ihr Recht, nachdem daſſelbe gehörig anerkannt. oder dargethan 5 

en e zu laſſen 3 


ERBE SH, Yichtenflein. Troppau⸗ Jigetnbosfer ürſtenthums ba 
e Pe. Alichells. 5 5 f 0 Schiller. 


rennen ů —— —— 
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„ 
Mittwochs den 158. May 181... 
Auf Sr. Koͤnigl. Majeſtaͤt von Preußen 1, ir. 0 

allergnädigſten Special⸗Befeht. 
Breslauſches Intelltgenzʒ⸗Blatt zu No. XX. 


*) Seine Majeſtaͤt der König haben mittelſt hoͤchſter Kabinets⸗ Ordre vom 
aoſten v. M. auf den Bericht der General⸗Ordens⸗Commtſſton über dle Mißbraͤu⸗ 
che, welche durch Nachahmung und Abänderung der Kriegs⸗Denkmuͤnzen ſtalt fin⸗ 
den, zu beſchlleten geruhet: i N, 535 5 

daß nicht nur die Nachbildung der Dentmünzen, ſondern auch das Ver⸗ 

fertigen von Zieratben, Veränderungen oder ſtunbildlichen Darſtellungen 5 

der aerhöchtten Orts verliehenen Orden und Ehrenzeichen künftig alge⸗ 
mein unterbleiben, und daß der Handel mit Gegenſtaͤnden diefer Art fo 

N wenig welter ſtatt finden, als geſtattet ſeyn fol, die Orden und Ehren⸗ 

zeichen anders als in den vorgeſchriebenen Formen zu tragen z 

Indem ich dieſe allerhoͤchſſe Willensmeinung hiermit zur Kenntniß des Publi⸗ 
kums bringe, bin ich uͤberzeugt, daß ein jeder, ohne daß es eines befondern Straf 
sure bedürfe, fin beſtreben wird, den Befehlen Sr, Mapeſtät puͤnkilich Folge 
zu leiden . FVV = 

Berlin den ıflen May 1816. 25 VVV 

„„Der Staatskanzler E Faͤrſt v. Hardenberg. . 

BETT EHE FEN DEMO a 9g 
) Der unterzeichneten durch die Alterhöchfte Cabinets⸗Ordre vom 13 Marz 
1814. angeordneten Commiſſion tft in Gemaͤsheit der Ediete vom 7. September 
1814. 1 März 1815 und 15. Februar 1816. die Summe von 500,000 Thalern 


in Treſorſcheinen und übernommenen Sächſiſchen Eaſſen⸗Billeis Lit A. zum Behufß 


der Vernichtung uͤderwieſen worden, wovon dieſelde das Publikum hierdurch vor⸗ 
läufig mit dem Bemerken in Kenntriß ſetzt, daß dieſe Papiere werden verbrannt 
werden, ſobald deren Reviſion ordnungsmäßig bewirkt ſeyn wird. Eee 
Berlin den sten May 816. 88 8 
8 Koͤnigl. Höchſtoerordnete Commſſſion zur Vernichtung der hierzu 
beſtlmmten Staatspapiere Em 2 
5 LAbaye. o. Quast. Büͤſching. Bendemann fen. 


“ Er Zu verkaufen 
„) Breslau den sten April 1816. Bey dem hieſtgen Koͤnigl. Stadtgericht 
AR das dem Bürger und Zimmermann Fanz Lahvert gehörige mit Nro, 86. bis 
zeichnete und nach der revidirten Taxe auf 2025 Rthlr. Cour. adgeſchaͤtzte Haus 
anderweitig ſubh ſta geſtellt und Terminus liettationis auf den often Juli e. 
5 Vormittans un sollbr anberaumt worden. Es werden daher Kaufluſelge hiermie 
eingeladen, ſich in dieſem Termino vor dem hierzu ernannten Commiſſario, Herrn 


Juſiiz 


F 


Juſtizrath Muzel, zu Ablegung ihrer Gedothe an unſerer gewoͤl nlichen Gericht 


ſtelle elnzufinden. a 5 
„) Breslau deu zofen April 19816. Von dem unterzeichneten Stodt⸗ und 

Hoſpital⸗Landgäteramt wied hiermit bekannt gemacht, daß ad Inſtanttam einiger 

Realgläubiger und auf Antrag des Beſitzers die zu Jaͤſchkendorf Neumarktiſchen 5 
Creiſes ſub Nro, 12, belegene Windmuͤhle und Freyſtelle öffentlich verkauft werden 
ſoll. Wir haben hierzu Terminum licitationls auf den ı5ten Jult d. J. f uͤh um 
10 Uhr angeſetzt. Kaufluſtige werden daherd hiermit aufgefordert, in dieſem Ters 
mige im unterzeichneten Amte fich zu melden, ihre Gebothe abzugeben und zu ge⸗ A 
wärtigen, daß dem Meift und Beftbierhenben das Grundſtück zugeſchlagen wer⸗ 
den fell; Stadt- und Hoſpital⸗Landguͤter me. 

8 Reich enſtein deh zaſten Februar 1816. Bey erfolgter nothwendigen 
Suf haſtation des auf 670 Rthl. abgeſchätzten Senator Wenzelſchen Hauſes No. 216. 

phieſelbſt, ſind die Lieitationstermine auf den zien April, ıflen Map, peremtorie 
‚ober den affen Juni d. J. Pormittags 9 Uhr auf hieſigem Nathhanfe angeſetzt, 
wozu Kaufluſtige eingeladen werden. „„ Be 5 

e Roͤhigl. Preuß, Stadtgertgti Siebelt. 
RNeiſſe den ziſten October 1815. Das Koͤnigl. Preuß. Fuͤrſtenthums⸗ 
gericht zu Neiſſe macht hierdurch bekannt! daß auf den Antrag eines Realgläubi⸗ 
gers das im Furſtenthum Neiſſe und deſſen Neiſſer Creiſe gelegene Rittergut Schmelz⸗ 
dorf nebſt Zubehör, welches von der hieſigen Landſchaft nach der in der hleſſgen ; 

Regiſtratur nachzuſehenden Taxe unterm 11 und 12. October 1802. auf 28314 Nilr. 

3 fg r. 4 d., den Ertrag zu 5 von 100 berechnet, abgeſchaͤtzt it, öffentlich im Wege 
der Subhaftation verkauft werden ſoll. Alle beſitz und zahlungs fähige Kaufluſtt? 
ge werden hierdurch aufgefordert, in den angeſetzten Biethungsterminen denn 
13ten Marz 1816. den 15. Juul 1816. , beſonders aber ia dem letzten peremtori⸗ 
ſchen Termine den 16. September 1816. vor dem ernannten Deputieten, Herrn 

Juſtizrath o, Gilgenheimb, in dem Termiuszimmer des Koͤnigl. Fürſtenthumsge-⸗ 

richts Vormiltagg um 9 Uhr in Per ſon oder durch bevollmächtigte und. vollſtändig 

„unterrichtete Stellbertreter aus der Zahl der hieſigen Juſtizcommiſſarien und See 

richts Aſſiſlenten zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und zu gewärtigen, daß 

der Zuſchlag an den Meiſt, und Beſthtethenden erfolgen, auf die nach Ablauf des 
letzten peremtoriſchen Termins etwa noch eingehenden Gedothe aber keine Ruͤckſicht 
genommen werden wird.. b „5 
5 Königl. Preuß Fürſtenthumsgericht. v. Kehler. 

Schweldnitz den 27. März 1816, Es ſoll das Johann George Grle⸗ 

gerſche ſub Nro. 34, zu Dittmahns dorf gelegene Freyhaus, welches auf 111 Rthl. f 

10 fgr. Courant taxſrt worde Schulden halber in dem hierzu feſtgeſetzten peremm: 

toriſchen Termine den loten Juni Vormittags von 8 dis 1 Uhr in dem Schloſſe 

zu Dit mannsdorf öffentlich an den Mein biethenden verfleigert werden Kauflu. 
ſtige haben ſich dabey einzufinden, und koͤnnen das Grondſtuͤck und die in Ditt?s? 

manns dorf und Kyuau aushangende Taxe beliebig einſehen N 1 

i 5 Das Gerichtsamt der Herrſchaſt Königsberg, 


N 7 Na mslau den igten April 1816. Von Seiten des aß lich v Zerbouy⸗ BY 
ſchen Gerſchtsamts zu Pohlniſchmarchwitz wird dem Publiko hleruit bekannt ges 
macht / daß gd Inſtantigm des Freygaͤrtners Michael Miersba le 0 


N) 2 


ICHS 


ee. 


8 (118) 8 


or 2 7 3 5 ? — 8 
ſub Nro. 40. verzeichnete robotſame Freyagaͤrtnerſtelle zu Pohktniſchmarchwiz „welche 
zufolge der aufgenommenen gerlchtlichen Taxe auf 60 Nthlr. geſchätzt und gewürz 
dige worden iſt, in dem einzi en und peremloriſchen Termine den 26ſten Juni arte 
im Wege der Subhaſtation n den Meiſt⸗ und Benbteihenden Schulden halber vers 
kauft unt überlaffen werden ſoll. Beſitz und za lüngs fähige Kaufluſtige werden 
daber hiermit vorgeladen, ſich in dem oden benannten neremtoriſchen Termine auf 
dem herrschaftlichen Schloſſe zu Pohlniſchmarchwißz des Morgens um 9 Uhr einzu⸗ 
finden, ihr Geboth abzugeden und zu gewärtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbie⸗ 
thenden dieſe Freyſtelle zugeſchtagen und adjudieirt werden wird. Uebrigens iſt dia 
Taxe des Grundſtücks ſowohl in der Behauſung des unterzeichneten Juſtitlarit als 
in den Kreiſchams zu Pohlniſchmarchwitz und Sinmelwiß jederzeit nachzuſehen⸗ 
„Aͤulich v. Zerbopyſches Gelichtsamt zu IE 
RS BCC En rpoiage - 
Rohrlach den ızten April 1816. Von dem freyherrlich v. Pfeilſchen 


Gerichtsamte iſt zum offentlichen Verkauf der Benjamin Döringfchen ſub Nies, 84. 
hieſelbſt belegenen auf 343 Rthlr. gewürdigten Kleingarknerſtelle ein peremtotk- 
ſcher Termin, auf den 2yiten May d. J. auf den Antrag der Erben anberaumt 
worden. Es werden daber die Kauſluſtigen zur Abgabe ihrer Gebothe zur beſtimm⸗ 
ten Zeit hlermtt vorgeladen. : 5 re 
„ Gahrau den ıgten Maͤrz 1816. Das in dem Dorfe Sackerau unter 
Not 7, beſegene, im Jabre 1814. auf 250 Rthlr. abgeſchaͤtzte Weigtſche Bauer⸗ = 
gut ſoll auf den Antrag eines Realglänbigers im Wege der Execution in dem auf 
den zoften May d. J. im Schloſſe zu Zapplau anſtehenden Termine oͤffentlich an 
den Meiſt⸗ und Beſibiethenden belkauft werden, wozu Kaufluſtige eingeladen 
werden Graͤflich v. Kalkteuthſches Gerichtsamt fuͤr Zapplag 
Ri 3 Er und Sacke taff N 
») Schrebsdorf den gien May 1816. Des zu Glaͤſendorf plotzlich vers 
ſtopbenen Florlan Wogner ſeine hinterlaſſene auf 340 Rthir in Courant ortsge⸗ 
richtlich abgeſchätzte Freygaͤrtnerſtelle, wird ad Inſtantlam der Wagnerſchen Vor⸗ 
mundſchaft ſubhaſtirt, und zum alleinigen Biethungstermin der 22 ſtg Juni 6, a. 
anberaumt. Kauflyſtige, Beſitz⸗ und Zahlungsfähege werden demnach aufgefor⸗ 
dert, ſich bemeldten Tages fruͤb um 10 Uhr auf der gerichtsamtlichen Canzeleyſtube 
hieſelbſt zu melden, darauf ihr Geboth zu erklaͤren und zu gewaͤrtigen, daß der 
Meiſtdiethende und Beſtzahlende nach vorgaͤngiger Approbation des vormundſchaft⸗ 
lichen Gerichts ſich auf den Zuschlag Rechnung machen könne, 
ö 5 Das frenheirlih. v. Sgurmg Schrebsdorfer Gerichtsamk. 
*) Goldberg den geen April 1816. Die zum Nachlaſſe der geſtorbenen 
Rothgerber Chriſttan Gottlieb Reſſelſchen Eheleute gehörigen, Grundſtuͤck:? 
ö 1 das ſab Nro. 49. hieſelbſt gelegene Haus, gerichtlich gewuͤrdiget nach dem 
„Nutzungsertrage auf 1200 Rthlr., und nach ders Bauanſchlage auf 966 Rihlr. ; 

i 2) das ſub Nro. 645. bor hiefigem Niederthore gelegene Haus, gerichtlich ge⸗ 
ſchaͤtzt nach dem Nutzungsertrage auf 640 Rthlr., und nach dem Bauonſchlage 
güf 35 Rohr,. 1 . N 
5 30 das ſud Nro. 278. in hieſiger Niederau gelegene Ackerſtüͤck von 5 Scheffel 
Ausſaat alten Maaßes ua bſt Scheuer⸗Antheil an der Scheuer ſub No. 758. gericht⸗ 

lich gewürdigt guf 510 Rth le,; RER F 
. ? en 3) das 


2104) 8 
49) das ſogenaunte Borrwitzſche Ackerſtück von 4 Scheffel Ausſaat nebſt Wle⸗ 


fe und 3 Scheuer⸗Antheil, gerichtlich geſchaͤtzt auf 280 Rihlr.; und 
N 5) das in hieſiger Niederau gelegene Ackerſtuͤck von 2 Scheffel Ausſaat alten 


Maaßes nebſt Wieſe und die Haͤlſte der Scheuer ſub No. 761, gerichtlich gewür⸗ ; a 


digt auf 261 Rthlr. 20 fer. ; . ERS 
ſollen auf hieſigem Koͤnigl Lande und Stadtgericht vor dem Deputirten, Herrn 


Land⸗ und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Vater, in Terminis den naten Juni, den 13. Ju⸗- 


li, und den taten Auguſt d. J.) von welchen der letzte peremtoriſch iſt, Vormit⸗ 
tags um 8 Uhr auf den Antrag der Erden der Rothgerder Chriſtian Gott ieb Nefs 
ſelſchen Eheleute im Wege der frey willigen Sabhaſtaklon an den Meiſt⸗ und Beſt⸗ 


biethenden verkauft werden; wozu mit dem Bemerken, daß die vollſtaͤndige Taxe 5 


in hieſtger Regiſtratur nachzuſehen, und daß Gedothe nach dem letzten peremtori⸗ 
ſchen Termine nicht beachtet werden, Kauftuſtige einlader = a 
FB Er Das Koͤulgl. Preuß. Land⸗ und Stadtgerlcht. 8 
) Jordansmuͤhle den 9ten May 1816. Da in dem am 23ſten m. pr. 
angeſtandenen Subhaſtationstermine zum Verkauf des Hutmacher Johann Gott⸗ 
Iteb Foͤrſterſchen Bürgerhauſes zu Markt Bohrau nur ein Geboth von 144 ithir, 


Coukant auf dieſe Nahrung gethan worden, die Gläubiger des Foͤnſter aber unterm 


Tien e. auf Auberaumung eines anderwettigen Termins angetragen, fo iſt ein neuer 


Termin auf den ıgren Junbe Vormittags um 9 Uhr in der Gerichtsamts⸗Canzley 


zu Manze bey Bohran anberaumt wo den Kauflußfige Zahlungsfähige baden ich 


am gedachten Tage und Stunde in Manze einzufinden und den Zuſchlag an den a 


Beſt⸗ und Meiſtbiethenden nich Einwilligung der Gläubiger zu erwarten. Die 
Taxe dieſer Nahrung iſt auf 209 Rihle. 6 gr. d', Cour, ausgefallen und kann im 


Koͤnig! Domainenamte Rotßſchloß, Gerichtsamt zu Matze und Gerichtskretſcham 5 


zu Boh rau zu jeder ſchicklichen Zeit in Aagenſchein genommen werden. 
Se -  Grifih v. Sandreczkyſches Juſtizamt, 
RS Profe, Juſtit. 


Zu berauctioniren. „ 


) Grünberg den 7ten May 1816. Dem Publiko wird hiermit bekannt 

gemacht daß der Nachlaß der zu Sagbor verſtorbenen Frau Calcnlator Nagcke 
geborne Schoͤn, beſtehend in Uhren, Ringen, Kleidern, Betten und Waͤſche am 
7ten Juni d. J. Vormittags um 8 Uhr eim dorzigen Schloffe an den Meiſtslethen⸗ 


den gegen gleich baare Bezahlung in Courant öffentlich verkauft werden ſoll, wes⸗ a . 


halb Kaufluſtige hiezu eingeladen werten, 85 i 
5 Das Gerichtsamt der hochprinzlich Carolathſchen Herrſchaft Saabor, 25 


FF Altenessen e 
Bauerwitz den gten April 1816. Nachdem üher das Vermögen des 
Handelsmann Loͤbel Cohn zu Katſcher der Copcurs eröffnet worden, fo it Teri⸗ 
nus zur Vernehmung der ſaͤmmtlichen Glaͤubiger auf den 25ſten Just a, & Vorn 


55 x 


tags hier in Bauerwitz auf der Gerichtsſtude angeſetzt. Saͤmumtſiche un ’etannte 
Erediteren des Gemein ſchuldner werden dazu in Perſon oder durch zuläßtge mit 
Vollmacht und Julormation verſehene Mandatavien, wozu then der Hnigl. 


Stadtgerſchrs⸗Aſſeſſor Schulles und Zufiz Commiſſarins Klose, bepze zu Leob⸗ 
ſchuͤtz, in Vorſchlag gebracht werden, vorgeladen, Derjenige Glaͤubiger, welcher 
VVV . 3 MN 


13 
/ 


Rechte vorbehalten worden un! ebu⸗ 
ediets alle unbekannt: Cieditores des Schubert aus dem Militairſtande hiez mit vor⸗ 
geladen, in Termino den gien November a. c. Vormittags 10 Uhr len biegen Ge⸗ 


anberaumt worden. Il dem wir nun kam utter Gläubiger hierzu mi 
wärtigen Patents vorladen, entweder verſoͤnlich oder durch Bevpllmächiigte zu er⸗ 


i BB cu) 8 
in dieſem Termine nicht erſcheinet, wird mit allen ſeinen Forderungen an dle Maſſe 
praͤcludirt und ihm deshalb gegen die ubrigen Creditocen ein ewiges Stillſchweigen 


auferlegt werden. : ' 
Koͤnigl. Preuß. combinirtes Gericht der Stadte Bauerwitz und Karcher, 


„)) Beuthen an der Oder der 29ſten April 1816. Alle undekannſe Eredi⸗ 


toren des bürgerl. Winzler Samuel Lange aus dem Militair-Srande, denen ihre 
Rechte in dem erbſchaftlichen Llquidationsörozeſſe uber den Nachlaß des ꝛc. Lange 
vorbehalten worden, werden hiermit vorgeladen, in dei zue Andtingung und Ba 
3% ſcheinigung ihrer Forderungen auf den November a c. Vortuttags um 9 Uhr an⸗ 7 


beraumten Termine im hieſigen Gerichtszimmer ſub pong präcluſi zu erſcheinen. 
„ Das Stadtgericht. g. 
*) Hirſchberg den 27ſten April 1816. Wir Director und Aſſeſſores des 


Königl. Preuß. Land⸗ und Stadtgerichts zu Hirſchberg urkunden und bekennen = 8 
hiermit, daß nach Eröffnung des Concurſes über das Vermögen des hier verſtor ?? 


S 


denen Kaufmannes Samuel Friedrich Preidel zur Anmeldung und Aus weiſung ih⸗ er 


rer Forderungen Terminus connotationis auf ER 
den aten September d. J. Vormittags 9 Uhr 


ſcheinen, machen wir denſelben bekannt, das diejenigen, welche in dem Termine 


nicht er 


. 


bLoeandeshut den zoſten November 1815. i a Meet. 5 5 


5 verſtorbene aus Breslau gebürtige Fran Anng Louife geb. Holzebecher verwittwet 
geweſene Rector Schmidt, zuletzt aber hier vetehlicht geweſene Bäcker Reuſchel 


RE 


ttelſt gegen- ?; 


nicht erſcheinen und ſich weder vor noch in dem Termine meiden ſollten, dieſerhalb e 
Präcludirt und mit ſtetem Stillſchweigen getzen die Maſſe und ubrigen Gläubiger 
belegt werden ſollen. — ; j 2 2 Re: 


in 1185 Rö hlt beſtehenden Verlaſſenſchaft, werden daber olle diejenigen, welche 


ein geſetz iches Erbrecht daran nachzuweisen vermögen oder deren Erben hierdurch 5 vie 
aufgetordett ſich binnen 9 Monaten, ſpäteſtens aber in dem auf den 8. Septem⸗ 


ber 816, zu ihrer Vernehmung anberaumten Termine bey dem unterzeichneten 
Gericht in Perſon oder durch einen zufäßigen. Bevollmächtigten zu melden im 


Folle Ihres Ausbleibens aber zu gewärtigen, daß die Vetlaſſenſchalt für herrer los 
erklärt und dem Fseo zuerkannt, ein ſich nach erfolgter Pracluſien ſich molsender 


Elbe auch für ſchulbig erachtet werden wird, alle erfolgten Ol poſtnonen au uer⸗ s 


ſch ledt glich mit dem zu begaügen, was alsdann von d 


ſollte. i SE 5 

) Beuthen ald Oder den 29. April 1816. Da im Satt er S chubertſchen 
erbſchüftlichen Liquidatſonsprezeſſe den Glaͤubigern aus dem Soldate nflande ibre 
fo werden nunmehr nach Aufhebueg des Sus penſſons⸗ 


LS x 


7 
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richtszimmer zu erſcheinen, und ihre Forderungen ſub voͤna praͤcluſt anzubringen 
und zu beſcheinigen. g.) ö Das Stadtgericht, 5 BE 
) Meiffe den osften April 1816. Von dem Koͤntgl. Stadrgericht allhier. 
wird die Ehefrau des Musketier im Koͤnigl Preuß, Garutſon⸗ Bataillon Nro 22 
Joſeph Beyer, Namens Thereſia verwittwet geweſene Seliger, auf Anſuchen ih⸗ 
res auf Trennung der Ehe wegen boͤslicher Verlaſſung klagbar gewordenen Ehes 
mannes Öffentlich vorgeladen, binnen 3 Monaten, und längſtens in dem auf den 
13ten Auguſt d. J. Vormittags um 11 Uhr angeſetzten Präfudicialtermin auf dem 
hlieſigen Koͤnigl. Stadtgericht vor dem Deputlrten, dein Stadtgerichts⸗Referenda⸗ 
ins Herrn Director Beck, zu erſcheinen, und die von ihrem Ehemann wider fie" 
angeſtellte Eheſcheidungsklage zu beantworten; bey ihrem Ausbleiben aber zu gewaͤr⸗ 
tigen, daß fie der in der Klage vorgetragenen Tharſache in contumacſam für ge⸗ 
ſtändig geachtet, die Ehe getrennt, ſſe für den allein ſchuldigen Theil angeſehen, 
und dem Kläger, ſich anderweitig verehelichen zu duͤrten, verſtattet werden ſoll. 
. Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. g 5 
) Glogau den 26ſten April e816. Ueber das Vermoͤgen der am 3 Ja- 
- Auar 1812. verſtorbenen Juliane Roſine verwit. Muͤllerin Fiedier geb. Kirſchke in 
Rauſchwitz, iſt am 20. Maͤrz 1812, der erbſchaftliche Liquidationsprozeß eroͤffnet 
worden, und der Liquidationstermin hat am 10. Juni 1842. alſo voe der am 
30. Juli 1812. erfolgten Suſpenſſon der Militairprozeſſe, angeſtanden. Jetzt iſt 
ein Präcluſions⸗Urtel ergangen, worin jedoch denen etwa unter dem Koͤnigl. Preuß,. 
Militair befindiichen unbekannten Glaͤubigern ihre Gerechtſame vorbehalten wars 
den. Da nun die Koͤnigl. Verordnung vom 20 Maͤrz 1816 die bisherige Suſpen ? 
fion rückſichts der Milttairgerfonen gufhebt; fo werden Diejenigen von ihnen, wel“? 
che von den Fiedlerſche Nachlaß Anſpruch zu haben vermemen, aufgefo dert, bins‘ 
nen 14 Tagen feit dem Tage der Ein kückung ſich bey dem Hofrichteramte in Glogan 
zu meiden und ihre Rechte wahrzunehmen, widrigenfalls auch gegen ſie das Urtel 
unumſtoͤßlich rechtskräftig werden wid i i Be: 


3 7 a 
x Koͤnigl, Preuß. ehehin füsfibifchöfliched Hofrichteramt. 3 5 
Beuthen an der Oder den 2ͤſten April 1816. Da lin Winzler B. G. 
Kernſchen Concursprozeſſe denen Miltiairperſonen Jura reſervirt worden find, ſo 
werden alle Gläubiger des Kern aus dem Militairftande hiermit aufgeruien, in 
Termino den en November a. c, Vormittags 9 Ubr bre Forderungen an die Kern⸗ 
ſche Concursmaſſe fub poͤng praͤcluſt et perpetui ſilentli anmumelden und zu beſchels 
nigen. 8.0 „C Das Stadtgericht „„ 
5 „) Wartenberg den ölen May 1816. Da von Seilen des unterzeichneten 
Gerichts über den Na laß des den 24 May 1814. hierſelbſt verſtordenen Amt⸗ 
mannes Jakob Mennig auf den Antrag der Beneficial- Erben und Glaͤunbiger am 
18 November 18 4 der erbſchaftliche Liguldationsprozeß eröffnet worden; fo wer⸗ 
den alle diejenigen, weiche im gedachten Vermoͤgens Nachlaß aus irgend einem 
rechtlichen Grunde einige Anſpruche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, 
in dem auf den 14. Auguſt 1816. anberaumten Liquidationstermine in hleſiger 
fluͤrſtlichen Gerichtskanzley perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zulaͤßigen Bevoll⸗ 
maächtigten, wozu ihnen bey etwantger Unbekanntſchaft unter dem hiefigen Juſtiz⸗ 
Perſonale der Bürgermeiſter Berliner e e e Saſſodius in Vor⸗ 
ſchlag gebracht werden, an deren elnen ſie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen 0 ihre 
RR eg veermein⸗ 


x ei 
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vermeinten Auſprͤͤche anzugeben und durch Beweisimittel zu beſchelnigen. Die 


; NMichterſcheinenden aber haben zu gewärtigen, daß fie aller ihrer etwanigen Vor⸗ 
rechte für verluſtig erklart und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach 
Befriedigung der ſich meldenden Glaͤubiger von der Maſſe noch uͤbtig dleiben moͤch⸗ 
te, werden ver wieſen werden. 55*V00T0TTT0Tb0T0T00 f 
4 Fuͤrſtlich Curlaͤndiſch frey ſtandesherrliches Gericht. Leſſing. 
N : ; AVNERTISSEMENTS „555 
Breslau den aten May 1816. Diejenigen, deren beym ſeaͤdtiſchen 
Leihamte verſetzte Pfänder itt ultimo März a. c. abgelaufen find, werden hiermit 
erinnert, ſolche bis Ende dieſes Monats entweder einzulöfen oder zu verlängern; 
im Unterlaffungsfalle haben ſelbige zu gewärtigen, daß bey der im Monat Juli c. a. 
zu haltenden Auction diefe Pfandſtuͤcke an den Meiſtsiethenden werden verkauft 
werden.. beihamts Direction der Königh Haupt und Neſidenzſtadt 
\ ERBE Breslau. „Koespoth. Müller 


x) Breslau den sten May 1816. Nachdem bey der erſten und zweyten SE 


- Derloofung der Lieferungsſcheine eine Summe von 56,764 Rthle. auf die zur De⸗ 


ckung der landſchaftlichen Zins Anwelſangen devonirten £teferungsfcheine gefallen GE 


iſt; ſo wird bis auf dieſen Betrag den 2rften d. M und die folgenden Tage dite 
Verlooſung der Zins „An weilſungen oͤffentlich erfolgen und hiernaͤchſt bekunnt ge⸗ 


macht werden, welche derſelben herausgekommen, und bey den Pfandbriefs⸗ 


Intereſſen⸗Auszahlungen pro Termind Johannis c. zur baaren Realiſatton präſen⸗ 
tigt werden koͤnnen. Schlef. General⸗Landſchafts⸗Olrettton. 
Neubaus den 17 ten April 1816. Das dem Weder Carl Gottlieb Tann⸗ 


hänfer zu Dittersbach gehörige Auenhaus und Garten, welches auf 287 Rthlr. 


10 gr, gerichtlich abgeſchätzt worden iſt, ſoll Schulden halber und auf den eigenen 
Autrag des Beſitzers meiſtbiethend verkauft werden. Hierzu iſt ein einziger pecem⸗ 
toriſcher Diethungeterinin auf den ryten Juni d. J. im Gerichtskretſcham zu Dit⸗ Re: 
tersbach angeſetzt worden. Zahlüngsfaͤhige Kaufluſtige werden daher vorgeladen, 
in dieſem Termine zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben und den Zuſchlag an den 
Meiſtbiethenden nach vorheriger Einwilligung der Realgläubiger zu gewärkigen. 
Jugl eich haben die etwanigen unbekannten Gläubiger des Tang häuſer ihre Forde⸗ 
rungen in dieſem Termin anzuzeigen und zu beſcheinigen; widrigenfalls ſie ihrer a 
Anfprüche an die Maſſe vertuftig erklart werden ſolfe n & 
Re ae Freyherrlich v. Dyherrn Czettritzſches Gerichtsamt der 
ö 2% 2 Herrſchaft Neuhaus 0 BE 
) Liegnitz den z0ſten April 1816. Unter dem Nachlaß der bieſelbſt ver⸗ 
ſtorbenen Schneider Bielertſchen Eheleute befinden ſich auch mehrere Kleidungs⸗ a 
ſtͤcke, welche denſelben zum Ausdeſſern oder Umandern übergeben worden Meh⸗ 
rere dieſer Sachen find bereits ihren Elgenthuͤmern, nachdem ſie ſich als ſoſche 
legitimiret, verabfolgt worden; einige ſind aber noch vorhanden, und es hat dis 
jetzt ouch nicht ausgemittelt werden können, wem fie gehören. Es werden daher 


alle etwanige unbekannte Eigenthuͤmer aus dem Militair⸗Stande hierdurch aufge⸗ 


fordert, ſich mit ihren diesfalltgen Anſpruͤchen, und zwar ſpaͤteſtens in dem auf 
ben 12. Juni d. J Vormittags um IT Übe vor dem Herrn Land⸗ und Stadige⸗ 


N 


richts⸗Aſſeſſor Wirth anberaumten Termin ent eder in Perſon oder durch e 8 


Pa 2 
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che mit hinlaͤnglicher Information verfehene Mandatarien aus der Zahl der hieſigen 
Juſtiscommiſſarien zu melden und nach vorhergegangenem Aus weiß die Extradi⸗ 
tion ihres Eigenthums, im Fall des Außendleißbens aber zu ge waͤrtigen, daß fie 
mit ihren Anfprüchen werden präcludirt, die vorhandenen Effecten verkauft und 
die Looſung der Bielertſchen Maſſe wird zugeſprochen werden. 
1 SS Königl. Land und Stadtgericht. . 
) Beuthen an der Oder den 29ſten April 1816. Das Winzler Senftleben⸗ 
; ſche Wohnhaus Nro. 197. hleſelbſt, taxirt 139 Rehlr, to fer. , fol abermals auf 
den 9, November d J Vormittags um 11 Uhr öffentlich verkauft werden, welches 
hiemit Kaufluſtigen bekannt gemacht wird. Auch haben ſich in dieſem Termin alle 
2. Ereditoren des Senftleden aus dem Militair-Stande, denen ihre Rechte bisher 
J reſervirt waren, zu melden und ihre Anſpruͤche auf das Haus und die Kaufgelder 17 0 
des früher verkauften Weinberges ſud pöna präcluſt anzumelden und zu befcheinle 
gen. f . Das Stadtgericht. DAR 7 7 
„ Jordans mühle den oten May 1816. Dem Publiko wird hierdurch 
bekonnt gemacht, daß die von dem zu Deutſchlauden Breslauer Erelſes verſtorbe⸗ 
nen Freyhaͤusler Valentin Gleiß henterlaſſene Nahrung nebſt dazu gehörigem Acker 
und Garten Schulden halter öffentlich verkauft werden fol, und daß hiezu einn 
einziger peremtoriſcher Termin auf den 16. Jult c. anderaumt worden. Zählungs⸗ a 
faͤhige Kauftuſtige haben ſich am gedachten Tage Vormittags um 9 Uhr in der 
Gerichtsamts⸗Canzley zu Manze bey ohrau einzufinden und den Zuſchlag an den 
Deit: und Meiſtbiethenden, nach Einwilligung der Gleißſchen Glaͤubiger und Vor⸗ 
mugdſchaft, zu erwarten. Dle Taxe dieſer Nahrung iſt auf 355 Rehlr. 1 fe > 
: Courant ausgefallen, und kann beym Koͤniel Stadtgericht zu Breslau im Ge⸗ 
richtsamt zu Manze und Kretſcham zu Deutſchlauden zu jeder ſchicklichen Zeit in 
Augenfchein genommen werben. Zugleich werden alle diejenigen, welche eine For⸗ 
derung an die Gieißſche Maſſe aus irgend einem Rechtsgründe zu haben ver meinen, 
hlermit aufgefordert, dieze ihre Forde ungen dis zum 16. Juli c. deym Gerichts⸗ 
amt anzuzeigen, im entgegengeſetzten Fall aber zu gewaͤrtſgen, daß fie mit ſolchen 
nach der Zeit praͤclubirk und ihnen ein immerwaͤhr endes Stillſchweigen auferlegt 
werden wird. Brraäͤflich v. Sandreczkyſches Juſfizum n. 98 
5 PET Er „„ Profe, Juſtit. 
) Bernſtadt den ı6ten April 1816. Nachdem der Windmüller Lobe er⸗ 
klaͤrt hat, daß er feine abgebrannte Muhlfreyſtelle Nro. 16 zu Laugen gof nicht 
wieder aufbauen koͤnne To fell die fr Brandſtelle not Windmühle, Garten, Wieſe 
und Acker, welche ohne die Brandfſelle auf 550 Nthlr. geſchätzt worden, mit Ge, 
nebmigung des Beſitzers in den auf den 18. Juli diefes Jahres anſtehenden einz 
gen Biethungstermin an den Meiſtbiethenden verkauft werden. Kaufluſtige haben 
daher an dieſem Tage von Nortzittags 10 Uhr an auf dem herrſchaftlichen Hofe zu 
Langenhof ihr Geboth zum gerichtlichen Protocol zu gehen und zu gewaͤrtigen, 
daß nach Einwilligung der dabey intereffirten Perſonen der Zuſchlag an den Meifte 
biethenden erfolgen werde. Zugſeich werden alle biz jentgen, welche an biefe Mühl⸗ 
frepiislle einen Anſpruch haben aüfgetordert, kolchen in anſtehenden Termin ans Denia 
zu taen und zu erweſſen; bey ihrem Auß'nbleiben aber werden fie mit ihren Une 
ſpꝛuͤchen pracludirt und ihnen damit ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden. 
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! Nro, X, des Breslauſchen Intelligenz⸗ Blattes 
vom 15. May 1816. 


Gerichtlich confirmicte Kaufcontracte. a 


Dobm Breslau den Zoſten April 1816. Von dem Königl. 
5 Hofrichteramt wird blerdurch bekangt gemacht „daß der Joſeph Riedel 
die fub Neo. 72. auf dem Hinterdohm gelegene Ecbſtelle laut Kauf⸗ 
contract de confirmato 28ſten Februar e. für 450° Rihlr. erkauft bat, 
und iſt der Beſitztitel für denſelben ex Deere vom 23. Maͤtz e. in 
das Grund- und Hypothekenbuch eingetragen worden. 8 
SR ) Schoͤnau den 16. April 1816. Das Königl, Stadtgericht mach 
nachſt bende Pol; fions » Veränderungen bekannt: 
I. Kauf des Johan Cbriſtian Ruffer, um das Stelthelfſce Woßn 
haus ſud No. 49. , pro 455 Rthl. 
ee 2. Des Johann Chriftian Se uberlich, um das värrfiche Wehnpaus = 
mb No. 27. pre 544 Ntb.- - 
rer) Herrn Burgermeiſter Borzuefi ‚um das Mengeifch Wehn, 8 
baus ſub No. 153. pro soo Rthl. 
4. Des Gottlieb Baumert, 
300 Rihl. 0 
f 5. Des Jobaun Got fried Ebert, um das Ruffenche Wabphaus 
ſub No. 113. pro 136 Rib. 5 
x 6. Dies Johann Wilhelm Frütſche, um die geidemande Sale 
Scheuer, pro 80 Rh. 
f 7. Des Benjamin Gottlieb Wiedemann 5 um bie Beerſche babe 
Scheuer, pro 80 Rthl. 
8 8. Verrrich der v. Terrachfihen Safe, an di Faule alle 
SR 5 pro 1080 Riehl. ; 
Kauf dis Johann Caſpar Knobloch, um die Beeſcen Ad 
= ice, 175 300 Ribl. 
10. Des Earl Jacob, um das v. Weyrachſche Ober⸗ VBorweks⸗ 
Ackerſtuck, pro 1os Rt. 
= 17 Des Jebaan Caſpar Knobloch, um das v. Weyrachſche Hue 
rich Ackerſtuͤck, pro 83 Rthl. 


EI... a EEE 


um die Buchen Ackerſlücke, pro 


® um) 2 


112. Des &heifian Friedrich Rieſelt, um das v. „Wey chsch Oder: 
Vormerts- Aderfüd, pro 68 Rehl. 
a Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. Brun. 
9 Neiffe den 22. Februar 1816. Daco iſt Franz Juͤttners Kauf, 
um die Freyſtelle No. 3 1. in e Neiſſer Creiſes, pro 200 Rißl. 
e worden. 
ER Das Geichtsame der derer en Scholtiſey Petersheyde. 


*) tüben den 25. April 1816. Die Erden der Wittwe Scheller 


verebl. geweſenen Blaſche haben das ihnen in Communione zugehörige Haus 
Neo. 4. in der Glogauſchen Vorſtadt an den Schumachermeiſter Gottlieb 
Kaulfuß, pro 50 Rthl. Courant verkauft. 

I küben den 25, April 1816. Die Wittwe Reymann geb. Güte 


ler hat ihr Haus No. 13 in der Glogauſchen Vorſtadt an den eee i 


meiſter Carl Guͤttler, pro 300 Ribl. Courant verkauft. 

a )Oppeln den 23. Aptil 1816. Bey dem Koͤnigl. Stadtgericht 
zu Oppeln find nachfolgende Kaufe beftätiget worden: 

2 1. Des Carl Höfer, um das Peter Babkaſche Dan ſub ro. 105, 
pro 1400 Rıfl. 


3. Des Peter Babka, um das Carl Hoͤferſche Hand ſub No. 1 39% 


pio 400 Ribl. und 

3. Der Franz Falkusſchen Eheleute, um den Saͤegarten der Marian⸗ 
na Friedreichſchen Eiben ſub No. 2,, pro 400 Rth. 

i Burkersdorf bei Schweidnitz den 24 ſten April 1816. Vom 

10, October 18 15. bis 24 ſten Apri 1816, ſind bei dem unterzeichneten Ge⸗ 


richts amt nachſte bende Käufe zur Confiemation vorgekommen: 5 
2. Zu Burkersdorf. 1. Des Dreſchgäriner N Pardwiges 


su, pro 400 Rth. 
b. Zu Obmsdorf. er Des Häusler Heigrich Simons Kauf, pro 
1064 Rthl. 


a, pro 355 Rh. 
d. Zu ‚Spiefreipa, 4. Des Gum ehem Silsteich porte us 
Kauf, 510 68578 Rthl. 
Groß Streblitz den 22. April 1816; Bey dem frenkert, 


5 . Gaſtbeimbſchen e find nachſtehende Kaͤufe conftrmirt worden; 55 


Bey der Herrſchaſt Großſtreblitze 


5 er Albert aul f SM eine Sominiolroborgbanscfele in Scho, 


c. Zu Ober Weiſritz, ER Dre Dreſchgärtner Age ni ö 
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2. Jacob Kollodzien, über die zu Schironowig belegene Dominial⸗ 
Freiſtelle, pro 100 Rihl. 
9 3. Wilhelm Hochgeladen, über die ſub No, 21, belegen Sreibauere 
9 2 keit zu Sucholona, pro 1630 Nthl. 
a 4. Franz Czedzich, über! die vaͤtetl. Freiſtelle u Dotina, deo 36 Rıh, 
13 105 8 pf. 
5 5. Joſeph Koni hko, 1 5 zu Klein Staniſch ſub Niro. 4. balegenen f 
i Kreiſch am, um 666 Nibl. 16 gr. 
6. Loren Grzeſchick, um ein Dominal⸗ Ackerſiück in Dude 
ee pro 200 Nthl. 5 
B. Bey der Hertſchaſt Twotog, : 
7. Sebaſtian Bug ! die ſub No. 2. zu Nadun bürgen, Seil, 
pro 160 Nel. 8 
)) Löwenberg "ben 11. Apeil 1816. Das Koͤnigl. and und 
Stadtgericht bieſelbſt macht 9 hierdurch dem Publiko e Bes itz 
N bekannt: 
A. Von der Stadt. a 
1. Des Apothe eker Menz Kauf, um das Sue ae 
von 10 Scheffeln, pro 800 Rib. . 
= 2. Des Jobann Epriftian Kühn, um die Keunbacſde Saubı 
bank No. 25., pro 200 Rthl. 8 f = 
x 3. Der Nofina Hankin, um das Seiedrich er en 


No⸗ 41, pro 200 Rih. 


B, Von den Starmirfern 
4. Des Jobann Gotifried Koſſan, um Die Gelber eien 
zu kangenvorwerk, pro 1000 Reh. 
= 5. Des Chriſtoph Scharfenberg, um, das Solche Has das 
ſelbſt, pro 250 Ribl. 
6. Joſeph Jaͤſchke, um das Sanpmanafr Haus Saul pro 
150 Rihl. 
7. Der Johanne Eliſabeth Scholz zu udmigedorf erbliche Zus 
5 ſchraibung des marıtal, Bauerguts, pro 1500 Kehl. 
a DR 8 Krauſe, um das vaͤterliche Bauergut daſelbſt, 
No. r., pro 2000 Kb. 
9. Des Joh. u Andersch daſelbſt, um feines Ba No. 69. 
pro 150 Rib. 
„dic Des Jebonn Gute Site, um feines Were Haus 
Ddaſelbſt, pro 200 Rib. 


2 tur | 5 

11. Des Johann Gortſried Speer zu Hagendorf Kauf, um feine rd 
Vaters Haus und Lehnwieſe, pro 800 Rıhl. 7 

12. Des Benjamin Brendel daſelbſt, um feine. Vaters Haus, 
pro 300 Ritbl. 

13. Des Jobang Gottlob Gottſchald daſelbſt, um feines Vaters 
Haus, pro 100 Rth. N 
I. Des Heinrich Speer, um das vaͤterliche Haus daſelbſt, pro 
100 Rip. 

15. Des Eenſt Hübner daſelbſt, um die väterliche Eibwiefe, po 
6 Rthl. = 
10% Des Johann Ebriſtoph Zingel daſelbſt, um dle vaͤterliche 
Eilwieſe, pro 280 Rth. 5 1 5 
157. Des Cbriſlian Heinrich Lorenz daſelbſt, um das Gudeſche 
Haus, pro 170 Rift. a 8 f 

18. Des Johann Cbriſtoph Gude alas. zum das Gottfried 
Gudeſche Haus, pro 610 Rıpl. 5 

19. Dis Jobann Gottfried Hülbig dafelbſt „um das vaͤterliche 
Haus, pro 100 Mehl. 5 12 

20. Des David Bunzel Daft, um das Gottlieb Gude 
Haus, pro 447 Rıb. 5 9 0 

21. Des Franz Gorldt ‚m Nieder, Görifeiften, um das Balhe, 
far Goldtſche Haus, pro 150 Mehl, 

22. Des Johann Caſpar Rothmann lu Ober, Sirgwitz, um das 
Anderſchſche Haus, pro 150 Rth. i 

23. Des Johann Gottlieb Mieke um das Laßgeſche Haus da⸗ 5 
ſelbſt, pro 400 Rthl. en 

24. Des Johann Gottlob Alderſch zu Ober Sirgwitz, um das Bi 
Krauſeſche Haus, pro 350 Rrhl. 

25. Des Gottſieb Hilbig daſelbſt, um das väterliche Haus, 920 
380 Rrthl. A, 
26. Des Johann Gottlieb Hallmann N um das Döckaſche 3 
Haus, pro 480 Rth. en 
227. Des Johann Gottfried Moͤſch ter ebtice Zuschreibung des N a 
terlſchen Erbehauſes zu Hoͤfel, pro 185 Rthl. Re 
N Meiffe den 2. April 1816. Dato iſt dem Jos pb S 
die in Reuwalde Neiſſer Creiſes ſub No. 10a, belegene Pfacrhaͤ islerſtelle 
n Semins, den k. April 18 16., pro 92 Rp. zugeſchlagen worden. 55 

8 Das Gerichtsamt des Archiprasbuteriats. Ziegen bels. 


Ki 


2 X: 1473 2 


a Goſchütz den: 1. May 1816, Folgende Käufe Mad zur dus 
berrſchaftlichen Cos ficmation vorgetragen worden: 
A. Bey dem graͤfl. v. Reichenbach freyſtaa des herrlichen 
Gericht. 5 
1. Martin zu „ um das vͤͤterliche Bauergut zu Neudorf, 
pro 240 Rth. 
2. Jobann Stenz zel, Ar die e oiterliche Haͤuslerſtelle zu Bieſchine, 
pro 116 Rehl. 
i 3. Witwe, ‚Hola % Alle ‚maritalifche Freyſtelle zu Strehfiß, 
pro 100 Üthl- he 2% 
4. Roſing ‚Höfronn, um die maritaſche Sesiftelle bieſelbſt, pio 
88 ie 
x Domisium Goſchütz, um das Anteahtnfäe. Haus bieſelbſt, 
pio 990 R hl. 5 
8 6. Heinrich Altmann , um die Wenz zelſche Freiſtelle zu Amallen⸗ 
thal, 8 435 NRtpl. 
Carl Aßmann, um die ohteriche Drüpte zu Toske, pro 


450 Nil. 
8. Gottfried Skiebe, um den väterlichen Kteiſcham zu. Klein 


Gable, pro 240 Ribl. 
9. Gottftied Kkiebe, um die oerl Tafel. daſabß, pro 


200 Rt bl. 
10. Balzer Kahle, um die väterliche Sreitele zu Shartortentfal, 


pro . Rib. 24 Rihl. 8 
„Wittwe SDR um die motltaliche Häusler kisfelöfte 


pro 238 Rep. 5 
12. Johann Grutike, „um die Sruntefhe NE zu Alf fen = 


berg, pro 300 Reh. 
13. Jiscob Hofmann, um die „dufte greifele daſelbſt, pro 


3000 Nibl. 8 
14. Wilhelm Wandel, um die Ebeheſche gänstefele, Daft 


pro 230 Fehl. 
8 15 Freyſtandes Frau Gräfin v. Reichenbach, um die e 


Haus erſtelle zu Goſchuͤtz, pro 180 Mibl. 
106. Joſeph Kalke, um die ee Mae zu Dobuieh, pro er 


74 Reblı 12 gr. 
17. Gontieb Gallaſh, um die eiu. Windmü 


pro 266 Rel. 


ble zu Bre⸗ 


; 8 (14) 8 


18. Johann Fink, um die vaͤterliche Freyſtelle zu u. Drungane, 
60 Rehle 
19. Goitfried Niemand, um die vaͤterliche Freyſtelle zu Obiſcheſte, 
pro 128 Ri 3 
i 20. Carl Schutz, um die vaͤterliche Windmühle zu Drungawe, 
pro 400 Rthl. i 
21. George Piſſors, um das vaͤterliche Bausrgut zu Neudorf, 
pro 268 Rihl. i 
8 22. Heinrich Altmann, um den vaͤcerlichen Kretſcham zu Charlot⸗ 
tenthal, pro 240 Riß. 
23. Carl Bunck, um die muͤtterliche Freſſelk bieſelbſt, Re 
120 Rıbl. i 
: B. Bey dem Bruſtawer ihn, ee 
24. Valentin Fenchel, um die väterliche Colonieſtelle zu Keel 
dorf, pro go Rtbhl. 5 
25. Roſina Kotzerke, um die maritaliſche Freiſtelle zu Eifnfanı 
mer, pro 400 Rthl. a 5 
f i O. Bey dem Maßliſchbammer Gerichtsamt. 
26. Yohann Gruttke, um die Konſchackeſche Fleiſtelle, prop or ih. 
: D. Bey dem Oſtrowiner Getichtsamt. 5 
am, Epriftian Galligsky, um die Hillmannſche Freiſtele, pro 
228 Riehl. 5 
4. Hanns Miſſalle um die vaͤterl, Halbbauerſtelle zu Jeſchore, pro 
40 Reste, b. Paul Maller, um die Mullerſche Dreſchgärtnerſtelle zu 
Ohlſchofke, pro 20 Nthl. C, Chriſtian Lorenz, um die eee N 
zu Groß Gahle, pro 32 Reßl. Eu 
5 8 den 4. May 1816. Bey den nachSenanntm G5 2 
An find folgende Käufe confirmirt worden: 5 
a I. Liſſa. 1. Kauf des Gottfried Rudolph Schmidt, um den de 
ckerſchen Gaſthof ſub No. 3 1., peo 3000 Rt, 5 
N II. Wobnwitz. 2. Kauf der Auna Maria Springer, um die Fey 1 
ſtelle ihres Vaters ſub No, 13, pro 30 Dept. 15 
III. Ratben. 3. Kauf des Gon lieb Hein, um die Sonic A 
Freiſtele ſub No. 17., pro 200 Mehl, 5 
IV. Klein- Heidau. 4. Kauf des Jobann Carl Better, um de 
Auers bachſche Freiſtelle ſub No. 31, pro 100 Rtbl. 5 
. Stabetwiß, 5, Kauf des Carl . Wolff, um die e gen, i 
pieſche Mühle ſab No. 15. pro 5410 Rth. Er en 


9 ee 55 


vl. Nimkau. 6. Kauf des Carl Jsſeph Ritt: (mann, ‚am Sa 
Wacheſche Bauergut ſub No. 11, pro 1600 Rihl. 
8 VII. Groß Sabor. 7. Kauf des Mattheus Steifiher, um die Tes 
ſcheſche Dreichsäırnerfefle ſub No. 14., pro 55 Riff, © : 
VIII. Ober: Stephansdorf. 8. Kauf des Gottlob Jaxiſch, um die 
Gruandmannſche Dreſchgaͤrtaetſtelle ſub No. 7., pro 100 Rh. 
\ IX. Schadewinkel. 9. Kauf des Carl Goitftied Guder, um die 
Gottlieb Guderſche Stelle ſub No. 19. pro 187 Rrihl. 
X. Leuthen. 10. Kauf des Gottfried Schüler, um die Kuhn⸗ 
eckſche Freyſtelle ſub Ro. 10., pro 40 At, 
ir; Kauf des Gottlieb Schubert, um die Gottlieb Beinpfe Dreſch⸗ 
gͤͤrinerſtelle ſub No 12, pro 50 Rihler. 
12. Kauf des Goltfeted Heiber, um die Reumannfee ae 
ſub No, 34., pro 260 Rthl. 
13. Der Frau Paſtor Meywald geb. Steige, um einen Theil des 
Peuckertſchen Gartens ſub No. 21. pro 100 Rib. 
14. Des Johann Friedrich Stache, um des geiuit Sta heſchen 
Bauerguts ſub Mo, 19., pro 1365 Rtß. 
15. Des Anton Mucke, um ein Stuck Ackerland von 28 Morgen 
95 R. von dem Feiedrich Stache und deſſen e ſub No. 19. 
pro 520 Rthl. i 
16. Des Johann Gottfried Geſelle, um den Kretſcham und die 
Erbſcholtiſey ſud No. 17, pro 4000 Riß. 
XI. Schosnitz. 17. Kauf des Gottlieb Simon, um die vaͤterliche 
Seeifelle ſub No. 28.) pro 200 Rtb: ern 
XII. Schmellwitz. 18. Kauf des Chriftopd Zinke „um das vaͤ⸗ 
bauch. Bauergut ſub Mo. 2., pto 650 Krb. | 
VIII. Schriegwitz. 19. Kauf des Gottlob Heinge, um die Jaͤnſch⸗ 
DE Freist ke ſud No. 22, pro 11 Kid. 
XIV. Wiltau. 20. Kauf des Michael Schwarz, um die Steinig⸗ 


ſche Freiſtelle ſub No. 3., bio 286 Rthl. 


21. Kauf der Wittwe Noſiag Lindner, um die Aagerhäustesielle 

ſub No. 2 ., pro 40 tb. EURE 2 
445 Kauf des David Rufe, um bie Scholzeſche Colonieſtelle ſub 

No. S., pro 320 Rib. 

a XV. Ober Tſchamme dorf. Kauf des Gottlob Reinhold, 

5 um die Nuugedauerſche Beko ſub No. 4. pro 100 N: 


PP 


Creuzburg den r. May 1816. Sn: dem ıften balben Jahre 
1816. find bei uitteejeidhnetem eee folgende Käufe conſiemirt 
worden, als? | 

1. Des 1 keyſalh „ um das U. Taubadelſche Haus, pro 
1420 Rıpl. = 

2. Des Nimejewe ki, um das Pfeifferſche Haus, pro 140 Nik: : 

3. Der Wittwe Oftpdio, um das marital.- Haus, pro 300 Rh, 

4. Der Kühnſchen Eheleute, um die bieſige e pro 


1800 Rehl. 
0 = Schußmacpermeifler Kappe, um das Chriſtophſche Sa, pro 
880 Rtöl. 
6. Des Gerber Hoffmann, um die Böbmſche Schubank, pro 
147 Rtbl. 85 


7. Des Daniel Krzuk, um das Bauergur fub No. 16. in Ober⸗ 
Ellguth, pro 274 Rthl. 
8. Des Michael Paſſek, um das Seidelſche Haus, pro 193 980 
9. Des Rorbgerbermeiſter Über, um die Nieſanſche Scheune und 
Schuppen, pro 180 Mth. 1 
10. Der minorennen Sufanna Kroll, um die vaͤterliche Stelle ſub 
No. 5 zu Ober Ellguth, pio 113 Rth. 


Dir oerehl. Sa zfactor Ulfert, um das Moͤbiusſche Haus am 5 


Ringe, pro 1514. Mehl, 1 
182. Des Gottlieb Pollock, um die Gresoiterele fub Neo: 4. 
zu Ejapel, pro 500 Ribl. 
a Koͤnigl. Preuß. Stab gericht. Teicheit 


) Braunau den Iten May 18 16. Die Wittwe Hanuſchke HN 


geb. Wilbeim bat von den Miterben ihres Ehemannes weil, Johann 
Gottlieb Hanuſchke die Freiſtelle Nro. her peo 220 Rthlr. Courant 
erkauſt. 
9Ottmwachau den zıflen März 1816. Am 31. Mär; 18:16. iſt 
vom Koͤhigl. Stadtgericht zu Ottmachau der Kauf des Apotheker Hen. 
Alaton Klunt, um das brauber echte, Haus Nro. 8 . nebſt Appeh enge 
5 e für 5.8009 Rihl. coöfiemirt worden. N 
Groß Heintzen dorf zu Neuguth gehörig den 20, April 48 b. x 
J. Chr. Jokiſch bat fein Roborphäufel an ſeineg Sohn 8 Ir. ee 
5 32 an aut, re Be 


* 


gerichellch abgeſchͤtzte Ang rhaͤusterſtelle im 


„ IM 
Donnerſtags den 16. May 1816. 


Auf Sr. Königl. Maieflät von Preußen z. e, 


45 allergnaͤdigſten Special⸗Befehl. 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XX. 


— 


5 Zu verkaufen. i a 
) Breslau. Ein neuer halb gedeckter gut gebauter Wagen iſt zu verkaufen. 
Wo? iſt zu erfragen beym Agent Hofrichter Ohlauer Straße im Weinſtock. 
Ratibor den 20 März 1816. Begßufs der Auseinanderſetzung foll auf 
Antrag der Erden und der Vormundſchaft das zu dem Nachlaß des Steuer ⸗Caſſen⸗ 
Controlleur Rey gehoͤrige, in der Salzgaſſe füb Niob. 257 gelegene; auf 516 Rthlr. 
gerichtlich gewürdigte Haus oͤffentlich verkauft werden, Wit laden daher Kauf⸗ 
luſtige ein, ſich in den vor dem Herrn Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Luge anſtehenden 
Terminen, den 15. Mey, 15. Junk, und peremtorie 15. Juli 1816. Vormittags 
9 Uhr in unſerm Seſſions⸗Saale, und vorzüglich in dem peremtoriſchen Termine 
einz finden, ihre Gebothe abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß nach eingeholter 


Genehmigung der Erden und des vormundſchaftl. Gerichts dem Meiſtbiethenden 


der Zuſchlag geſch hen wird: Die Taxe des Hauſes und dle Bedingungen des Ver⸗ 
kaufs konnen täglich in unferer Registratur einzeſehen werden.. ER 
2 Greiffenberg am Queis den 26fen März 1816, Bey dem Koͤnigl. 
Stadtaerichte hieſelbſt ſoll das zum Rachlaſſe des verſtorbenen Ober⸗Blelcher For 
hann Chriſtoph Wehner gehörige, mit Rro, 244 bezeichnete, auf der Neuſtadt 


hier belegene 278 Rthlr. 11 gar! Cour⸗ gerichtlich adgefchägre Häuschen nebſt 


Gaͤrtchen in Termino den zoſten Map d. J. Vormittags um 10 Uhr im Wege den 
freywilligen Subhaſtatton oͤffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden! Be⸗ 


ſitz⸗ Und Zahlungskaͤhige werden demnach hierdurch eingeladen, ſich zur vorbeſtimm⸗ 
ten Zeit an gewöhnlicher Geſichtsſtelle bieſelbſt einzufſaden, ihre Gebothe abzuge⸗ 


ben und zu gewärtigen, daß dem Meift- und Beftbierhenden obgedachtes. Haus 
Hunter Gen hmigunz der Wehnerſchen Erben ohnfehlbar zugeſch agen, auf ch⸗ 


herige Gebothe aber Feine Ruͤckſicht genommen werten wird, Die dies faͤllige Tage 


iſt auf dem Rathhauſe hier zu jeder ſchieklich en Zeit A 
5 8 a i a a 


- SE 3 Das ( tadtger icht. 
Girottkau den 27ſlen März 1816, Behufs der Erbſonderung ſoll did 
Anton Hoͤneſche zu Nieder Tärnau Ber belegent auf 80 Rühl, Courant 

Wige der nothwensigen Sud haſta⸗ 
tion in dem einzigen und peremloriſchen Blethungst eine den zten Judi e. 
Vormittags um vo Uhr anf üteſigem Rathhonſe an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden 


verkauft werden; wozu wie Kaufluſlige 0 einladen 


35 > Königl. Gericht der Stadt. 1 
Friedland den 2offih April 18 6 Da in deln am 31 Januar ec. ane 


geſtandenen petemtorlſchen Subhaf ationstermine zum Verkauf des den: 


Falken⸗ 


* 


EL 


Falkenbergſchen Creifes ſub Nro. 14. belegenen Fran; Beyerſchen Bauergutes ſich 
keln annehmbarer Käufer gemeldet hat, fo iſt auf Antrag der Realglaͤubiger ein 
anderweitiger peremtoriſcher Licitatlonstermin auf den raten Funk c. Vormittags 
um 10 Uhr in der Gerichtsſtube zu Feledland anberaumt worden, wozu befiß: und 
zahlungsfaͤhige Kauffuſtige zur Abgabe ihrer Gebothe mit der Verſicherung hiermit 
vorgeladen werden, daß nach erfolgter Einwilltgung von Seiten der Real⸗Intereſ⸗ 
fenten der Zuſchlag ohne weiteres erfolgen foll, i ee 
2 RN Das Gerichtsamt der Herrſchaft Friedland. 
) Brieg den zten May 1816. Das Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtge⸗ 
richt zu Brieg macht hierdurch bekannt, daß das auf der Zollgaſſe ſub Nro. 2. 
gelegene brauberechtigte Haus, welches nach Abzug der darauf haftenden Laſten 
auf 758 Rthlr. gewürdige worden, a dato binnen 4 Wochen, und zwar in Termino 
peremtorio den r3ten Juni e a. Vormittags um 10 Uhr bey demſelben öffentlich, 
verkauft werden ſoll. Es werden demnach Kauftuſtige und Beſitzfaͤhige hierdurch 
vorgeladen, in dem erwähnten peremtoriſchen Termine auf den tadtgerichts⸗ 
Zimmern vor dem ernannten Deputirten, Herrn Juſtiz⸗ Aſſeſſor Reichert, in Per⸗ 
fon oder durch gehörig Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben und 
demnächſt zu gewärtigen, daß erwäbntes Haus dem Meiſtbiethenden und Beſt⸗ 
zahlenden zugeſchlagen und auf Nachgebothe nicht geachtet werden ſoll. 
8 8 . Koͤnigl Preuß. Lands und Stadtgericht. 
. Zu vermiethen. ee 2 Be 
Breslau. Zu dermlethen ift eine kleine Wohnung für 1 oder 2 Leute, 
oder auch als Abſtelge⸗Quartter, auf der Hummerey in Nro. 869, par terre, 
RE „) Breslau. Zu vermierhen iſt in der Junkerngaſſe Nro. 614, der jwenfe 
Stock nebſt allem zu einer completten Wohnung gehörigen Gelaß, und iſt Termind 
Michaeli c. zu bezlehen. 5 N 


x Zu veratictiöniren. 
9 *) Breslau. Den 17. May a. c. Vormittags um 11 Uhr ſoll im Marſtall 
auf der Schweidnitzſchen Gaſſe ein Fltegen⸗Schimmel⸗Wallach gegen gleich baare . 
Zahlung in Courant verauctionirt werden. ! 885 „ 
N OQitationes Edictales. . 
s *) Breslau den 2tem November 1813. Von Selten des unterzeichneten 
Stadt und Hoſpital⸗Landgäteramts wird hierdurch bekonnt gemacht, daß den 
-  aolflen Januar 1814 der Siſchler Johann Beyer zu Altſcheitnig ab inteſtato und 
ohne Lelbeserben zu hinterlaſſen verſtorben. Da ſich nun ſeither weder ein Erbe 
zu dieſem Nachlaß gemeldet, noch fonft bekannt geworden; ſo werden alle diejeni⸗ 
gen, welchen ein Erbrecht an den Johann Beyerſchen Nachlaß zuſtehet, hierdurch 
aufgefordert, ſich ſpaͤteſtens in dem auf den 1ßten Februar 1817. Vormittags um 
10 Uhr vor dem Koͤnigl. Stadtgerichts⸗ Referendar Seiffert angeſetzten praͤcluſo⸗ 8 
kriſchen Termine entweder perſoͤulich oder ſchriftlich in dem Amke zu melden, ihr 
Erbrecht und den Grad der Verwandſchaft mit dem Verſtorbenen beſtimmt anzu⸗ 
beigen und gehoͤrig nachzuwelſen. Sollte ſich aber in dieſem Termine Niemand 
melden, oder bis dahin keine Anzeige und die erforderliche Nachweiſung eingegan | 
gen feyn, fo wird dieſer Nachlaß als ein herrenloſes Gut betrachtet werden, und 
dem Konig, Fisco anheim fallen. - 2222 ne 
Stadt und Hoſpltal⸗Landguͤteramt. 


Parch⸗ - | 


N 


2 (44700 e 


Parchwitz den voten Maͤrz 1816. Von Dambritſchet Gerichtsamts 
wegen wird der Soldat des ehemaligen Regiments v. Schimonsky, Franz Wuttke 
aus Dambritſch gebürtig welcher in der Bataille bey Jena Anno 1806 ſchwer blef⸗ 


vor dem unterzeichneten Juſtitiatio einzufinden und alsdenn das Wellere, gußen⸗ 
bleibenden Falles aber zu gewaͤrtigen, daß derſelbe ohne weitern er für todt 
Grüßau den ızten Februar 1816. Von dem Königl. Gericht der ehe⸗ 
maligen Grüßauer Stiftsguͤter wird das über ein dem privatiſirenden Apotheker 
Johann Wilhelm Reich zu Landes hut zugeboͤriges auf dem ehemals Hellwig jetzt 
Schu bertſchen Schießhauſe ſub No. 178: u Lledan haftendes Capital von 130081); 
ſub Dato Grüßau ben 6ten Februar 1868. aus geſtellte angeblich verlobren gegan⸗ 
gene Hypotheken „Inſtrument hiermtt öffentlich aufgebotden, und werden alle die⸗ 
jenigen, welche als Eigenthuͤmer, Leſſtonarien, Pfand⸗ oder ſonſtigen Briefs in⸗ 
haber an das gedachte Inſtrument oder den in demſelden verpfändeten Fundum auf 
irgend eine Art Anſprüche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, ſich in dem 
hiezu auf den iaten Juni c. a. ae 
anberaumten Termine Vormittags um 9 Uhr an hiefiger Gerichtsſtelle einzufinden 


und ihre etwanigen Rechte darzufbun und zu erweiſen; widrigenfalls aber zu ge⸗ 


waͤrtigen, daß ſie mit allen ihren Anſprüchen an das quält. Inſtrüment oder den 


darin verpfändeten Fundum praͤcludirt, das Inſtrument ſelbſt aber als null und 

nichtig erflärt und mit der Loͤſchung des bereits zum Theil bezahlten Capitals ohne 

Weiteres verfahren werden wird. 5 555 
= Fee Koͤnigl. Gericht der ehemaligen Grüß auer Stiftsguͤter. 

„) Beuthen an der Oder den iſten May 1815 Im Zümmermeiſter J. G. 
Mohauptſchen erbſchaftlichen Ligutdatlonsprozeſſe find denen Ereditoren aus dem 
Militärſtande ihre Rechte reſervirt worden; weshalb nach dermaliger Aufhebung 
des Sus penſtonsedicts alle unbekannte Gläubiger des Mobaupt fen. aus dem Sol⸗ 
datenſtande hiermit vorgeladen werden, ihre Forderungen in Dermino den 12. No⸗ 
vember 1816. Vormittags um 10 Uhr ſub poͤna praͤcluſt im hleſigen Gerichtszim⸗ 

mer anzumelden und zu beſcheinigen. 5535 inte) 
ee = Dias Stadtgericht. 


0 Beuthen an der Oder den iſten Map 1816 In der Vorladung vom 


sten October 1813: ſind denen Schiffer Samuel Neumannſchen Erediroren aus dem 
Miltaͤrſtande ihre Rechte vorbehalten worden? weshalb biermit, nach dermaliger 
Aufhebung des Suspenſtonseditts alle undekaunten, Gläubiger des Neumann 
aus dem Soldatenſtande vorgeladen werden, in dem zur Anbringung und Beſchel⸗ 
nigung ihrer Forderungen auf den 12ten November d. e, Vormittags um 11 Uhr 
anberaumten Termine in hieſigen Gerichtszimmer ſud pöna präcluſt zu erſcheinen. 
RB ARE Helden es! Das Stadtgericht... 58 
5 „) Beuthen an der Oder den ıften Mah 1816. Da im Winzler Bruntke⸗ 
ſchen Liquldationsprozeſſe über die Hauskaufgelder denen, Militaͤrperſonen ihre Rech 
te vorbehalten worden find; ſo werden nunmehr alle unbekannte Neale ate 


Krise 


2 (14800 L 5 


— BVrüntke aus dem Militaͤrſtande hiemit aufgerufen in Termind den raten Nobem⸗ ; a | 
= ber a. c. Vormittags 9 Uhr im hleſtgen Gexichtszimmer zu erfheigen, und ihre ed 
Forderungen ſub pi „ 


na praͤcluſt anzubringen und zu beicheinigen, 5 
8 55 . 8 = Das Stadtgericht. 3 
Be uthen an der Oder den ıffen May 1816. Da denen Militaͤrperſonen 
im Friſeur Starkſchen Liquidationsprozeſſe über Weinbergs Kaufgelder ihre Jura 5 
vorbehalten worden find; fo. werden jetzt, nach Aufhedung des Suspenſtonsediets, 5 
alle unbekannten Realglaͤubiger des Stark aus dem Maitärſtande hiermit vorgela⸗ FR 


den, in Termino den 1aten November a. c. Vormittags um 11 Uhr im hieſigen 
Gerichtszimmer zu erſcheinen und ihre Forderungen an die Starkſchen Weinbergs⸗ 
Kaufgelder ſub poͤna praͤcluſt anzumelden und zu beſcheintgen. 5 . 
Bee Das Stadtgericht. f 7 
) Beuthen an der Oder den rſten May 1816. Da in dem Gürtler Kr ⸗ 


gerſchen erbſchaftlichen Liquidattonsprozeſſe denen Milttärperfonen ihre Jura reſer⸗ 
viet worden ſind; ſo werden hiermit, nach jetziger Aufhebung des Suspenſtons⸗ 


ſonen ihre Rechte vorbehalten nunmehr aber das Suspenſtonsedict aufgehoben. . 
worden; ſo werden alle unbekannte Ereditoren Des Franz aus dem Milttaͤrſtande 
hlermlt aufgerufen, in Dermino den ı2ten November d. J. Vormittags um 10 Uhr 
im biefigen Gerichtszimmer zu erſcheinen und ihre Forderungen an den Franzſchen 
Nachlaß ſub poͤna pracluſt anzubringen und zu befcheinigen, en 
RER TEN 8 f 5 Das Skadtgericht. e 
VVV „„ 
) Breslau den ısten Map 1816, Bey Ziehung gter Claſſe 33ſter Königl. N 
. . Kläffenztotterie find nachſtehende Gewinne bey mir gefallen, als: 2 Gewinne von 
ö 100 Rthlr. auf Nro. 18065 39592; 1 Gewinn von 50 Ahle, auf Nro. 18031; 7 
3 Gewinne 25 Rihlr. auf Nro. 24689 29646 30021, 98 Gewinne von 1 24 Nthlr. . 
auf Nilo. 529 36 37 44 57.99 1705 7 8 11 19.26 45 46 61 83 85 87 1816 KR 
18 30 31 43 51 64 65 73 81 83 96 6795 8712 17 62 71 7 79 94 973 


9806 47 13449. 18025 44 59 81118307723 35 47 58 64 65 93 95 18524 35 


46% 38001. 8 11 70.71.79 80 38308 39580 49 5 
69 77 90 welche Freytags den ı men d. M. in Empfang genommen werden koͤn⸗ N 
f 5 der sten Elaſſe, welche den ten d. M. ihren Anfang i 
Ziehung auf den zofien d. M. feſtgeſez iſt m ß bis zum gedach ? 


Se Baum ee : 
) Breslau Es wird bekannt gemacht, daß im blauen Hirſch Wachs⸗ 
figuren zu ſehen find, die Retirade von Moska und Salomons Urtheil in Lebens! 
‚größe vorgeſtellt. N RT: J. Blancht 
Breslau. Ein junger Menſch im ı5ten Jahr, von guter Erziehung und 
Bildung, mit Schulkenntniſſen verſehen, dreyer fremden Sprachen aber noch ſchwach 
kundig, wuͤnſcht am liebſten dey der Feder oder leichtem Metier ſein baldiges Un⸗ 
terkommen zu finden. Naſchmorkt Nro 1979. lin Hofe zwey Stiegen dey Stieglitz. 
) Breslau. Bey Ziehung Ater Claſſe 33 ſter Lotterie find folgende Gewin⸗ 
ne in mein Comtoir gekommen, als: 100 Kehir. auf Nero. 9547; 30 Nthie, auf 
Nro. 9439 18683 700 22810 25 Rehlr. auf Nro. 11158 24763; 122 Rthlr. 
auf Nro. 1326 33,43 67 71 78 2402 23 41 45 47 83 72 8037 8806 32 43 
63 65 72 76 93 99 9581 63 73 95 9408 23 60 68 79 86 92 18101 18 60 
78 18541 46 51 18615 23 24 33 63 64 65 19609 23 30 32.40 47 22817 41 
42 46 24724 55 56.92 93 27856 27990 28555 57 95 28881 65 82 7 3 4 
29714 31 32 61 67 92 30567: 72 77 30738 70 87 92 37652 56 60.75 77 94 
38115 28 48 38394 38776 91 39530 49. Einige Kauf⸗ a 5 haben. 
8 RE Schredder: 
„) Breslau. Einem dochzuverehrenden Publſko mache ich hierdurch erge⸗ 
benſt bekannt, daß ich meine Holzbeftaͤnde, beſtehend in guten Rothbuchen oon 
vorzüglicher Länge, Eichen, Fichten und Kiefern, alles nach dem Koͤnigl. Maaße 
geſeßzt, bis ultimo September auc aus zu verkaufen geſonnen bin. Ich habe da⸗ 8 
hee die Preiße vermindert, und iſt das Nähere auf der Nieolaigaſſe in Nro. 463% > 
par terre, auch vor dem Ziegelthore bey meinem Factor Kahlert 8 re 
SER ‘ 7 IR 5 Er IE = . ä > utten de SEE 
) Breslau. Ein ſchon bejahrter ir; nie vn hier, 
wünſcht zu Johanni eine Perſon von guter Herkunft, gebildet rechtſchoffen und 
gutdenkend, nicht mehr jung aber doch auch nicht zu alt, und die bey einer Köchin 
zugleich mit Kenntulſſe von der Kuͤche hat, zu Beſorgung feiner bäuslichen Ge  / 
ſchaͤfte zu ſich zu bekommen. Das Naͤhere beym Agent Herrn Büttner auf der 
außern Ohlauer Straße im grauen Strauß: 5 SR 3 
*) Breslau. Es wünſcht ein junger Menſch, der in fremden Sprachen 
nicht ungeüͤbt iſt, auch im Rechnen und Schreiben Fahigkeit beſitzt, in biefigee 
Stadt oder auch auf dem Lande bey einer guten Hereichaft fein U terkommen zu 
\ 91 „ und iſt zu erfragen im Dorotheengäßchen Nie 750, beym Schuhmacher 
ü ner. 5 ä Ar \ “3% RN N 5 ? 3 
) Breslau. Bey Ziehung der Aten Elaſſe 33ſter Lotterie trafen in mein 
Comtoir 100 Nihlr, auf Nro. 23829; 25 Rihlr. auf Nis 1079: 23845 38938; 
‚123 Nthlr. auf Nro. 8211 19 9364 76 86 10% 47 49:61 70.76 77 13372 
89 16107 16276 80 81 99 18232 58 63 68 9 8393 95 21051 76 23825 26 
27 38 7% 77 26256 60 70.76 77 82 88 92 27999 30204 2235 42 4437724 
38974 85 92 39001 13 16 39 39557 69, deren Beträge fofort zu erheben find, 
r , = 
) Breslau. Sollte eine Schmiede fur einen thaͤtigen geſchickten Schmid, 
welcher Hufſchlag, Wagen und Ackergeſchier gut verſteht, zu verpachten ſeyn, ö 
wenn es moͤglich in Gebirgsgegend; ſo bittet man, In poſtfeepen Briefen dem 
Agent Hoferichter auf der Ohlauer Straße im Weinſlock Nachricht zu I ; 
Ser „„ r es⸗ 


— 5 


= hat ſich delogirt in Nro. 1950, der Radlergaffe, - 
I Schmiedebrücke in Nro. 1809., ſondern auf der Albrechtsſtraße im goldnen 8. 


‘ 


denpuſch, daß die in deſſen Depofitorio befindlich geweſene Dfanddrlefe: 


im Jahre 1813. durch feindliche Plünderung abhanden gekommen, wird hiermit 
nach F. 125. Tit. §1, Th. 1. der Gerichtsordnung bekanuk gemacht. e 


Ereife ſub Nro. 18. des Hypothekenbuchs belegene in einer Hube Ackerland beſte⸗ g | 


und empfehle mich mit allen Gattungen der feinſten Spitzen, fo wie mit Waſchen 
und Ausdeſſern derſelben⸗ = 95 


2 (2) 8 1 
2) Breslau. Od, fürftih Anhalk⸗eöthen Pleßſcher Hof, Lommiſſonnt, 
) Breslau. Von Termino Dflein a. c. wohne ich nicht mehr auf der = 


Nro. 1694. im zweyten Viertel vom Ringe beym Kürſchnermeiſter Herrn Schroͤter, 


5 - a Der Spigenfabrifant Schimmelpfennig. 
) Breslau den oten May 1816. Die Anzeige des Gerichts amtes zu En ⸗ 
Cammerswalde S. J. Rio, 57. 100 Rthlr. . 
Peterwitz —— — 125. 0 ñ 

Schoͤnwalde N. G. — 3 40 — ö 


Schleſiſche General⸗Landſchafts⸗Directioͤn. 
Glogau den roten April 1916. Das zu Gramſchuͤtz im Glogauſthen 


hende und auf 5 
N 8 1008 Rthlr. 22 ſgr. Courant 


8 taxirte George Gurtſchkeſche Bauergut foll auf den Antrag der Vormundschaft de 


minorennen Gurtſchkeſchen Kinder den riten May, raten Juni und peremtoriſch 


den e ee oͤffentlich an den Meiſt⸗ und Beſtblethenden verkauft werben! 


Kaufluſtige werden daher hierdurch aufgefordert, in gedachten Terminen und vor⸗ 


zuͤglich tan letzten den kiten Juli c. früh um 9 Uhr auf dem herrſchaftlichen Schloſſe 


in Gramſchuͤtz zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und den Jaſchlag unter Ein 


willigung der Vormuͤnder und des obervormundſchaftlichen Gerichts zu gewaͤrtls 
gen. Uebrigens kann ſich ein jeder von der kage und Beſchoffenheit des zu berkau⸗ 


fenden Geundſtuͤcks an Ort und Stelle in Kenntniß fügen. Zugleich werden aber a 
guch alle unbekannte Graaͤubiger der verſtorhenen Gurtſchkeſtben Eheleute hierdurch 


vorgeladen, in dem letzten Lermine den krten Juli a. c. zu er ch inen, ihre etwa 


nigen Forderungen an dle gedachte Verlaſſenſchaft ‚gehörig anzumelden und nach 


zuwsiſen, oder zu gewärtinem, daß dle ausbleibenden Ereditoren aller Ihrer etwa ⸗ 
nigen Vorrechte verluſtig erklaͤtt und mit ihren Forderungen nur an dasjenige wer- 
den verwiefen werden, was nach Befriedigung der ſſich meldenden Glaͤubiger von 


der Maſſe noch uͤbrig bleiben wird. 8 


Das König Petuzl. Amtsgericht von Gramſchütz. Pachur, 
Baer witz den 23ſten Maͤrz 1816. Auf den Antrag des Eigenthämers 
fol die Carl Heringſche hieſige Bürgers Pofeffion, beſtebend in einem Burgerhauſe, 
Stellung, Garten, Scheuer und einer Viertelhube freyen Acker, welches zuſam⸗ 
men auf 1144 Rihlr Kggr. Cour gerichtlich geſchaͤtzt worden, im Wege der neth⸗ 
wen igen Subhaſtation verkauf, werden. Es iſt hietzu Terminus auf den 14. Mah, 
15, Juni, und peremtorie auf den 16. Juli ast. immer Vormittags auf unſrer 
Gerichks⸗Canzley angeſetzt. Kaufluſtige werden dazu mit dem Bedeuken vorgela⸗ 


r EEE 


den, daß im letzten Termine der Zuſchlag erfolgen wird. Zugleich werden ober 
auch alle unbekannte aus dem Hppolhekenbuche nicht conſtirende ee 3 


N 


2 (us) ® 


mit Ausnahme der noch nicht ins Vaterland zuruͤckgekehrten Milltair⸗Perſonen, 
denen ihre Rechte vorbehalten werden, hiermit aufgefordert, ſich vor oder ſpate⸗ 
ſtens im letzten Termine zu melden, indem fie fonft mit ihren Anfprüchen an das 
Imodile, fo wie die zu zahlenden Kaufgelder, abgewteſen und ihnen ein ewiges 
Stillſchweigen auferlegt werden wird. E 535 ; 
Koͤnigl. Preuß. combinirres Gericht der Staͤdte Bauerwitz e 
8 ö NEL ETTER : 5 Kuübale. 
Ziegenhals den ısten März 1816, Dem Publiko wird hiermit bekannt 
gemacht, daß das Hypothekenbuch der eittermaͤßigen Scholtiſey zu Gtersdorf Reife 
ſer Creiſes auf den Grund der in der Regiſtratur vorhandenen und von den Beſitzern 
der Grundſtücke einzuziehenden Nachrichten regulirt werden fol, und daher ein 
jeder, welcher dabey ein Jatereſſe zu haden vermeinet und ſeiner Forderung die 
mit der Ingroſſatton berbündenen Vorzugsrechte zu verſchaffen gedenket, ſich bin⸗ 
nen 3 Monaten bey dem unterzeichneten Gerichtsamte und zwar in der Behaufung 
des Juſtitlarſi, Stadtrichter Koͤnig in Ziegenhals, zu melden und feine etwanigen 
Anſpruͤche näher anzugeben habe. RE RER 
: Das Gerichtsamt der rittermaͤßigen Scholtiſey zu een 8 
5 TE oͤnig. 
) Amt Parchwitz den zoflen April 1816. Das Koͤnigl. Domainen⸗Ju⸗ 
ſtizamt ſubhaſtirt die dem Tarl Ehrenfried Müller zugehoͤrige, in dem hieſigen Amts⸗ 
dorfe Wangten belegene Schmiede mit zugehoͤrigen Garten nedſt eirca 20 Scheffel 
Schärfgetraide, taxirt auf 680 Rihlr. Courant, und ladet Kaufluſtige auf den 
Asten Juli c. a. früh um 9 Uhr als dem anberaumten peremtoriſchen Biethungs⸗ 
termine auf hieſiges Koͤnigl. Amt hierdurch ein. Auch werden zugleich alle etwa⸗ 
nige unbekannte Realprätendenten unter einem zur perſsnlichen Erſcheinung und 
Liguldirung ihrer Forderungen bey Strafe der Praͤcluſton auf gedachten Termin 
bortzeladen. Uebrigens kann die vorhandene Tape zu gllen Zeiten in hieſiger Amts⸗ 
kanzley nachgeſehen werden. ; ee SER 3 
99 Ottwitz und Treſchen. Wir machen einem hohen Adel und werthge⸗ 
ſchaͤtzten Publiko hiermit ergebenſt bekannt, daß der Weg von Breslau hierher wies 
der hergeſtellt iſt. Wir bitten um geneigten Zuſpruch . 
ER j Der Coffetier Jacobi. 


FR Der Coffetſer Huttner. 
) Halt Großburg den 12ten Map 1876. Allen meinen Verwandten 
und Freunden zeige ich die am 30. April zwar ſchwere jedoch gluͤckliche Entbindeng 
meiner Frau von zwey muntern Knaben an. Paſtor Biermann. 


Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 
i Hirſchberg den sten April 1816, Nachſtehende iim Monat Maͤrz vor⸗ 
5 gekommene Poſſeſſtons⸗ Veränderungen werden bekannt gemacht: ER 


1) Kauf des Johann Ehrenfried Fiſcher, um das Haus Niro. 90 U. zu 


Stravpitz, für 180 Rehlr. 


2) Des Ehriſtſan Schröter, um das Haus ro. 156. zu Gtunau, für 


30 Rihlr. 
3 NEAR 3) Des 


2 (14940 2 


3 Des Sehen Gottlob Euge, um das Haus Rio. 145. u cena = 


für. 380 Rihlr. = 
43) Des Johann Carl Fischer, um bas Bauergüt Nro. 130, zu Eunert 
dorf, für 1400 Rthlr. : 
. 5) Des Christian Friedrich „ um das Bouergut Nro: 16 1. zu Cunnets- 
aan, für 1250 Rihlr 
5 6) Des Bürger und Selens chriſian Gottlieb Relniſch, um 5 
Fleiſchbank Nro 195 „ für 260 Wiihlen 5 
7) Des Johann Benjamin Herne; um das Haus Nro. 54 B. z Cunn⸗ 
werf, für 114 Nthlr. 
80. Des Ehrenfried Neumann, um das Haus Rio. 197. zu Grunau, für 


94 Rihlr. 8 
9) Des Buͤrger und Kaufmann Johann Michael Hutter, um Zur En 


Nro. 5 52. bieſelbſt, für 2000 Rthir. 2 
Koͤnigl. Preuß. Land: und Stadtgerichts⸗Reglſttatur⸗ = 

Brieg den 27ſten Marz 18 16. Dem Pudliko wird hierdurch bekannt 
gemacht daß der Burger ꝛc Joſ ph Maucke dem Joſerh Doneck 3 Scheffel Btesl. 
und da r 7 IR. 4 245, R- Acker um 330 Rihl. heute abgekauft hat. i = 
N kaoͤnigl. Precß. Stadigericht Wanfın: 2 
ele den zen’ März 1816. Dem Pudk ko wird hierdurch bent 

gemacht daß der Bürger Johann Koͤmg dem Joſeph Doneck 3 Scheffel Btesl. 


und 425 7 B. A 145 KR. Acker um 330 Mibt, heute abgekauft bat. 1 
D 3 — 

ssl Preuß. Stadtgericht Wanſen. 

— Wechſe Ge Geld⸗ und Fonds Courſe. = 

Se Breslau den 15 May 1816. 8 > 
SEIFE De 
Amsterdam Cour. 4W. — I Kayserl. detto 844 19m 
demo detto — 2 M. 8 1378 Friedrichid or. 9 ° 
Hamburg Benco - 4. 14% — FConventions-Geld- - 2 FR 
dens detto 2 N. 1483 — IMünze - - . 17 176 
Lonion - - M 6 138.6. 128 Bento Obligations 765 > 
Pas - - 2 M.. — dete Schuld- Scheine 77 
Leipzig in W. . Viſts 12 [Had Obligauons - - > zeit, 
2 N. }roı& | — Stad: Obßganen«gs - 1.7 104 

Dm 2 Viſts 99 — Tresor Scheme 3 99% 

dan 2 M — 98 Wiener Einiülungs-Schein | 20 29%. 

Wim - 2 UU = —: Ipfaadbriefe von Ic Rtülr; et 

dew - -. - -.- M. 301 — — 58 — = 


2 . 5 1 a g e 
zu No. ** des Breslauſchen Intelligenz; Bates 
vom 1 6. May e 


— 


Serie confrmirte often 
Lb en den 2 slten. März 1816: Carl Wilhelm Schuppe hat ein 


Ackerſtuck der Rindelberg genannt, von dem Auszuͤgler Zingler, pro 


300 Rihl Cour erkauft 

Luͤben den 21. März 1816. Dem Gottfried Zingel iſt das aus 
dem Teſtament ſeiner Tochter der Wittwe Ehriſtiane Kunert geb. Zingel 
ererbte Ackerſtuͤck der Rindelberg genannt, um das letzte Erwerbungs pre⸗ 
tium von 400 RNthl. Cour. zugeſchrieben worden. 


Groß ⸗Heintzendorf zu Neuguth gehoͤrig den 30. Maͤrz 18 6. 


Mathias Tſchöͤske hat fein Robothhaus an Johann George Franz, prs 
57 Kthl 4 ſgr. 33 d d' Cour verkauft. 
Gn a denfe ey den 2. April 1816. Zur hertfehaftlichen Eonfie 
mation find folgende 2 Käufe in Vertrag gekommen: 
1) Das Haus der geöflih Pfeilſchen Erben an die Frau Drift 
Lieutenant v. Scheel, um 160 0 Rthl. und 
25 Das Haus der Bezoldſchen Erben an George Otto, um 1950 Rth. 


Domaiuengmt Füben den 20 März 1816. Gottfried Zingel hat 


das Wirthshaus, der Muͤhlenhof genannt, an Carl Wilhelm Schuppe, pro 
1300 Rth. Courant verkauft. 


Amt Lüben den 27. März 1816. Die Baͤs lerſchen Erben haben 


das wuͤſte gewordene Juſtiſche Haus an Benjamin Gottlieb Lange, um 
47 Kthl. Courant verkauft. 

Altraudten den 1. Maͤrz 1816, George Friedrich Rinde hat 
ſeinen Dreſchgarten an den Johann Friedrich Pohl, pro 65 Rthl. Cour. 
verkauft 

f 5 Nieder⸗Oberau den 5 April 1816. Johann Gottfried Pir⸗ 

ling hat! ſeine Freyſtelle an den Johann Ernſt Strempel, pro 265 Rthl. 
Courant verkauft. 

ed au den 2, a 1816, Bey dem Koͤnigl. Stadtgericht 

i zu 


— 


en Sttmachau iſt am 2. April a. c. der Kauf des Schumacher Joſeph 4 

Pischel, um die Häuslerftelle Ro. 103. bro 260 Rth, confirmirt worden. 

ee Domainenamt Lühen den 10, April 1816. Reinſch hat das 
Hofmannſche Dienſthaus, per 42 Rtht. Cour, gekauft. 192 15 

„ß ĩ ðĩâVL» Den Lofem April 1816. Der Kauf des Marcus Goldſtein 

um die Erbſcholtiſeh des Chriſtian Kleinert ſub Nro. 3. hieſelbſt vor 

3270 Rthl. Rthl. iſt gerichtlich vollzogen worden eee 

f Sttmachau den 29 Februar 186. Beym Königl. Stadtgericht 

zu Ottmachau iſt am 29. Februar 1816 der Kauf des Schloffer Joseph | 
Schneider, um das brauberechtigte Haus No. 71 pro 840 Rthl. wm 

8 firmiret worden. ns Sa 5 CH 

SE Ottmachau den 5. April 1816, Beym freyherrl. v. Henne⸗ 

bergſchen Pillwoͤſcher Gerichtsamte ift am Sten April c. a der Kauf des 

Benediet Schubert, um die Robothgaͤrtnerſtelle No. 13. zu Pillwöſche für 

50 Kehl. confirmirt worden. f Er en, 

Ottmachau den 9. März 1816. Am 9 Maͤrz 1816. if beym 

Koͤnigl. Stadtgericht zu Ottmachau der Kauf des Anton Kloſe, um die 

vorſtaͤdtiſche Häuslerſtelle No, 66. pro 99 Rehl, confirmirt worden. b 

| 

| 


es Neudorf zu Neuguth gehoͤrig den 16. Mir 1816. Der Bauer 
ES Gottfried Strieſe hat fein Bauergut an den Johann Gottlob Schoͤnwitů 
pro 330 Rthl. Cour. verkauft RE RS ee 
Hermsdorf unterm Kynaſt deu 17. April 1806. Bei hieſigem 
reichsgräflieh Schaffgotſchſchen Gerichtsaͤmtern find nachſtehende Kaufcon⸗ 
tuacte gerichtlich vollzogen worden. f 2 a 
3 I. In der Herrſchaͤft Kynaſt. e 
1 Des Ehrenfried Liebigs, um Gottlieb Liebigs Auenhaus No, 240, 55 
ER in Hermsdorf, pro 60. Rth N „ 2 | 
de Gottfried Kraufes, um Gottfr. Maywalds Auenhaus No. 116, 
in Hermsdorf, pro N 8 ER 
3; Des Ehrenfried Matterns, um Joh. Gottfried Krauſens Auenhaus 
No. 116, in Hermsdorf, pro 120 Rthl. 8 5 ee 


4. Des Gottfried Johns, u Ignatz Raſchkes Auenhans No. 134 A 
Hermsdorf, pro 75 Kehl 5 2 
. Des Johann Ehrenfried Roͤſels, um ſeines Vaters Joh. Sott⸗ 
Fried Roͤſels Auenhaus No 145, in Heuhöddtf, pro 1065 Rthl. 
J um die Johann Goktlieb Krebſiſhe 
Schmiede No. 194. in Hermsdorf, pro 100 Nih. 2 e 

8 5 Ss . N 7. Carl 4 


- — 


Fw 


5 5 7. Des Shan Fiedlers, um Gottfried Bis Auendaus No. IT 
9885 in e pro 350, Reh. 
Er 8. Des Johann Ehrenfkied Günters, um Gottfried Günters Kuengaus 
I Nö. Se in Petersdorf, vro 117 Rthl. 


9. Des Johann Eait 1 um Gokft: Seſdels Xunpaua gro 25457 . 


m Petersdorf, pro 130 R. 


10. Des Gottlieb e um den. Garten der Gottfried gintıpgen 


Erben No. 8. in Petersdorf, pro 430 Kehl. 


II. Des Johann Gottlob Pliſchkes um ſeines Bruders Benjareim 


Fleiſchkes Bauergut No. 10. in Petersdorf, pro 1200 Rthl. 

12) Des Gotthelf Buͤttners, um Gottl: Liebigs Auenhaus No. BE 
in Schreiberhau, pro 360 Rthl. 
153. Des Goltk. Matterns, um mt Siomfäuhe Aurubäns No. 305. 
in Schreiberbau, pro 180 Rthl 


14 Des Carl Siebeuſchuchs, um Ghritian Biebige Kurhaus Ro. 201. £ 


= in Schreiberhau, „ pro 200 Rthl. 


15. Des Gorthelf, Kleinerts, um Gottlob Pauls Auenhaus No. 83 85 


in S Schreiberhau, pro 140 Rthl⸗ 


1. Des Johann Jonathan Talckes, um das vaͤterl Gottfeind Gall = 


ſche Haus No. 194 in Schreiberhau, pro 800 Rth⸗ 
ar 17. Des Gottfried Georges, um eee Siebenſchuchs Xuenhaus 
No. 107. in Schreiberhau, pro 440 Sehr. 


18. Des Ehrenfried Matkeens, um Siegmumd Matternd Auonhans 


No. 228. in Schreiberhau, pro 180 Rh 
19. Des Gottlieb Walters, um Chrifüan Walters Auenhaus No. 17. 
in Seifershau, pro 325 Rthl. 


20. Des Gottſried Weicherts, um das väterl. Gottlieb Wiichertſche 


Bauergut No. 3. in Seifershau, pro 1600 Rh 
Re 21. Des Benjamin Linckes, um 8 Daymalbs Auenhaus 
No. 57. in Ludwigs dorf, pro 160 Rthl. u 

22. Des Gottfried Hoffmanns, um Golfe Hofmanns Auenhaus 
No. 22 in Crommenau, pro 160 Rthl. 


23 Des Gottlob Schmidts, um Gottlieb Somit Auenhaus No 43. 


in Crommenau, pro 150 Rth⸗ 


24. = a Gottlieb Maywalds;; um Ghriſian Mapwalds 


. No. in Gotſchdorf, pro 200 Rth. 


Des Botsloh. Stocks, um das vaͤterl. Gottlob Stockeſche Auen⸗ 


bas 905 53: in ee Ne N 
2 Der 


* 


EEE Ta in Warmbrunn, pro 146 Rth. 
in Heiiſcdorf, „pro 425 Kthl. 
in Heriſchdorf, pro 170 Rthl 
haus No 153 in Herichsderf, pro 300 Rth. 


Bauergut No. 25. in Herichsdorf, pro 1800 Kthl. 
in Agnetendorf, pro 1333 Rthl. 

in Saalberg, pro 2135 Rth. 

in Hayn, pro 320 Kehl. 


ckenderg „pro 180 Kthl. 


in Pruͤckenberg, pro 500 Rthl. 


(is „ 
se Der Ban Dorothee kinkins geb Stchenbon, um das a 
erlich Johann Roſina . Haus Rio 42 b. in Warmbrunn, 2 
pro 120 Kehl. S 1 = 
27 Des Ehrenfried Neichſteins, um feiner Ehe = Conſortin Kae 
Rofina geb. Schmidtin Baude No. 21. in Warmbrunn, pro 20. Rthl, 
28. Des Ehrenfried Muͤnſters, um Gotiiieo Freudenbergs Abena N 
No. 9 t. in Warmbrunn, pro 110 Rthl a 
‚29: Des Johann Caſpar Foͤrſters, um Östtiob Drogands Kucnhang 35 


30, Dis Gallas Mılorges, um Sonaz Sangeis Auenhaus No. | 
31. Des Ehrenfried Ziegerts, um Gottlob Ziegerts Auenbaus s 75. N 
e le e Fingers, um Ehrenfried Schmidts lun, 17 


33. Des Gottlob Ziegerts, um Ehrenfried Siegen Auenhaus No, „ ö 
in Heriſchdorf, pro 430 Rth. 1 
334. Des Johann Benjamin Schoders , um weil. Johann Venen 
Neumanns Bauergut No 20, in Heriſchdorf, pro so RI. 

35. Des Herrn Doctor Friedrich degners, um Johann Got tlieb Tus 


36. Des Gottlob Liebigs, um Siegmund Liebigs Auenhatid Ro. . 


37. Des Gottlob Fingers, um ae ‚Singers Auendaus Re 6. 
in Saalherg, pro 280 Kthl. 
38. Des Gottlieb Matterns, um Siegmund Matterns Muenhau gd Be u 


39 Des Benjamin Mays, um, Goltfried Mays Auenhaus Ro. b. in 
in Saalberg, pro 240 Rth. 
40. Des Gottlob Heptners, um Gottlieb Bergers menhang 0 40. 


Ar. Des Gotthelf Endes, um Gottlob Endes Haus No. 6. in bi. 
42. Des Gottlieb Haaſes, um Gottfried Liebigs Au enhaus Mo. 4 


43. Des Carl Schoͤbels, um Gottlieb Kittelmanns Auenhais Ro. . 5 
in . Ir 405 a Se 
; er s 


— 
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Sr II. In der Herrſchaft a 
; 44. Des Chriſtian Gsttlob Kloſes, um Be heiter Zimmers 
Haus No, 131. in Gürsdorf, pro 91 Rthl. 
. Des Johann Ehrenfried Muͤllers, um der Hooch Kuftin Hochs 
No. 180. in Giersdorf, pro 100 Rthl. 
445606. Des Gottfried Prellers, um Gottfried Reimanns Haus No. 137. 
in Giersdorf, pro 1. so Rihl. 
g 47. Des Ehrenfried Heinrichs, um das väterliche Chriſtoph Heinrichs 
ſche Haus No. 202. in Giersdorf, pro 320 Rth. 
48. Des Chriſt. Gottlob Schmidt, um das Gottfried Schmidtiſche Haus 
EN Ro. 200, in Brensdorf, pro 160 Rthl. 
1 Des Ehriſtian Benjamin e um Gottfried Mentels Garten‘ 
No. x. in Merz dorf, pro 4263 Rthl. 3 
0080, Des Carl Gottlob Teichmanns, 7 um Gottlob Tcchentſchers Haus 
g No. 40. in Merzdorf „pro 200 Athl. 
55. Des Benjamin Maßes um Sotilich Kluges Haus Nro. 17 
8 in Kayſerswaldau, pro 574 Rthl. 
52. Der Anna Maria verwit. Guttbier, um das Gottlieb Guttbier⸗ 
ſche Bauergut No, 22. ig ee pro 693% Rthl. 
UL In dem Dorfe Boberroͤhrsdorf. N 
353. Des Joh, Ehrenfried Gottwalds, um der Ehrenfried Zahnſchen a 
Erben Freihaus No. 77. pro 300 Rthl. \ 
4. Des Johann Gottlob Werners, um das e Werner, 
ſche Freyhaus No. 57 pro 100 Reh. 
5. Des Johann Gottlob Ebert, um das vaterlich Ehriſtian Gottlob 
Ebertſche Freyhaus No. 18, pro 600 Rth. 
56 Des Benjamin Marquerths, um das Gottlieb Legnerſche ret 
haus ſub No. 187, pro 350 Rthl. 
57. Des Johann Siegmund Reiwalds, um ‚Shriftian Sostzens do, 
bothhaus No. 167, pro 695 Rth 
RL Des Gottlie Heinze, N Gres Garten Acker No. 160. 
in Voigtsdorf, pro 45 Rthlr. b. Des Gottlieb Hallmanns, um das 
Gottlieb Wolfeſche Haus No. 99, in Giersdorf, pro 4 Rth. 
5 dieubu & den 10. April 1816. Bey dem Königl. Gerichte der 
ehemaligen Leubuſſer Stiftsgüter ſind nachfolgende Kaͤufe confirmirt worden: 
Re 1. Kauf des Johann Gottlieb Stempel, um Ehriſtian 5 
- re pro 501 Athl. 20 ſgr, zu Pombſen. 
© 2. Des 


= (1490 ) 2 


85 2. Des Jehan Sele Mikl, um Franz Schleuse Sauer 
pro 815 Kehl. 11 gr. 5 
Ri 3. Des Johann Serub Saft, um Franz Eckelts Shremft 
te: 80 Rthl. zu Loßwitz. 5 
4. Verreich des Joſeph Malleſchen 85 an den Joſeph Sil 
8 pro 40 at: 
eee Franz Carl Slider, um i Anton: Stillers Stümpfne fe, 
490 Athl. zu Thiemendorf. 8 == 
6, Der Hedwig Niclaus, um Berna Schelausdkes Haus, a 
5 98 RE, 
; 7. Des Joseph Werner, um Anton Richters Serſhen, fir 3520 
zu Städtel Leubus. 
8. Des Koͤnigt Ober⸗Bergamts zu Breslau, um den Saane 
Abladeplatz, pro 880 Rthl. 
9. Des Johann Chriſtoph Kühnert, um Fran Sars Baut 
pro 600 Rthl zu Maltſch. 
5 10, Des Johann Gottfried ewige um ‚Iopann Eorifoph ana 
\ n pro 180 Rih zu Seitendorf, 
a 11. Des Franz Jofeph Wittwer, un Johann Michael Wire 
Haus, pro 290 Mib. 5 
N 4, Des Johann Michael Wittwer, um das Johann Michael sr 
beſche Gauergut, pro 1550 Rtb, a 
13 Des Carl Joſeph Simon, um das oe Sprit Sinai 
Bauergut, pro 1300 Bthl. zu Kleinhelmsdorf. 5 
4. Des Igvatz Tilgner, um August Tilguers Srbkrelſham, die 
2000 Rihl. 
ER 5 15 Des Iguag Singer, um Wage Tiagners Sauctzut, An 
880 R. 

16 Des Vuaz Aigner, um Auguſt Tiügners 6 Kathen aa 
pro 280 Nehl, EN 
17. 12 Aton Gee um Cart Jungs Haus, pro 290 Kehle, zu N 

Hennersdor 5 
\ ® 18. Des Johann Gottlieb Fe um Sejanin Srütners 3 ai 
nerſtelle, pro 60 Reh, 
19. Des Frau Joſeph Noͤßler, um Gottfried Stasaige Geötreijhen 
3700.RthN zu Altſau d. 
dio. Des Daniel Reinſchderg, um Samui Frleſers Sead 
RO 340 Sa zu Althof. 


8 0 1910 8 


21 Des Zeh. ‚Sein, um Anton Sine Freihaus, bro 400 Kehl, 
120 Bremberg. 
22 Des Samuel Frieſer, um Sie Sufanna Kieborfötirce Großgärt⸗ 
nerſtelle, pro 400 Rthl. 
23 Des Franz Laube, um Anton Laubes Görtnerſtelle, pro 200 th. 

. 24. Des Ehriſtlan Fuß, um George Janckes Dar pro 72 . 3 
u Tannwald. 
285. Des Joſeph Nitſchke, um die Eliſabeth Ritſchkeſ he Gärtner⸗ 

ſtelle, pro 406 Rthl. 5 
2806, Verreich des Anna se Hilsbrandfchen, Bauerzuts, an im 
Gottlieb Haͤrtel pro 800 Rth. zu Schreiber dorf. N 
5 27. Des Friedrich Baum, um die e Speiftop) Baunſche Gürtel, 
pro 250 Rth. zu Reichwald. 
283. Des Franz Carl Matzner, um Franz Carl Frömerts drey Ruthen 5 

az pro 55 She 
nr 29. Des Leopold Bi Thor um Franz Sigismund Scholtzes Haus, N 
= pro 120 Rthl. zu Herrmannsdorf. 
30 Des Ignatz Bittner „ um das Hedwig Baumertſche Bauergut 
du Sof, 
Se Verreich des Carl Gottlieb Lamprechtſchen Haha an den 
= gopann Hand ST bro 150 25 au Oberau. 2 


Neumarkt er 3% May 18:6, en . Jauuar bis Ende J Juni 


d. J. find bey nachbenannten Gericptsämtern folgende Käufe zur ne = 


= tion gekommen! 

Lamsfeld Breslauſchen Ereiſes. 
5 Gottlieb Thiel, um das von dem Gottfried Reißmann erkaufte ſub 
8 Re 325 belegene Fleiſcherhaus, pro 800 Rthl. f 

Er Schoͤneiche Numa ktſchen Ereiſes. RER, 

2. Gottlob Otto, um die von den Pietſchſcheg Erben egit Feb 
5 ftelte ſub No. 45 und der Windmühle fub No 18. pro 610 Rth. 

5 Jofeph Koͤnig, um die ven dem Friedrich Schekerkaufte ſub No. 45» 
8 belegen Freigartnerſtelle, pro 350 Rh. 

x 4. Anton Wuttke, um die von feiner leiblichen Mukter Roſina verwit. 
Wuttke geb. Vogt SSL fub No. 20. „befenene Freygaͤrtnerſtelle, 70 
th! 

8 Friedrich Gummert, um das von dem Gottfried Neumann ere 
RE N 8 No. 49. belegene Angerhaus, pro 40 Rthl. 


er N 


Polfene 


. en) 2: 
Polkendorf Neumarktſchen Creiſes. ; BD‘ 
6. Anton Lißner, um die von ſeinem Schwiegervater Joſeph Steinig 
erkaufte ſub Nro. 9, belegene Dreſchgäͤrtnerſtelle, pro 57 Rihle. 4 fr. 
Rn 5 5 : = 
Hausdorf deſſen Creiſes. et Fe. 
7᷑ é Anton Sſchimpee, um die von dem Franz Brendel erkaufte ſuß No. 16. 
belegene Dreſchgaͤrtnerſtelle, pro 100 Rth. 8 SE Se 
Be = Michelsdorf Striegaufhen- Creifes ae. 
J, Gottlieb Reich, um die von dem Gottlieb Walleck erkuufte füb | 
No. 5, belegene Freihäuslerſtelle, pro 89 Rh e 
Faͤmiſchdorf Reumarkrſchen Creiſes. Be, 
5 Gottfried Node, um die von den Hauſchildſchen Erben exkaufte 
ſub No. 27. belegene Dreſchgaͤrtnerſtelle, pro 60 Kehl. 
10. Gottlieb Malie, um die von dem Gottfried Malicke erkaufte ib 


16, beleg ne Dreſchgärtnerſtelle, pro 70 Kehl. > Be 7 
iI. Gottlob Guͤcttler, um die von den Gaſtwirth Gürttlerſchen Erben 

N erkaufte ſub No. 56 und 57. belegene Ackerſtuͤcke, pro 503 Rth. 9 
rn Gottlied Grätz, um das von den Brucknerſchen Erben erkaufte ſu h 

No: 100, beiegene Ackerſtücke, pro 40 Nh 8 1 

N Friedrich Rauch, um das von den Bliſchkeſchen Erben erkaufte ſub 

No. 9 aa belegene Aderflüde, pro 129 RB en ee: 
1134. Caſpar Triebler, um das von dem Friedrich Rauch erkaufte ib | 

DE No. 9 aa, belegehe Ackerſtucke, pro 130 Rthl. „ 
1455 Gottfried Hoͤnſch, um das von dem Caſpar Triebler erkaufte ſub 

No. 9 aa, belegene Ackerſtück, pro 70 Rihl. RE 

1656. Gotthel Friedrich, um das von den Steinſchen Erben erkaufte un 

No. 30 a, belegene Ackerſtuͤcke, pro 120 Rthl. 23232 

5 17. Samuel Kleemann, um das von dem Gottfried Bliſchke erkauſte 

8 ſub No 9 a belegene Ackerſtücke, pro 75 Rihl. ; ER 
Be Leuben den 25ſten April 1816. Der Kraͤmers⸗Wittfrau Reimamm | 
geb. Güttler iſt das von ihnem verstorbenen Ehemann Gottlieb Reimann laut 
gerichtlichen Teſtament de publ. den 23 März 1816 ererbte Haus No. 1. 

pro pretio taxato per 45 Rihlr. als einer Collateral⸗Erbin Dato verreicht | 

worden. . . e 

N Franzdorf den 7ten Februar 1816. Dato iſt dem Joſeph Teſchmamm 
dle in Kuſchdorf Neiſſer Ereiſes Neo. 4, belegene Schunede fuͤr 200 Rabl. conte f 
mit worden N wu ar 
OR Ss Das Gerichtsamt der Franzdorfer Guter. 
ä — — 5 . 


TIEREN 


8 143) 8 = 
Freytags den 17. May 1816. . 
Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen IE, x“ 
I allergnaͤdigſten Special» Befehl. „ 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XX. 


Bekannt ma ch un g, N er 
betreffend die zweite Verlooſung der Lieferſcheine. 
Niachſtehendes, wegen Reoliſtrung der nach der geſchehenen zweiten Ver⸗ 
ſbooſang zur Hebung kommenden Lieferungsſcheine, erlaſſenes Pudlitandum: Bey 
der zwelten Verlooſung der kieferungsſcheine am 16. d. M. ſind der Ankuͤn⸗ 
digung vom Hten März a. c, gemäß, 100 Loofe gezogen. Das beigefügte 
Verzeichniß enthalt die Nummern derjenigen Fuͤnftauſend Lieferungsſcheine, welche 
hiernach zur Einloͤſung kommen. Dieſe wird hier bei der Staatsſchulden⸗ 
„Tilgungs⸗Caſſe in der Zeit vom 17. Juni bis 1 3ten Juli d. J. erfolgen, und 
zwar in nachſtehender Ordnung: x 3 
Vom 17. bis 92, Juni die Nummern der Looſe 1 bis 2 5 lucl. 
Vom 24. bis 29. Jani dle Nuntmern der Looſe 26. bis 50 inc 
ad Vom 1, bis 6. Juli die Rummern der Looſe 5 1 bis 75. nel. 
Vom 8. bis 13: Soli die Nummern der Leofe 76 bis 10e incl. 
Die Zahlung geſchloht gegen Zuruͤckgabe des Lieſerungsſcheins, und gegen 
die auf die Rückſeite deſſelben zu ſetzende Qaittüng. Diejenigen Inhadet, 
welche Lieferungsſcheine in der zweſten oder folgenden Hand beſitzen, muͤſſ u 
außerdem nach Vorſchrift des Edleis vom 3. Juni 18 14, durch ſchliftliche 
Ceſſion letzitimirt ſein. r STE 
Aus wärtigen kann nicht geſtattet werden, ihre Scheine unmittelbar an 


die Stsatsſchulden⸗Tilgungs⸗ Caſſe einzufenden, und die Uederſendung des Be; 
trages zu berlaugen. Die ſe Inhaber müͤſſen ſich entweder zur Hebung bier eins 
finden, oder jemanden unter Zuſchickung der Scheine bevollmaͤchtigen, oder 
aber ſich an die ihnen zunäaͤchſt gelegene Regierungs ⸗Caupt 2 Cafe wenden: 
denn es iſt die Eimichiung getroffen, daß dle zür Einlöͤſang kommenden Lies 
ferungsſcheine den Regierungs⸗Heupt Caſſen Auittirt übergeben werden koͤnnen, 
welche darüber einen interimiſtiſchen Gegenſchein erthellen, Me in deſtimmten 
Terminen zur Staats ſchulden⸗ Tilgunge⸗Caſſe einſenden, und von ihr den Bes 
rag zur Zahlung an die Intereſſenten einziehen werden. Dieſe Annahme dey 
den gedachten Haupt- Caſſen kann jedoch nur DIE zum 13 Jult c. ſtatt finden. 
ER 755 Die 


* 


* 


„5 


Die Staatsſchulben⸗Tllgungs Caſſe zahlt uͤbrigens nur in den Vormit⸗ 

tagsfunden. Berlin den 22. April 1816. . 
f Mlinſſterium der Finanzen. Vierte Generals Verwaltung 
| RR IR (fon, Villaume.) 


wird hlermit zur allgemelnen Kenntniß gebracht, und zugleich das Verzei 5 


der gezogenen Nummern zur Durchſicht beigefuͤgt. 


© 


Um indeffen das Realiſtrungs⸗Geſchaͤft ſo viel als möglich zu erleichtern, 


verordnen wir zugleich hiermit: daß diejenigen Lieferungsſcheine, deten Num⸗ i 
mern in dem Verlooſungs Verzeichniß aufgeführt ſind, von den Inhabern, 


und zwar auf dem platten Lande und in den Provinzial Städten an die 5 
reſp. Königl. Cteis⸗Caſſen, bey der Stadt Breslau hingegen an den hleſigen 


Magiſirat übergeben werden ſollen; worüber dieſelben einen Empfangsſchein er⸗ 


halten werden. Auf der Ruͤckſelte des Lieferſcheins if von dem Juhaber, der 1 . 
übrigens, in ſofern der Lieferungsſchein ich nicht mehr in der eren a, 
befindet, durch eine ſchriftliche Ceſſion legltimiit fein muß, folgende Qult⸗ 7 


tung zu fegens 


„Endes Unterzeichneter bekenne und quitfire hlermit den elchtigen Empfang 1 


„des nach gegenwaͤrtigem Lieferungsſcheine zu fordern habenden Betrages - 
„Nthlr. gefchrieben ꝛc. durch eigenhaͤndtge Unterſchrift und beigedruktes Siege, 
N. N. den ten 1816. \ 1 
(ES. NUN, ö , 

Die Koͤnigl. Crels⸗Caſſen und hier in Breslau der wohlloͤbl, Magiſtrat haben 
dieſe eingehenden Lieſerſcheine mittelſt genauer Specification, in welcher . 


a. der Name des Inhabers, b. die Nummer, e, das Datum, und iS 


N d, der Betrag i SER 
enthalten, und in duplo ausgeſertiget fein muß, ohne allen Verzug an die Könige | 
Regierungs- Haupt» Caſſe einzuſenden, und von derſelben das Duplicat mit ei⸗ 
nem Empfangsſcheine verſehen, zurück zu gewaͤrtigen. 2 . 
Alle diejenigen, welche bei Realiſtrung dieſer in dem Verzeichnlß ſpecifſelrten 
Lleferſcheine intereſſirt ind, und im hieſigen Regierungs⸗Departement lich auf? 
halten, fordern wir deningch güft fich nach vorſtehendem Publicando zu achten, 


und mit Einreichung der hier erwähnten Lieferſcheine an die reſp. Königl, Creis⸗ 


Laſſen, fo wie hier in Breslau an den Magflirat, nicht zu ſaͤumen. 


Sobald die Jablungsmiterk dei der Koͤnigl Regierungs + Haupt: Caſſe hieſebſt a 
eingehen, wird diefetbe ſolche ohngefäume reſp. an die Koͤnigl. Creis⸗Caſſen oder 
an den hleſigen Magiſtrat befördern, von welchen die Intereſſenten fodaun in Befrie⸗ 2 


digung gegen Zuruͤckgabe des oden erwahnten, zuvor gehörig quittirten Empfangs⸗ 
ſcheins zu gewaͤrtigen baden. | : | ER 
n De 


7 


(14% BEER 
2 Die Köntal. landräͤthlichen Offieia machen wir dafur verantwortlich, dag 
die ihnen untergeordneten Creis Caſſen die Annahme dieſer Liefer ſcheine, fo wle 
deren Abſendung an die Koͤnigl. Regierungs⸗Haupt⸗Caſſe nicht verzoͤgern, auch 
nach Empfang der Zahlungsmittel die promteſte Befriedigung leiſten; wobel wir 
uns veranlaßt finden, dir Rönigl. landraͤthl. Officia nochmals, und ganz beſonders, 
auf die wegen Aushaͤndigung und Berechnung der Lieferſcheine, durch das Circulare 
vom 6. Maͤrz a pr. erloſſenen Vorſchrlften zu verwelſen, und deren puͤnklichſte Be 
folgung anzuempfehlen. . : s 
Breslau den 5: May 1816. g.) a = 
EN,  Königl, Preuß. Regierung. 
6 Verz ei chen i ß a a ee 
der bei der 2ten Verloofung der Lieferungsfcheine am roten d. M. gezogenen Nummern 
RE 2 in 100 Loofen.. . 55 


’ 


Nummern der | Nummern der 1 Nummern der I J Nummern der 
Looſe]Lieferungsſcheine[Looſe Lieferungsſcheine Looſe Lieferungsſcheine l Loose Lieferungsſcheine 
1 1251 bis 1300 26132601 - 32650] 51 [62351 - 62400] 76 81651 81700 
33701 3750 27 32901 - 32950| 52 451 62500 7782301 82350 
3 4251 4300 25 35501 35650 53 |64801 64880 78 8901 = 92959 
4 9901 9950 2937951 - 38000| 54 6551 65100 79 83601 - 83650 

5 1095 11000 30138651 - 38700 55 \6620r - 662501 89839557 - 84900 

6 11901 11950 31139051 - 39100} 5667201 67250 81/8880 - 85050 

7 12351 - 12400| 3239551 = 39600 57 169391 - 69350] 82 85801 - 85850 

8 14 01 - 14050] 3339751 39800 58 |69851 - 69900], 83187051 - 87100 

9 16901 - 16950] 34|42101 - 42150| 59 590 - 69950] at 83551 88600 
10 17201 - 172501 35142451 = 425001 60 176051.- 70100 
11 |17651 17790 36 42651 4700 61 |70151 70200 
12 17851 17900 371423517 42908 62 70801 70850 
13 1828118300 38 46551 4670 63 72151 72200 
14 18751 - 18800] 3951401 - 51450 ..64 172501 7275 
15 19901 - 19955] 40132701 - 527505 65 770 * 72550 
46 |21351.- 21400] 41154517 54300 66 73601 = 73650 
17 2751 - 2800| 42154951 55500 67 740 774959 
18. 24201 2425 4355091 - 55950] 68 74301 74350 93 94051 94100 
19 25151 25200 44 56301 56330 69 74751 74759 94194101 = 94150 
20 25301 253500 455581 56650 70.175757 758001 9519451 4780 
21 127351. 27400] 46150701 = 56750] 71 75 301 75850 9696051 96 lo 
332 30301 29258 47: 57351 - 57400] 72° 76501 76550 9796901 96950 
23 3 451 31500 48157851 57980 73° 78101 78150 9897901 97950 
24 211 38 / 491595517 59600 74 78801 8880 99 98751 98800 
25 32351 354% 561751 O18e0 75 8095 1 - 81000095 = 99700 


N Berlin den 16 ten April 18 16. 


— — ni 


768940 - 89459 
87189751: 89800 
88 90451 7. 90500 
89 91001 = 91059 
9093001 93850 
9193251 293300 
9293651 - 63700 


— — 


Koͤnigl. Preußiſche General⸗ Lotterie⸗Direktſon. — 
cler ger. Bornemann.  Heynich. 
i 5 De: 


85 89151 890 
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: Betanntmsdun wegen der Sperre der Oder bey Oh. au und Coſel a 
„Die icht ferner auszuſetzenden Reparaturen der Schleußen in der Oder 
bey Ohlau und Cofel, machen die Sperre derſelben vom L. Juli c. ab, bis zum 
30. November e. nothwendig, Dies, und daß bey dringenden R Transporten die 
8 Uumladung an den dortigen Wehren oder ſonſt ſchlcklichen Plaͤtzen nicht behindert,” Rn 
vielmehr nach Moͤglichkeit erleichtert werden ſoll, wird dem commercirenden Und 
N auch dem Schifffahrts treibenden Publikd hiermit been gemacht. 
Breslau. den at May 1816, x 20 
Roͤhigl. Preuß. Regierung. 
Pußlicondum, wegen Verkauf eines Theils des ehemaligen 
1 Anguſtiner⸗Stifts⸗Gebaͤudes zu Sagan. 5 
N & Be} Es ſoll Mittwochs den 12 ten Juni Vormittags um 10 uhr durch den 
Creis Steuer: Einnehmer Herrn Quaal in Sagan ein Theil des ehemaligen 
Auguſtiner⸗Stifts⸗ Gebaͤudes dafelbſt öffentlich an den Meiſiblethenden zur ſpeyen 
eigenthämüchen Benutzung verſteigert werden. i 
Dazu gehoͤren in der ıflen Etage: 1) die. Malzdarke, 2) das Backhaus, 
3) die Backſtube, 4) der Pferdeſtall, 50. der Vorraum, 6) der ate Pferdeſtall 
nebſt 7) der Thor⸗Wäͤchterſtube, 8) das Thorhaus; und 1 
der Saͤulengang lUnks in der ꝛten Etage: 1) der Fötterboben ; 2 bie un⸗ 
ausgebaute ate Etage der Thoxwarter⸗ Wohnung und dem Stalle, 390 das Thoͤr⸗ 
haus, wovon die dies faͤlllgen e Im: BDO Crels⸗ e taͤgich 
machgeſeben it werden koͤnnen. er Er een 
: Biegnig den gen May ı 816. Nein a 5) r 
„olg, Mia 5. ee Zuche 1 1 
— —— — ))). 4 


. i Zu verkaufen. ER 9 
a es Breslau, „Das vor dem Nicolaithore dub: Nro⸗ 68. gelegene Sander FERN 
ſche Eoffeehaus, welches durchaus im beſten Zuſtande iſt und aus 16 Stuben, de 
nem Salon, 2 Kegelbahnen, Stallung und einem vorzüglich ſchoͤnen Garten be 
ſtehet, iſt aus freber Hand zu ve banken Das Nähere erfahrt man vor dem Oder⸗ 
k auf der Junterngaſſe e meal! Baronhofe beg, dem Danke 
Sander! 
) Breslau den 18. April, 115 Zum Verkauf des Anng Nofira Glamſch⸗ 
7 75 Grundſtuͤcks Nro. 5 zu 109 ſcheifſiſe iſt ein anderweitiger Licitationstermin 
auf den zaten Auguſt c. Wermff ags um 10 Uhr angefegt worden: Kaufluſſige 
werden daher hiermit vorgeladen, bedachten Tages und Stunde im u uw a 
heilen und ihre Gebothe abzugeben. 
Stadt und Hoſpftal. Landahteraie 5 
9 Breslau den aten May 1816. Kaufluſtige koͤnnen das hoͤchſt kaufe 
Erbſaß Roſina Fayſche Haus ſub Nro. 60. vor dem Ohlauer Thore hieſelbſt, wolu 
dis . einige Otalungen, ein Hofraum und . 1 
taxit 


e 


— 


\ 


„ „CG 

taxirt auf 254 Rthlr., in Termino den 27ften Juni c. Vormittags um 11 Uhr in 
der Grocheſchen Erbſcholtiſey vor St. Mauritz als Meiſtbiethende gegen baare Be⸗ 
zahlung in Courant käuflich an fi) bringen, und iſt die diesfaͤllige Taxe daſelbſt, 

ſio wie auf dem hieſigen Stadt⸗Rathhauſe täglich zu inſpleren. 8 

0 5 Das Koͤnigl. Pralatur⸗Archidtaconat⸗Gerichtsamt. 


a Schramm. 
Breslau den Zoſten Januar 1816. Da das zum Nachlaſſe des hieſelbſt 
verſtorbenen Coffetier Johann Gottfried Kudraß gehörige auf dem Buͤrgerwerder 
ſub Nro. 1070. gelegene Haus und Gatten, welche nach der am Rathhauſe aus⸗ 
baͤngenden Taxe zu 5 pro Cent auf 8180 Rthlr. Cours, zu 6 pro Cent hingegen 
auf 6650 Nthir, in Cour. von der geordneten Stadt⸗ Bau⸗Commiſſton gerichtlich 
abgeſchaͤtzt worden, im Wege der freywilligen Subhaſtation an den Meiſtbiethen⸗ 
den verkauft werden ſollen; fo werden ſaͤmmtliche beſitzfaͤhige Kauſtuſtige hierdurch 
aufgefordert, in den zu dieſem Behufe anberaumten Biethungsterminen den 
20. May c., 22 Juli c., insbeſondere aber in dem den 26. September e. als perem⸗ 
toriſchen Licitationstermine an unferer gewohnlichen Gerichtsſtelle vor dem geord⸗ 
neten Commiſſario, Herrn Juſtizrath Krauſe, entweder in Perſon oder durch zu⸗ 
läßige Bevollmächtigte zu erſcheinen ihr Geboth darauf abzugeben und ſodann zu 
gewärtigen, daß dem Meiſtbiethenden das erwähnte Haus nebſt Garten durch die 
zu eroͤffnende Adjudtcatoria ohnfehlbar adjudlcirt⸗ auf die nachher etwa noch ein⸗ 
gehende hoͤhere Gebothe aber weiter nicht mehr Ruͤckſicht genommen werden wird. 
s > Noͤnigl. Gericht der Stadt. 

Amt Liebenthal den ı3ten April 1816. Im Wege der Rechtshülfe 
ſubhaſtirt hieſiges Koͤnigl. Juſtizamt das im Amtsdorfe Schmottſeifen Loͤbenberg⸗ 
ſchen Creiſes Nro. 332. gelegene, localgerichtlich auf 150 Nthlr. gewürdigte Haus, 

beſtimmt zum Biethüngstermine künftigen osften Junt c. als Dlenſtag, wo Kaufe 
luſtige ſich im Orts⸗Gerichtskretſcham einfinden und den Zuſchlag gegen das Meiſt :: 
geboth gewärtigen konnen. Koͤnigl. Preuß. Juſtzam. 
SGooldberg den ıgten Aprilig16, Vor dem Seifersdorfer Gerichtsamte 
wird im Wege der freywilllgen Subhaſtatton in Termino unico et peremtorio den 
28ſten Juni d. J. Vormittags um 9 Uhr das dem daſigen Freyhäusler Johann 
Gotefrles Scholz gehörige Freyhaus, was nach der darüber aufgenommenen Taxe 
auf 349 Rthir. Cour. gewürdiget worden, auf den Antrag deſſelben an den Meiſt⸗ 
und Beſtbiethenden verkauft werden, wozu Kaufluſcige, Beſitz⸗ und Zahlungs faͤ⸗ 
hige mir dem Eroͤffnen geladen werden, daß dleſes Freyhaus dem Meiſtbiethenden 
mit Einwilligung des Beſitzers zugeſchlagen, und daß auf Gebothe, die nachher > 
angebracht, nicht geachtet werden wird. 5 . ö 5 
5 Dias Seiffersdorſer Gerichtsamt. 
Muͤnſterberg den agſten April 1816. Ein Freygut von 200 Scheffel 
Ausſagt in 3 Feldern, wovon 2 beſaͤet find, If aus freyer Hand zu verkaufen. 
Es liegt vor dem Patſchkauer Thor bey Münfterderg, und gehoͤret unter die Buͤr⸗ 
gerbezirks⸗Jurisdletion des Koͤnigl. wohlloͤbl. Stadtgerichts zu Münſterberg, bez 
ſtehet aus einem maſſiven Wohngebäude im beſten Bauſtand von 5 Stuben, 2 Ca⸗ 
bdinetten, 3 Kammern einem großen Gewölbe, 2 gewoͤldten Kellern, nebſt allen er⸗ 
forderlichen Beguemlichkeiten einem großen Hofraum, welchen elne neu gemauerte 
Scheuer, gewoͤlbte Stallungen, Wagen⸗ und Holz⸗Remiſen, 2 U 


(14% % 


den einſchließt, dabey befindet ſich noch die Hälfte einer Scheuer gleich darneden. 


Hinter dieſen 2 Scheuern befinden ſich 2 große Obſt⸗ und Graß-, auch Hopfen⸗ 


und Kuchelgarten, desgleichen ein noch etwas größerer Garten, etwas entfernt 5 


vom Wohngebäude. Eine große Torfiviefe, eine etwas kleinere Wieſe und 4 an- 


dere Wieſen; auf den Wieſen befindet ſich etwas lebendiges Holz, ſo wie auf den 
Ackerſtüͤcken Der Viehbeſtand iſt folgender: 4 Pferde, 16 Stuͤck Rindvieh, (ins 


nen aber noch mehr gehalten werden.) Das Vorſtehende wird gebothen um 


12000 Rthlr. Courant. Die Kaufluſtigen koͤnnen ſich perſoͤnlich oder durch freye = 
Briefe an den Koͤnigl. Stadtgerichts⸗Canzeliſten Herrn Neumann zu Muͤnſterberg, 3 
wohnhaft auf dem Ringe Nro. 36., wenden, mo fie die weitere beträchtliche Ins 


ventarienſtuͤcke und uͤbrige Verhaͤltniſſe erfahren werden. 


Oppeln den ogfien März 1816. Dem Publiko wird hiermit bekannt ge 


macht, daß die Bauerſtelle des Franz Biaſas ſub No, 7, zu Wengern, welche nach 

der gerichtlichen Taxe auf 275 Rthlr. 1 ſgr. 3 d' gewuͤrdiget worden, in dem eins 

zigen und peremtoriſchen auf SE N Ar 
den sten Juni d. J. 


Vormittags um 9 Uhr in der hiefigen Amtskanzley anberaumten Termin Schulden 
halber verkauft werden ſoll, Kaufluſtige und Zahlungsfaͤhige werden daher hler⸗ 
durch vorgeladen, ſich mit ihrem Gebothe zu melden und ſodann den Zuſchlag N 
den Meifte und Beſtbiethenden zu gewaͤrtigen. Uebrigens kann die diesſaͤllige Taxe 1 
in den gewöhnlichen Amtsſtunden in der Juſtizamts Tanzley eingefehen werden. 


Koͤnigl. Preuß. Domainen⸗Juſtizamt. 
a Wiesner. - 


* 


Schurg a ſt den 15ten Marz 1816. Die ſub Neo, 5, zu Dorf Schurgaſt 2 


Falkenberger Erelſes liegende Dreſchgaͤrtnerſtelle, welche unterm asſten September 


v. J auf 178 Rthle, 16 ggr. dorfgerichtlich tarirt worden iſt, ſoll neceſſarie ſuhha ⸗ 


ſtiret werden. Der Lititationstermin iſt auf den 7. Juni d. J. Vormittags Um 
9 Uhr an gewoͤhnlicher Gerichtsſtelle hieſelbſt angeſetzt, und werden Kaufluſilge 
hlerdurch aufgefordert, zur beſtimmten Stunde ſich einzufinden, ihre Gebothe ab⸗ 


zugeben, und hat der Meiſt⸗ und Beſtbiethende den Zuſchlag zu erwarten. Die g 


Taxe und Kaufs bedingungen konnen jederzeit dey uns nachgeſehen werden, 
8 ve Gericht der Herrfchaft Schurgaſt. 


Oppeln den ıäten März 1816, Auf den Antrag der Bauer Andreas 


Dambletzſchen Glaͤnbiger ſoll die zu Vogtsdorf in dem Jurisdietions⸗Bezirke des 


unterzeichneten Juſtizamts ſub Nro. 27, gelegene, auf 283 Rthl. 20 ſgr. in Muͤnz⸗ 
Courant gerichtlich gewurdigte Ra bothbauerſtelle im Wege einer nothwendigen Sub⸗ 
haſtation an den Meifi und Beſtbiethenden verkauft werden; und wir haben hler⸗ 


zu einen peremtoriſchen Termin auf 
3 den zten Juni dleſes Jahres 5 


CR Vormittags um 9 Uhr in der Juſtizamts⸗Canzley angeſetzt. Kauſtuſtige werden 55 
daher hierdurch eingeladen, gedachten Tages zu erſcheinen, ihre Beſſßfaͤhigkelt i 
nachzuweiſen, alsdann ihr Geboth abzugeben und den Zuſchlag ſofort zu gewärtl⸗ 


gen, da auf fpätere nicht geachtet werden wird. Bemerkt wird auch, daß die 


Toe in der hleſſgen Amtskantzeſey während den gewoͤhnlichen Amtsstunden einge = 


ſehen werden kann. > 5 . 
Rao-uͤpigl. Preuß. Domginen⸗Juſtizamt, Wiesner. 


Cor 


8 819) 8 : 
) Carolatb den iſten May 1816. Das Fuͤrſtenthums⸗Gerſcht Cakolath 
macht hierdurch bekannt, daß im Wege der freywilligen Subhaſtation die Joſeph : 

Oberſche zu Kuttlau belegene auf 182 Rthlr. 20 gr. Courant gerichtlich abgeſchaͤtzte 

Dreſchgärtner⸗Nahrung in Termino den Toten Juli 1816. Vormittags 10 Uhr 

öffentlich an den Meiſtbiethenden gegen gleich baare Bezahlung in Courant ver⸗ 

kauft werden ſoll Kaufluſtige und Beſttzfähige werden daher zu Abgabe ihres Ge⸗ 
boths zu gedachtem Termine auf das Schloß zu Kuttlau hiermit eingeladen, und 
ſoll dem Meifte und Beſtbiethenden der Oberſche Fundus nach erfolgter Einwillt⸗ 
gung des Beſitzers unwiederuflich zugeſchlagen, auf ſpaͤter eingehende Gebothe 
aber nicht weiter reſlectiet werden. = 
5% N Das Carolathſche Fuͤrſtenthums⸗ Gericht. Seeliger. 
))) Creditürums BES 

DR Haynau den zıten April 1816. Die unbekannten Gläubiger des ges 

ſtorbenen Handelsmann Johann Chriſtian Seydel hieſelbſt werden auf den 10. Juli 

d. J. um 9 Uhr anhero citiret zur Anmeldung und Wahrnehmung ihrer Forderun⸗ 

gen, und zwar ſub poͤna pracluſt et ſilentii pervetu.. 3230 
JFC Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. Ze 
VNN Citationes Edictales. a 5 8 

Hppeln den ezſten October 1815. Da die Erben des hierſelbſt am 

15ten März 1803. ab inteſtato verſtordenen Bürger und Fleiſchermeiſter Jakob Zy⸗ 
mon nicht auszumitteln, ſo werden ſelbige hiermit öffentlich vorgeladen, fish inner⸗ 
halb neun Monaten und ſpäteſtens in Termino == . 
5 S den ı6ten Auguſt 1816. E EEE ER 
auf dem hiefigen Stadtgericht perfönlich oder durch gehoͤrig legitlmirte Bevollmaͤch⸗ 
tigte zu geſtellen und ihre Verwandſchaft mit dem Verſtorbenen gehoͤrig anzugeben 
und nadzumweifen, auch nach erfolgter Legitimation den Nachlaß, beſtehend in ei⸗ 
nem Capitale von 142 Rthlr. 24 far. 8 d'. nebſt Zinſen ſeit dem 1. Juni 1806., wel⸗ 

ches als eine hypothecgriſche Schuld auf der, der verehelichten Fleiſcher e 
geb. Wieczoreck zugehorigen Fleiſchbank verſichert ſteht, nach Abzug der Koſten in 
Empfang zu nehmen, widrigenfalls dieſe Erbſchaft nach Vorſchriſt des H. 481. 
Tit. 9. Thell 1. des allg. Landrechts als herrenloſes Gut dem Koͤnigl Fisco zuge⸗ 
ſprochen werden wird. ö Das Koͤnigl. Gericht der Stadt. 

ö Bernſtadt den goſten Februar 1816. Das v Keſſel Kraſchner Gerichts⸗ 
amt ladet den beym ehemallgen v. Pletzſchen Huſaren⸗Regiment geſtandnen Johann 
Helurich Horn aus Kraſchen, welcher als Kriegsgefangener nach Frankreich gefuͤhrt 
ſeyn fol, aber noch nicht zurück gekommen iſt, hiermit vor ſich ſpaͤteſtens bis zum 
10ten September d. J. Vormittags 9 Uhr beym Kraſchner Gerichtsamte zu melden, 
und die von feiner Ehefrau Suſanne geb. Mirzwa gegen ihn angebrachte Eheſchel⸗ 
dungsklage zu beantworten. Bey ſeinem gänzlichen Auſſenbleiben aber hat er zu 

gewäaͤrtigen, daß die Ehe getrennt, er für den allein ſchuldlgen Thell geachtet und 

der Klaͤgerin die abermalige Verheurathung verſtattet werden wird. 8 

Langenbielau den Zoſten Maͤrz 1816 Von Seiten des unterzeichneten 

Gerichtsamtes wird den etwanigen Glaͤubigern des ab inteſtato am 1. Maͤrz a. e. 

mit Hinterlaſſung eines in der Gemeinde Kleinen neuen Antheils allhier belegenen 

Bauergutes verſtorbenen Fuhrmannes Carl Hllbert hierdurch bekannt de 

F RT a 
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daß auf Antrag der Erben uͤber deſſen Nachlaß der erölchaftliche Elquidationsorozeß 
ger decretum hodiernum eröffnet, zugleich aber auch Terminus zur An⸗ und Aus⸗ 
führung ſaͤmmtlicher an dieſen Nachlaß zu machenden Forderungen auf den 18. Jull 
a, c. anberaumt worden iſt. Es werden daher erwaͤhnte Glaͤudiger hiermit vorge⸗ 


laden, entweder in Perſon oder durch Bevollmaͤchtigte, wozu ihnen die Koͤntgl. 


Juſtizcommiſſarlen Herr Buſch in Reichenbach und Herr Franke in Frankenſtein 
bvorgeſchlagen werden, in beſagtem Termine Vormittags um 8 Uhr in allhieſiger 
Amts⸗Canzley zu Langenbielau zu erſcheinen, ihre Anſprüche an den Carl Hilbert⸗ 
ſchen Nachlaß anzumelden und gehörig nachzuwelſen, bey ihrem Ausbleiben ader 
zu gewaͤrtigen, daß fie aller an den erwähnten Nachlaß etwa habenden Vorrechte 
fuͤr verluſtig erklart und mit ihren Forderungen nur an dasjenige werden verwieſen 
werden, was nach Befriedigung der ſich gemeldeten Gläubiger von der Maſſe noch 
übrig bleiben möchte, 
2 3 Maforats⸗Guͤter. ö 8 
) Beuthen an der Oder den ıflen May 1816. Da nunmehr das Sus⸗ 
penſionsedict aufgehoben worden; fo werden alle Militaͤrperſonen, welche an die 
Stellmacher Johann Gottlieb Auſtſche Concursmaſſe aus irgend einem Grunde An⸗ 
ſpruͤche zu haben vermeinen, hiermit nachträglich in Bezug auf die Edletal Citation 
vom ıgten März c. vorgeladen, in Termino den loten Nobemder a, c. Vormittags 
10 Uhr im hieſigen Gerichtszimmer zu erſcheinen und ihre Forderungen ſub poͤna 
Praͤcluſi et perpetut ſilentii anzumelden und zu befchrinigen ; 
VVV Das Stadtgericht. 
vr $ - AVERTISSEMENTS. . Re. 
„Breslau den 27ſten April 1816. Es find. bey einer wegen Mangel eines 
Paſſes hieſelbſt verhafteten Frauensperſon folgende Sachen vorgefunden, und da 
ſie ſich über deren ehrlichen Erwerb nicht hat ausweiſen koͤnnen, als verdächtig in 
Beſchlag genommen worden, als: ein ſchwarz ſeidnes Kleid, ein brau gemuſter⸗ 
tes Kattunkleid, ein weiß leinener Unterrock, ein weißes Kambihkleid, ein weißes 


Graͤflich v. Sandreezkiches Gerichtsamt der Langenbielauer 


Ra Mußlinkleid, ein grün gemuſtertes Kambrikleld, ein weißes Jaͤckchen, ein Paar grün 


gemuſterte kaitune Handſchuhe, 10 Ellen roſa und weiß geſtrelfter Gingan, eine weiße 
geſtlckte Fraiſe, ein buntes baumwollnes Tuch, zwey Paar baumwollne Frauensſtruͤm⸗ 
pfe und andre Klelnigkelten. Wir fordern daher diejenigen Perſonen, welche gegruͤn⸗ 
dete Eigenthums⸗Anſpruͤche an die e Sachen nachweiſen koͤnnen, hiermit auf, ſolche 
bey uns binnen 4 Wochen und fpätefiens in dermino den 10. Juni c. Vormiktags um 
. zoühr in der Frohnveſte anzubringen; wiorlgenfalls nach Ablauf dleſer Friſt über 
dieſe Sachen nach den Geſetzen verfüge werden wird. 8.0% 
DDPDie GriminalsDephtation des Koͤnigl. Stadtgerichts, 
) Breslau den aten May 1816. Es twaltee gegen einen verhafteten In⸗ 
ekulpaten der dringendſte Verdacht ob: ein bey ihm vorgefundenes Pferd, einen 
ſogenannten Fliegenſchimmel, geſtohten zu haben. Wir fordern daher denjenigen, 


* 


. 


* 
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der fein Eigenthumbrecht an diefes Pferd nachweiſen kann, hiermit auf, ſich din⸗ . 


nen 14 Tagen deshalb bey uns zu melden; widrigenfalls ſodann nach den Geſetzen 
daruͤber verfuͤgt werden wird. „ 

Die Criminal⸗Deputatton des Koͤnigl, Stadtgerichts. 

BER > Beplage 
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nm Nro. XX. des Breslauſchen Intelligenz Blattes = 


vom 17. May 1816. 


— ——— 


Gerichtlich confirmirte Kaufeontracte. 


Breslau den 10. April 1816. Von dem Königl. Hofrichteramte: 


wird hiermit bekannt gemacht, daß der Herr v Keltſch die Erbſcholliſey zu Pir⸗ 


biſchau von dem Herrn Obtiſt⸗Lieutenant v. Hallmann laut Kaufcontract de 
conſirmato 30 Maͤrz e. für 10000 Rihlr. Courant erkauft hat, und iſt der 
Beſitztitel für den Herrn Kaͤufer ex Decreto vom zoſten März eingetragen 


worden. 3 ER ee 55 

Schweidnitz den 1. April 1816, Deſignation derer beim Königl. 
Land⸗ und Stadtgericht zu Schweidnitz vom 1. Octbr. 1815: bis ult. März 
1816, vorgekommenen Kaufe: SR „„ 
; A. In der Stadt. 


— — 


1. Lobgerber Johann Gottfried Laupitz Kauf, um den Kleifcher Weiſſe⸗ = 


ſchen Antheil an der Scheuer No. 584 b., pro 250 Rthl: - 


2. Kaufmann Carl Schmidt Kauf, um das Der verwit. Kaufmann Car⸗ 5 


gonico geb. Mehlani zugehörig geweſene zobierige Haus Niro. 391. pro 
6500 Rthl. B00 „ 
3. Nathsberr Trogiſch Kauf, um ein Wieſenſtuͤck der Erbkretſchmerzunft 
No. 141, pro 470 Rihlr. f N ERS 


4. Müh lenbeſſzer Pohl zu Eroiſchwiz Kauf, um den zur Vieh weide ges 


hoͤrigen Antheil vom ſogenaunten Langen Streifen, pro 260 Rihl. 
F. Des verwit. Müller Gabriel Kauf, um ein Erbkretſchmerzunfts⸗ 
Wieſenſtuck no. 1 und 2, bro 7603 Rih. Er BEE 

© 6. Des 1861." Tuchmachermütels Kauf, um ein Erbkreiſchmerzunſts⸗ 
Wie ſenſtuͤck, pro VVV N ER 
. Des 1688. Fleiſchhauermittels Kauf, um die der Stadt Schwei⸗ 
nitz zugehoͤrig geweſenen ſogenannten Fleiſcherwieſe ſub Nio. 140., pro 


3700 Rebe. 


g. Tuchmacher Johann Friedrich Schneiders Kauf, um das vaͤterliche 
zu 8 Bieren berechligte Haus No: 226. pro 1600 Ribhl. 


9. Voxwerksbeſitzers offebauers Kauf, um das Hoffebauerſche Erben⸗ 
Vorwerk No. 438. und Frey⸗ Aecker, pro 2800 Mehl, en 


8 (1502) 8 


10. Deſtillateur Rost Kauf, um ein Keesfäpmenzunfts- Wiefentück, pro. 
1 Ribl. 
5 8 ö 1. Der unverehl. Friederike Flegel Kauf, um den Bürgerlichen Antheil 
am vaͤterl. §bierigen Haufe No. 206., pro 700 Rthl. 1 
12. Bauergutsbeſitzer Gottlob Fuchs zu Nitſchendorf Kauf, um zwey 75 
Kretſchmerzunfts Wieſeuſtücke No. 14. und 15. fur 730 Nthl. — 
13. Tuchmacher Großmanns Kauf, ums Tuchmacher Herrmannſche 
Erben Sbierige Haus No. 285. pro 950 Reht. 
4. Guͤrtler douis Severins Kauf, um das Schumacher Beſſerſche 
an No. 355 , pro 300 th 
. 15. Kauf des Zuͤchner Anton Pohl, ums Schumacher Noͤßlerſche Haus 
No. 80. „ pio 900 Ribl. \ 
166. Kauf des Schenkwirth Gortlieb Bever, ums Deſtillateur Straus 
ſche Haus No. 48. hieſelbſt, pro 420 Rehl. 
17. Guͤrtler Ziersbachs Kauf, an das Schuhmacher Feyſche Eibenbeus 
Mo: 84, pro 1200 Rthl. 
18. Bauergutsbeſitzers Johann Goulleb Scholzes zu Nüſchendorf Kauf 
um ein Ktetſchmerzunftswieſenſtück No. 8., pro 370 Riehl, 1 
19 eee her, . Kauf, king Sellbingeefche Hens SER 
0.245. , pro 200 Rtht. 
20. Gold: und Süßer Arbei iler Carl Keils Kauf, ums Saller Mora 5 
teieiihe: Sbierige Haus No. 63 pro a a Rebl. 1 
Buͤrger Carl M 0 Kauf, um dass Witwe Gbeuerſhe Hus Ne 
No. 108. pro 300 Rihl. 5 
22. Mahler Gottlieb Schröders Kauf, um das Tbor ſchreiber und⸗ Viſt dep‘, 
tatorbaus No 640% an der Breslauer Barriere; pro 135 Rtbl. Re; 
23, Gaſtwirih Sylvius Holzbeys Kauf, um das Welchen Bohmeſche 5 
= zobierige: Haus No. 730% pro 6000 Rohl. 27 1 
23. Gaſtwirth Händlers: Kauf) „um das Ehn Wuütbehaus No. 
367. pio 4200 Rihl. 25 
ETW Caͤmmerey⸗ Conttelleu Zotete Kauf, um das Wittib Graͤhnſche 
Haus No 345., Pro 297 Rihl. i e 
26. Kraſtmeblmacher dee Sur, 5 um dass Thorſchreiherbaus 
an der Boͤgen Barriete No 6 39 pro % R R „ 
27. Schön= und Schwarzfärber A Kauf, um das Ferber Fot „„ 
ſche Erbenbaus Mo. 15 nebit g Eubbieren, pro 2800 Neibl. 5 N 
28. Herrn Zuftitiarii Dittrich Kauf, um die erkauſte eee Sue, 3 
Krap⸗ Commende ad ds Bar to 2175 er . , 
Deſſelben , 


. e N 
1 e ö 


453 


ſelbſt, pro 1 80 Rth. a 


29. Deſſelben Kauf, um das kathol'ſche Hoſditalgebaͤnde No, 505. hie⸗ 


50, Ober ⸗Chirurgus Steyers Ehefrau Leute geb. Hähnel Kauf, ums 


Witte Gerſtenbergerſche Haus Mo. 311. pro 280 R. 


31, Popjierhaͤndler Holmbergs Kauf, um' den Holzbeyſchen Gatbof 


No. 503. zum ſchwarzen Bar, vr 5000 Reh. 


32. Freigaͤrtners Korn aus Capitel Grͤditz Kauf, um die Brendeifihe 


Mühle No. 638,7, pro 6610 Rebl. 


33. Buͤfger und Bauergutsbeſttzers Fuchs aus Nitſchendorf Kauf, 4 


um die wit No. 13. und 16, bezeichneten Kreiſchmerzünſes⸗Wieſenſtüͤcke, 
pro 750 Rthl. > : 


34. Gaſtwirth Gottlob Müllers Kauf, um das Mällerſche Witthsbaus 


No. 491. pro 1680 th. 


35. Des Buͤrger ierſemanns Kauf, um das dem Ober⸗Chyrurgus 


Milſen zugehörige Haus No. 118“ pro 500 Rihl. 
„ 
und Schoͤnfarbe des Fraftmehlmacher Moſet Mo. 530., pro 1500 Rihl. 


37. Buchbinder Frankes Kauf, um das Graupner Klugeſche Haus =; 


No. 396% pro ko Rith⸗ 5 


38 Brandiweinbrenner Huͤbners Kauf, um das Tommerſche Wirths⸗ | 


baus No. 485 pro 280, Ri hl. FFF = 
39. Kaufmann Jungs Kauf, um das Koufmann Scholzeſche Haus 


6. Wald⸗ und Schoͤnfarber Carl Franz Gera Kauf, uu dg 3 as i 


N 


Mo. 66 , prr 5500 Rihl. f 


40. Ephraim Taͤutzlers Kauf ml das Wöscher Scharſſche Hau 5 


Mo. 518. pro 70 Rip. 


41, Müller Kunzemanns Kauf „um einen zur Kretſchmerzunfts⸗Vieh⸗ 


weide gehörigen. Antbeil vom fogenannten langen Streifen , pro 381 Rh, 


42. Johann George Nitſches Kauf, ums Anton Anſorgeſche Haus 8 


No: 140, pio 1575 Kehl. 
EN B. Vom Lande - 5 | 
43. Carl Scholzes Kauf, ums Wiesnerſche Bauergut No. 34. zu Leuth⸗ 

mannsdorf B. S., pro 20oRthl. 5 5 
44: 

No. 18. zu deuthmannsdorf G Sie, pro 2200 Rt ll 

45. Gottfried Ungers Kauf, um das Ungerſche Erben = Nuenhaus 

No. 18 zu Leutmannsdorf G. S.), pro 65 Nl 

46. Gottfried Anders Kauf, um Juiſches Halbhaus Neo. 17., pro 


212 Ref. 
8 47. Bauer⸗ 


e eee 
Jobaan Goitſtied Wegzels Kauf, um daS Schirmerſche Bauergut 


Ay dorf B. S, pro 883 Rthl. 


Kletſchkau, pro 1800 Kehl. 
& 5 zu Leutbmanvsdorf B. S., pro 92 Rthl. 


N zu Leuthmannsdorf Bergfeite, pio 1257 Mebl. 


x 1 no. 5 185 Leuthmanasdorf B. S., pro 640 Nh. a 
53. Chriſtophs Seidel Mito, Um das; Molberſche Kusnpais no. 5. 30 a 


no. 43 u Leutomaunsdorf B S., pio 412 Ribl. ER 
65. Muͤlle Suͤßmants zu Peiskersdorf dito, um das Gemeiabolh Pohl Be 
ſche Niederhoͤfer⸗ Ack erſtüͤck no, 3 zu keuthmannsdorf Bergfeite, pro 214 Rth. „ 
66. Anton Bernhard Welß dito, . vaͤterüche e no. 5 u 1 
Seiſersdorf, pro 900 Rthl. Re 


Leulhmannsvorf Bergſeite, pro 1315 Rehl. 


. zu deuthmannsdorf G. S., pro 2100 Rthl. 


zu Leuthmannsdorf B S., pro 306 Rıhi. 


Gröpfeiebeichafet: e, pro 600 Kehl. 
Manger B. S, pro loo Ribl. 


n San ho: 2 zu geuthmanngdorf G. S., dio 3 300 Nhl. 


8 1 2504 8 
47. Batkergutsbeſtters Schuberts Kauf ‚um das dame pouſhe Nie⸗ 


8 Sie Ackerſtücke No 1., pro 202 Reh 


48. Desgleichen um das Ackerſtuͤck No. 2. pro 210 Nibl. 
49. Desgl. um das Ackerſtuͤck No. 3., bro 215 Rthl. 
50. Desgl. um das Ackerſtuͤck Mo. 5 „pro 237 Rthl. 


Ft. Johann Gottlieb Unvertichts Kauf, ums Bären! Bauergut No 10. 5 
zu Nieder Giersdorf, pro 2000 Rihl. . 
32. Benjamin Kicchners dito, um Bohms Yuenpaus No. 19. zu true 5 
manns dorf G S, pro 300 Nhl. 5 


53. Weber Friedrich Püſchels dito, ums Thiels Anenhaus No,. 42. iu 5 
54. Bauer Ehriſtoph Boͤhms dit ums Ulbrichſche Bauer gut No. 11 f 
75. Muͤller Sternbergs dito, um Stuckardts Sreigäctnerfslle no. 6. b 5 a 
56. Weber Endes dito, um das Sgheſlerſche ee no: 20% 5 
57. Johann Carl Sertigers dito, um Krämer Pauls Uerftüg no. 16. 5 1 
58. Johann El Fiedlers dito, un Go fe: Didi? Wetton no. 26. 5 
59 Glorge Thomas dito, un die Hel nrchſhe Colonieſtelle! ne. 20. 175 
60 Gottlob Leuſchners dito, a wörsiiche Kuenpans no. 75 zu beuth⸗ . 5 
61. Soltfried Kalmſes dito, An die: Tülkenmüble der vekehl. Müller 75 

Weber Carl Mahwalds dito, um die Böimfihe Stengärtnecfsle 


Waitzenrodau, pro 80 Nißk. 7 
54. Ebrenftied Neumanns dio, ums Gottfried Müllerſche Bauer 


67. Gottfried Menzels dito, um Gebe Mengele Bauergut uo. 13. wo 


8 Benj-Kalmfes, um die Herrmannſche hielte no. 7. zu leuth⸗ 
mannsdgıf ©. S. bro 2300 Rt. 69. Bauer 


* 


' 
Dee 
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5 69. Bauer Bemamin Fränzels dito, um das Schneiderſche Boulerhut a 


no. 5. zu Kletſchkau, pro 3000 Rib. f 8 
70. Jobann Gottlieb Kiuſts dito, um feines Bauergut no. 11. zu Seif⸗ 


fersdorf, pro 1700 Rthl. 


71. Bauer Friedrich Buchwalds dito, um die zu beuihmannsdolf B. S. 


belegene Hennigſche dehusbäͤckerey no. 6., pro 1900 Niehl. 


72. Lehnsmühlenbefitzers George Pohl zu Croiſchwitz dite „ um das 


Gottlieb Pohlſche Auenhaus no. 4. daſeibſt, pro 1147 Ribl: 


73. Gonlieb Dittrichs dito, um die vaͤterl. Colonieſtelle no. 2 zu Groß⸗ 
friedrichsfelde pro 600 Rthl. „„ 8 : 
74. Weber Ignotz Weides dito, um die Endlerſche Colonieſielle no, 4 


Bu: zu Kleinfriedrichsfelde „pro 180 Rthl. 


TER Bauer Gottlieb Kulmſes dito, um das Christoph Kulmwsſche Bauer⸗ 


gut no. 6. zu deuthmanusdorf B S., pro 880 Kehl, 


96 Ehriftopb Heiemanns dito, um die Ludwigſche Miede müßle zu keuth⸗ 


mannskorf Glundſeite, pio 2 100 Rel. 


77. Goltfried Wenzels dito, um, Beckers Coloniehaus no. 7. zu Klein⸗ i 


" Stiedrichefelde, pro 200 Ribl. 


78. Garnhaͤudler Wagenknechts dito, um das Gaͤrtnerſche Bauergut 


no. 26. zu Hohgiersdorf, pro 659 Rehl. 


709. Fleiſcher Gottlob Anders dito, um den Hertmanuſchen Oberkret⸗ 


g ſcham no. 8. zu Leuthmannsdorf G. S. pro 740 Ri hl. 


80. Heinrich Steuzels dito, ums vaterliche Auenbaus No: 41. zu Leuth⸗ 


maunsdorf Grundſelte, pro 300 Ritbl 


81. Gottlieb Praͤnkels dit o, um die väterliche Frägseinerſtelle no. 7. N 


zu Klein Leuthmannsdorf, pro 500 Rihl. 


mannsdorf B. S., beo 112 Rihl, 5 


82. Des Koͤnigl. Creis⸗ Juſtizrath und Stadtgerichtsdirector Schnieber a 


83. Weber Frankes dito, ums Bopherſche Halbbaus no. 19. zu beuth⸗ 


dito, um die Barthelſche Freigärtnerſtelle no, 8 zu Kletſchtau, pro 4000 Riß. 


Hermsdorf umerm Kynaſt den, zoten April 1816. Bei bieſigen 


i keichsgräfl. Schaffgotſchſchen Gerichtsämiefn ud nachſtehende Kaufcontracte 


gerichtlich vollzogen worden: . e 
| ene. In der Herchhatt Kynast 


t Gotilſeb Rudecks, um Gottlieb Liebigs Auenhaus no. 148. in 
Hermsdorf, pro 100 Ribl. f 25 


2 Des Lorenz Ringelhanns, um Anton Ringelhanns Auenhaus No. 204. 


in Hermsdorf, pro 80 Kehl.“ 


1 


e Hermsdorf, pro 85 Rihl. 


. 


g. Des Gottlieb Fischers, um Gottlieb Hinkes Auenhaus Nro⸗ = in 
DER, BR 4. Dee 


EAN 8 ö g 8 
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4. Des Benjamin Diepolts, um Gottlieb Vogts Auenhaus No. 183 


in Hermsdorf, pro 190 Rthl. 
3. Des Chriſtian Ernſt Liebigs, um Gottlich kirbigs Auenhaus Nro. 5e. 


in Petersdorf, pro 375 Rthl. 


6. Der Agneta Kallinichs, um der Anna Regina Keßler Auenhaus . 


No. 138. in Petersdorf, pro 30 Kthl. 


7. Des Ehrenfried Reichs, um Carl Gottfried Gebauers ene 55 


No. 70, in Petersdorf, pro 2283 Rth. 
8. Des Gottfried Matterns, um Gottlieb Matterns Kuenhaus No. 57. 


in Schreiberhau, pro 130 Rthl. 
9 Des Chriftian Gottlob Feiſts, um Christian Feiſts Auenhaus No 32, 


in Schreiberhau, pro 100 Rthl. 


10. Des Ehrenfr. Ait mech um George Schowalds Haus No. 223. 


in Schreiberhau, pro 105 Rthl. 


11 Des Ehrenfried 5 um Gottfried Neumanns Auenhaus 


Rio. 15. in Seifershau, pro 100 Rthl. 


12 Des Gottlieb Weigerts, um; Sieg. Wige Auenhaus No. 55. in 


- Ludwigs dorf, pro 200 Rthl, 


13. Des Gottlieb Neumanns, um Benjamin Teichmanns Auenhaus 15 


No. 69. in Ludwigsdorf, pro 160 Kthl. 


14. Des Gottlieb Fiſchers, um Gottfried Kratzerts Auenhaus No. ACER a 


in Ludwigsdorf, pro 170 Rth. 


15. Des Gottlieb Großmann, um Gottlob Großmanns muenhen 7 


No. 64. in Ludwigsdorf, pro 64 Kthl. 


16. Des Chriſtian Gottfried Teichmanns, um Carl Weimann Auen. 1 a 


‚haus. No. 66, in Ludwigsdorf, pro 200 Rthl. 


17. Des Ehrenfried Biemelts, um. Siegmund Biemelts Kuphait 45 


No. 17. in Crommenau, pro 160 Rthl. 

18. Des Gottfried Wehners, um Ehriſtian Wehners Auenhaus | No. 65 
in Crommenau, pro 150 Rthl. 

19. Des Carl Barnaſch, um Gottlieb Birmelts Auenhaus No. 14 in 
Crommengu, pro 100 Rthl. 


20. Des Gottfried Biemelts, um Gotthard Biomelts Auenpauß No. 1 4 


in Crommenau, pro 190 Rthl. 


21. Des Gottlob Schneiders, um Abraham Sturms Anenyaus No. 10. : ; 


in! Wernersdorf, pao 200 Rthl 


22 Des 865 n Gottfried Pliſchkes, um der Johanna Chefe BR 


Schneidern Auenhaus No. 16 in Wernersdorf, pro 200 Rth. 


23. Des Chriſtian Gottfried Hainkes, um, Heinrich i Yanergut 5 f = 


No 3 in Gotſchdorf, pro 660 Rthl. 


4. Des Chriſtian Gottlieb Malts, um . Malts liches . 


No. in Gotſchdorf, pꝛo a 260 Re: 3 u Des 


. 


* 
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25. Des Carl Weiſſigs, um feines Vaters Carl Weiſigs luenhaus 
No. 41. in Gotſchdorf, pro 100 Rthl. 


26. Der Frau Juſtiz⸗Aſſeſſor Henriette Friederike Wilhelmine Wilds 


8 geb Hornig, um ihres Bruders des Koͤnigl. Lotterie: Einnehmer Ernſt Frie⸗ 


drich Hornigs Freihaus und Bauftelle Nro, 40a. Es 5 8 1499 Rthlr. in 


Warmbeunn. 
27. Des Johann Carl Kieſewalds, um das saterliche Ehriſtian Gottfr. 


Kies ewaldſche Auenhaus No. 24 in Wärmbrunn, pro 300 Rthl. 


28. Des Gottfried Maywalds, um der Wilhelmine griverite Sgele 


zins Auenhaus No. 110, in Warmbrunn, pro 150 Rthl. 
29. Des Joh. Gottlob Preuslers, um Bar . Haus No. 131. 


in Warmbrunn, pro 140 Rthl. 
30, Des Johann Carl Rummlers, um ber Anna Roſina Menzeln Frei 


haus und Gärtel No 83. in Warmbrunnn, pro 213 Nth. 21 ſgr. 52 d 


31. Des Gottlieb Pohls, um Carl Bachſteins Auenhaus No. 130 in 
Heinhssrf, pro 196 Rthl. 


32. Des Goltfried Fiedlers, um Gottfried Fiedlers Garten No. 9. in 


Herichedorf, pro 400 Rthl. 
33. Des Gottlob Zimmers, um Ehrenfr. Rittmanns Aucnhaus = 10. 


in Herichsdorf, pro 180 Rthl. 
34 Des Carl Reichſteins, um Ehrenfried Reichſeins Menhans de 75 


in Herichsdorf, pro 80 Rth. 


35. Des Gottlob Enges, um Gottfried Breites Muenhaus No. #3. in 


Heriſchdorf, pro 150 Rthl. 
36 Des Gottlieb Schoͤns, um Gottlob Schöne Auenpans No. 43. in 


Agnetendoif, pio 2343 Rthl. 


37. Des Carl Pfluger, um Ehrenfried Daniels eee No. 94 in 3 


i Agnetendorf, pro 13335 Rthl. EN 
38. Des Friedrichs Talckes, um feined Vaters Ehritoph Zaldıs au- 885 


haus No. 35. in Agnetendorf, pro 180 Kthl. 


39. Des Emanuel Liebigs, um Gocſlith Liebigs Ausnpaus Neo, 5: 


Brüͤckenberg, pro 2135 Rthl. ; 
40. Des Chriſtian Gottlieb Siemons; um Eier Simons dualen 


= No. 36. in Brüdenberg, pro 1663 Rthl. 


EEE: Des Chriſtian Schmidts, um Christian "Stich Simons Auen⸗ 


haus No. 39. in Brückenberg, pro 77 Rt, 


42. Des Carl Kuhns, um Synag Kühng Auenhau⸗ No. 135. in Boigte:. 


| dorf, pro 500 Rthlr. f 
443. Des ‚Chrifften Hauptmanns, um Gottlieb Schreibers Auenhaus = 


: 2095 95. in Bee 225 5 5 WR 


Se II. In 


5 


2) & 


HI. In der Herrſchaft Giersdorf⸗ 4 

4. Des Franz Feiſthauers, um Gottft. Schmidts Klenhaus No. 117. 

in Gterddorf, pro 50 Rthl. 3 

45, Des Ehrenfried Hemans, um ber Roſina Leiſerin Haus No. 97. 3 

in Seydorf, bis 38 Rthl. 0 
46. Des Johann Gottfried Watles, um Gotlſried Schuberts Klein- 

baus No. 59. in Seidorf, pro 63 Rthl. 8 
427. Des Ehrenfried Heinrichs, um das väterl. Gottlieb Heini 

Bauergut No. 143, in Seidorf, pro 600 Rthl. 5 

48. Der Auna Roſina Tippoltins, um Sottfr. Schmidts Haus No. 100, f 

in Seidorf, pro 90 Rth. 85 

49 Des Benjamin Brauns, um das Gottlob Beyerſche Haus N, 35 Eu 

in Merzdorf, pro 105 Rthl. 05 

50. Des Joh. Benj. Hoffmann, um das Gottfe. Sohmweſhe s 

No. 47 in Kaiſerswaldau, pro 54 Rth. 2 

Des Johann Gottlob Beils, um das Gottlieb Zergangfhe Haus 1 

No 155 in Kaiſerswaldau, pro 128 Rth. 
Sa. Des Joh. Benj Schneider, um das väterl. Gottlieb Schrader 2 


5 Haus No. 544 in, Kaiſerswaldau, pro 100 Rthl. 


Ea 


u ER 


53. Der Johanne Beieerifa Scholzin, um das Haus No. 79: in a N 
.feramalbanı, pro 130 Rh g 
III. In dem Dorfe Boberroͤhrsdorf. i 
. Des Joh: Ehrenfried Liebigs, um den vaterl. ente 
Groh No. 206. pro 500 Rthl. 5 
55. Des David Blümels, um das väte, Shaft Slämwelge then 
m. 19 5 ie 600 Rth. 
56. Des Goktlob Nenne, um 96 dit est Reinerſche Hobo, 


a haus No. 66., pro 835 Rth. 


57. Des Johann Gottlob Watte, um das Gottlieb Engefgetnktf 
haus No. 48. pro 100 Rth. 5 
58: Des Sopamn@ortieh Gba, um das väterl Gottes Söheſhe | 


Kebelhane Mo. 163.) pro 693 Rt 


f SR N 


he 

2. Des Andreas Dankler um Gottlieb Bogts Boden Ro. 95 in Herm 
dorf, pro 10 Rthl. b. s Edund Gloſſe, um Gottfried Dittrichs Auenhaus 
No. 186. in Petersdorf pro 263 th. 6. Des Carl Liebig, um Ehriſtian Gottl. 
Liebigs Wieſe in Schreiberhau, pro 20 Rth., d. Des Gottl. Fiſcher, um Gottft. 
Kraterts Auenhaut No 80, in Ludwigsdorf, pro 30 Rth. e. Des Ernſt Au⸗ 
guſt Paul, um Chriſt. Siebenſchuchs Bodenſtuͤck in Herichsdorf, pro 20 Rthl. 5 
8 Des Joh. Gotik, Friedr, 5 um Gotthelf Viebigs Dans 9. 74e N 
nl pro 8 ö 1 
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Anhang zur Beplage | 

Nro. XX. des Vreslauſchen Intelligenz Blattes 
x K 9o m 17. May 1816. = - 2% 


— nn nn nn mn 


Zu dermiethen. 
Breslau. Auf der Catharinenſtraße dicht am Neumarkt iſt dieſe Johann 
der erſte Stock, beſtehend in 6 Studen, u lichten großen Küche nebſt bequemen 
Boden und Kellerraum, wie auch Stallung zu 5 Pferde und Wagenplatz, zu ver⸗ 
miethen und bald zu beziehen; desgleichen ebendaſelbſt im zweyten Stock 5 Stuben. 
Das Nähere erfahrt man auf dem Neumarkt in Nro. 1447, drey Stiegen hoch. 
Breslau. Eine Handlungsgelegenheit auf der goldnen Radegaſſe in 
Nro. 481, iſt zu vermlethen. Das Näpere iſt in der Reiffergaſſe in Nro. 400, zwe 
Stiegen hoch zu 1777!!! 8 5 
JVW²;M ü berauctioniren: 5 


GEN 


Breslau den riten May 1816. Den 28. May a. c. Vormittags ie = 


ee 9 Uhr ſollen im gerichtlichen Auctionszimmer im Armenhauſe einiges Gold Silder, 
Leinenzeug, Bette, Kleider, Meubles ein großes Officier⸗Zelt, verſchiedene Zeuge, 

als Comdric, Kittay zen, gegen gleich baare Zahlung in klingendem Courant vers 

„VVT 5 

= Perſon, ſo ihre Dienſte antraͤgt⸗ 


„ pPfeslau en Bedienter, welcher auch auf Verlangen ſich dem land⸗ 
wilthſchaftlichen Fache mit unterziehen kann, wünfht ein Unterkommen. Das 


5 ‚Nähere zu erfahren beym Agent Büttner auf der Ohlauer Straße im Strauß 

„ Perſonen, ſo in Dienſte verlangt werden. 
: *) Breslau. Eine Herrichaft auf dem Lande, 4 Meilen von Breslau, 
fſucht einen Koch und Kammerjung’er mit glaubhaften Atteſten verſehen. Letztere 


muß ſittlich, im Weißnähen, Behandlung der Waͤſche und Schneidern wohl geübt 


“hey. Nur ſolche Perſonen melden fich in Niro. 1087. Weidengaſſe eine Stiege hoch. 
. AS ee AVERTISSEMENES. S 
ER Breslau. Eleonora Goͤtz aus Dresden giebt ſich die Ehre, einem boch⸗ 
ziuverehrenden Publiko hierdurch "anzuzeigen, da fie_ ibr Logis verändert und im 
Haufe des Agent Herrn Buͤttner, kleine ae raße im Strauß, eine Treppe 


N Goch wohnt, und. daß bey ihr auch ein Bökrach vs 
den iſt. g 2 


g Breslau. Vorzüglich ſchoͤner geräucherter Rheinlachs, ſo wie aͤchtes 
Porter Bier, iſt angekommen und in der Weinhandlung des A. W. Streckenbach 
auf der Bruſtgaſſe zu haben! N a ZEN 
Breslau. Levantiner oder Mocco⸗Coffee das Pfund 18 gr. Courant, 
Meoeſſiner Citronen a 100 Stuͤck 5 Rihlr., und ſchoͤne Maltheſer Apfelſinen find zu 
haben dep J. W. Stenzel. DREIER 5 5 
ER — 38 res 


X 


oin geſchmackvolten Putz zu fine 


— 


, Breslau. C. E. Cubaſch jun. 
Seht ſich mit Wein, und Citer⸗Eſſig ei 


„ Breslau den raten M 
tabak Canaſter⸗Schnitt der Centner r 
Lentner 18 Rthlr;; brauner Kraust 

Ainſterdammer Cahaſter das Pfund 
kabake das Pfund in Nominalmünze 
und Achtelpfünden gepackt; Rollen: 


Pfunden en Bley das Pfund 6 gr.; 
dito 12 ggr. (alles in Courant) iſt zu b 


) Breslau. Bey Johann 
ge neben dem Koͤnigl. Oder⸗Aec 
nene Prophet. 
ungskrieg in 


lur la revoluti 


Nehle, «7 
8 gr. 6 
Glaube 

niit der. 


fe 


a. e. Voörtzirtags um 10 Uh u. . St, iin biefigen Brrichtegit 
kauft werdenz in welch m Te aim. 


Tare A auf dem dathhaufe afff 
borbehehleen ee 0 nen e 


Nase 


ir) 


Be 


2 ; 2 * 


n Intereſſe zu ha⸗ 
a verbundenen Borzugs⸗ 
Monaten fpäterleng aber in Termins 
n Tage in Stranz einzuftaden uind ſelve eiwa⸗ 
Brandſche Getichtsamt der Stranzer Guter. 
ER 8 Mumann. 


les un den den Maß ige, Zum Bedarf für die bieide ui, 
Bäcker h fen den zettel diefes Monaıs Vormittags um 10 Uhr in der Geſchaͤfs⸗ 


e 


5 ſtube des üntkrſchriebenen Ames = Bear ME 

e dee en enen; 

en Fffeniſich ausgebothen werden. Llefeeungsluſfi 
„Termin eengeladen; Die Bedin 


ri 


ge wer: 
92 950 . 


diejenigen Milltalr⸗Vefſonen , welche an das gedgehne Vermögen irgend einen An⸗ 


Ri fländiger Information verfehene Mandatarien won Dit Gerichts⸗Aſſiſtenten Juſtiz⸗ 

Arbarien⸗Commiſſarius Strügfi und Hofrath Schwenzner vorgeſchtagen werden, 
gehörig anlumelden und Deren Richtigkeit nachzuwelſen, widrigenfälls die in dem 
gedachten Termine Aughleibendn mit allen ihren Forderungen an die Maſſe pri 


3.7 


8 (112 * 


elubirt und ihnen deshalb gegen die übrigen Ereditores eln ewiges Stillſchweigen 

wird auferlegt werden. se ER | Re. 
ee rt Lichtenſteln Troppau Jaͤgerndorfer Fuͤrſtenthums⸗Gericht 

a Koͤnigl., Preuß. Antheils. ; Schiller. 7 

*) Nimptſch den 18. April 1816. Auf Antrag der Ereditoren des Kretſch⸗ 


mer Johann Gottſob Thun zu Schmitzdorf wird hierdurch bekannt gemacht, daß 


der dem Kretſchmer Johann Gottlob Thun zugehoͤrige zu Schmitzdorf Nimptſch ? 
ſchen Creiſes belegene Kretſcham, welcher laut aufgenommener Taxe auf 2017 Rth. 
9 ggr. 108 pf. Cour, gewürdiget worden, im Wege der nothwendigen Subhaſta⸗ 
tion an den Meiſt⸗ und Beſidiethenden Öffentlich verkauft werden ſoll. Es werden 
daher beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hlerdurch vorgeladen, in den hierzu 
anberaumten Terminen, als namlich den 18ten May, sten Junk, peremtorie aber 
den gaſten Juni Nachmittags um 2 Uhr, vor unterzeichneten Gerichtsamt in der 
Canzley zu Schmitzdorf ſich einzufinden, ihre Gebothe abzugeben und zu gewäaͤrtl⸗ 5 
gen, daß dem Meiſtidiethenden und Beſtzahlenden dieſer Fundus in Termin perem⸗ 1 
torlo ultimo zugeſchlagen und auf ſpaͤtere Gebothe keine Ruͤckſicht genommen wer⸗ 
den wird. Zugleich werden aber auch alle unbekannte Real⸗ und Perſonalglaͤu⸗ 
biger vorgeladen, im obgedachten peremtoriſchen Termine zu erſcheinen, ihre For⸗ 
derungen zu liquldiren und zu juſtiffeiren, bey ihrem Ausbleiben aber zu gewaͤrti⸗ 
gen, daß fie mit allen ihren Anfprüchen auf dieſen Kretſcham praͤcludirt und ihnen 
5 ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden fa Be 
> Das Hauptmann v. Studylg Schmitzdorfer Gerichtsamt. 
) Beuthen an der Oder den ıften May 1816. Daß in Termino den 
16. November a. c. Vormittags um 9 Uhr die Schiffer Samuel Salgeſche Nach⸗ 
loß⸗Maſſe per 140 Rthlr. Courant unter die vorhandenen bekannten Gläubiger 
laut Priorität⸗Urtheils vertheilt werden ſoll, wird hiemlt ad §phum 7. Tin 50. 
Th. 1, der allgem, Gerichtsordnung bekannt gemacht. & Zn 
55 Ben Das Stadtgericht. 1 
*) Beu then an der Oder den 28ſten April 1846 Nachdem nunmehr das 
Sus penſſousediet vom zoſten Juli 1812. aufgehoben worden; fo wird hiemit be⸗ 
kannt gemacht, daß unter Vorbehalt der Rechte der Militaͤrperſonen folgende Praͤ⸗ 
KLluſtonsurtel e en 5 8 = SER BER DR 
)) unterm arſten März 1816, im Schiffer Fran Anton Hoffmannſchen erb⸗ 
ſchaftlichen Liquidationsprozeß; 150 N K 2 fit m 1 
2) unterm ı5ten Januar 1813. im Schiffer Gottlob Guͤrkeſchen erbſchaftlichen 
ee f f 2 5 . — 
3) unterm zaten Auguſt 1815. im Tu macher Cariſtusſchen Liguldatlonspro⸗ 
zieß über Haus und a 0 5 je Ä 5 1 ee 
4) Unterm 7ten Juli 1814. im Luſtgaͤrtner ckardiſchen erbſchaftlichen Ligue | 
dationsptozeß. 5 e 8 „ e 
In ſo fern nun Milttärperfonen bey dieſen Sachen ein Intereſſe haben folten, 
werden ſie hlemit aufgefordert, binnen 8 Wochen, vom Tage der Einrückung und 
keſp, der Bekanntmachung, ſich bey dem unterzeichneten Gericht zu melden und 
ihre Rechte wahrzunehmen; wioͤrigenfalls guch g gen fie jene Urtel unumſtoͤßlich 
werden fechtskräftig werden. a i e 
„ a ö 5 Das Stadtgericht. 
r 7 * 4 


2 


* 


3 


1 (89 2 A 
Sonnabends den 18. May 1816. a 


5 Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen ꝛc. ze. 
Be: allergnaͤdigſten Special⸗ Befehl. 


f Breslauſches Jutellgenz⸗ Blatt zu No. NX. | 


Bekanntmachung wegen der 8 1 der 0 dig 
Baue Inſpectoren hieſigen Reglerungs⸗ Departements. „ 
5 In Verfolg der Bekanntmachung som zofen. April d. J., Amtsblatt 
Nro. 16. Seite 160., wird nunmehr in Rückſicht der Eintheilung der Land⸗Bau⸗ 
Wizieke im hieſigen Regierungs; Departement folgendes FV 
Bey Iſte Baubezlrk enthalt die Stadt Breslau und den Breslauſchen ere, 
bie Geſchäfte verſieht der Ober⸗Bau⸗Inſpector Geißler in Breslau; 
der ate Baubezirk umfaßt die Erejſe Brieg, Ohlau, Namslau, Strehlen 
= 110 Creuzburg, und iſt Welte der 5 = SausInfpeesor Fritſche zu 
Brieg anvertrauet; 5 
Br der zte Baubezirk besteht aus ben Creiſen Remake, Trebnitz, Oels, Bern⸗ 
ſtadt und Wörtenberg, die Geſchaͤfte verſieht der Bau⸗Inſpector Schultz in Breslau; > 
der ate Baubezirk hat die Ereife Miliifch, Trachenbderg, Woßlau, Ormau ne 
und Guhrau, die Geſchäfte beſorgt der Bau⸗ Inspector Gieſe zu Wohlen. N 
5 Saͤmmtliche im Breslauſchen Regierungs⸗Departement vorkommende Wafz 
5 ſerbaue leitet der Waſſerbau⸗Inſpector Runſchke, welcher feinen Wohnſi itz in Bres⸗ 
lau hat; und die Leitung der Chauſſee⸗ Anlagen und N Bf dem Ober⸗ 
Wegebau⸗ Inſpector Heller uͤbettragen. 8 N 
e den ae Mag 1816. erh 8 = ige): 
3 8 5 5 Per W Neberung. . 
3 z | Sicherheits  Volten, l ö n 
3 Leben den gten May 1816. Joh, Gortlieb 2 1 dus Hear ger 3 
lig, welcher in Goldberg das age eee \ 5 
klein, kaum das Maaß haltend, von hagern Geld 
vorn ider die Stirn gekämmte Haare, blaue lügen g 
ſigen Cuſtodie, woſelbſt er wegen eiges e Deebſahls An gefeffen 
hat entwichen. Bey feiner Entweichung war derſelbe mit einem kurzen ſchwarz 
engliſchen Frack, einem kurzen blauen Tuchweſichen mit gelben Knöpfchen, ſtahl⸗ 
grau tuchnen Pankalons⸗Hoſen, kalbledernen zertiſſenen Stiefeln, einem ſchmu⸗ 
zꝛx:ͤgen aber ganzen Hemde, ſchwarz ſeidnem Halstuch und einem runden Hut beklei⸗ 
det, Alle Orts⸗ und Polzey⸗ Behörden werden erſucht, auf dleſen Menſchen ger 


nau. 


ee... 


neu inbigiltren „denſelzen im Betretungsfal axretiren und gegen Erſtattung der 


erforderlich geweſenen Koſten anhero abliefern zu laſſen. Be a 
„ oͤnigl. Preuß. Domainen⸗Juſtizamt Luüͤben 


— T 


%% so verkaufen. . 
*) Breslau. Ein gut conditionixtes Planoforte von Eichenholz iſt auf dem 
Sande im goldnen Kreuz Stiegen hoch für einen ſehr billigen Preiß zu verkaufen. 
)) Breslau. Eine zum Zwirnhandel ſehr gut angebrachte Baude iſt zun 
verkaufen. Beym Agent Buͤttner auf der kleinen Ohlauer Straße im grauen 
Strauß das Naͤhere. er Re , 
Breslau den ruten Apkil 1816. Von Seiten des Koͤnigl. Preuß. Ju⸗ 
ſtlizamtes ad Sanctum Vincentium wird die zum Nachlaß des in Wuͤrben Ohlauer 
FCEreiſes verſtorbenen Häusler Anton Chriſtian gehörige, ſub Nro. 44. daſelbſt hele⸗ 
gene Häaͤuslerſtelle nebſt Garten und einer Viertel⸗Hübe Acker, welche localgericht⸗ 
lich, exeluſive des lebendigen Inventarit, auf 577 Rthlr. 10 fer, 4 d', Coufant 
geßwürbiget worden, Schulden halber hiermit nothwendig ſubhaſtirt und öffentlich 
feeil gebothen. Es werden demnach Beſitz und Zahlungsfaͤhige hiermit eingeladen, 
An dem dieſerhalb auf den gten Juli c. peremtoriſch anſtehenden Biethungstermine 
Vormittags 10 Uhr in hieſiger Amtskanzley zu erſcheinen, ihr Gebeth zu thun und 
demnächſt zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtzahlenden beſagte Stelle nach 
vorgängiger Einwilligung der Glaͤubiger ſofort zugeſchlagen, auf ſpätere etwa 
Leingehende Gebothe aber nicht weiter reſtertlrt werden wird. Die daruber aufge⸗ 
nommene Tape kann ſowohl in hieſiger Amtskanzley als guch bey den Ortsgerichten 
Ii Wuͤrben zu jeder Zeit eingeſehen werden 8 | 
aoͤnigl. Preuß, Juſtizant ad St. Vinten. 
Breslau den ten März 1816. Von Seiten des Köll. ene | 
Juſtizamtes zu Wanſen und Zülzhof wird hiermit bekannt gemacht, daß anf den 
Antrag eines Realglaͤubigers in bia executionis die Sudhaſtatſon des dem Bauer 
Jia.oſeph Schwarzer zugehörigen, zu deubuſch Grottfaufchen Ereifes ſub Nro. 22. ge. 
llegenen, auf 1817 the. rectificittermaßen localgerichtlich abgeſchatzten zweyhuf⸗ | 
| 
| 


* 


gen Bauerguts verfüge worden. Es werden daher alle Beſitz⸗ und Zahlungsfähige 

a hierdurch vorgeladen; in denen hierzu angefkeren era e kam en e 
ht und sten May, beſonders aber in dem letzten peremtoriſchen Biethungstermine 
den rꝛten Juni 1816 Vo lekags 5 Uhr an der gewöhnlichen Gerichtsſtelle zu Zͤlz⸗ 7 
hof zu erſcheinen, ihre Gehptbe abzugeben und hiernaͤchſt zu gewaͤrtigen, daß dem ö 
a Meiſtbiethenden und Beſtz lenden das Grundſtück zugeſchlagen, auf fpaͤter ein ? 
gehende Gebothe aber Feine weitere Ruͤckſicht genommen werden wird. 
a , Königl Domainen> Jurktkame zu Wanſen und Zul hof. e 
Breslau den gien May 1816. Von Seiten des Koͤnigl. Juſtllamtes zu 
5 St. Vincenz wird die in Hundsfeld Oels ſchen Creiſes ro. 67. belegene Johann 1 
Soottlieb Eberhardiſche Brandſtelle nebſt dazu gehörigen Garten und 2 Morgen Kir⸗ 
chen⸗Acker, welche nach der von dem dortigen Magiſtrat aufgenommenen Toxe, lt 

3 . 2 N 7 

Jaubegriff des laut Feuer: Socletäats⸗Cataſtri auf dieſe Stelle repartirten 150 Rth. , 
OR zuſammen auf 410 Rthl Cour gewürdiget worden, auf den Antrag elles Real“ el 
glaͤubigers unter Einwilligung des Befigers hiermit nothwendig ſubhaſtirt und oͤ'⸗ 
. | fe 
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5 Er 
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| 8 (its) e 5 
feentlich feilgebothen; weshalb Kauffuſtige, Biethungs⸗ und Zahlungsfaͤhlge bierz 
mit eingeladen werden, in dem dieſerhalb auf den 18ten Juli c. peremtoriſch ange⸗ 
festen Biethungstermine Vormittags 10 Uhr in hieſiger Amtskanzley zu erſcheinen, 
ihr Geboth zu thun und demnächſt zu gewartigen, das beſagter Fundus nach vor⸗ 
gaͤngiger Einwilllgung des Extrahenten dem Meig diethenden zugeſchlagen, auf nach⸗ 
5 berige Gebothe aber nicht weiter Ruͤckſicht genommen werden wird. Die daruͤber 
aufgenommene Taxe kann ſowohl bey dem Magiſtrat in Hundsfeld als auch in hie⸗ 
‚ ſiger Amtskanzley elngeſehen werden. e 
KRaoͤhigl. Preuß. Juſtizamt zu St. Vincenz. Jungnitz. 
) Dohm Breslau den 7ten Februar 1816. Auf den Antrag der Real⸗ 
gläubiger fol das ehemalige zu Groß⸗Peterwitz Oder ⸗Zeche ſub Nro. 59. des Hy: 


5 18 oldberg den 1 gta März 4816. 5 den Erben des Gottfried Stan 


8 15 f „e Pro 2 gelegene thlr. Cour. 
gnitz gehoͤrige, in hieſiger N ederau ſub Nro. 24 ſelegene, auf 11,700 Rthl Be 
1 a RE gende orwerf‘, fol auf den nene een 
den e Brain Bu Heede d Sen age eee 
den 14. Juni, den 9. Auguſt und den 4. Oktober o. J., bon nel Zen pee 
1117CC%/%%%%ͤ Königt, And» und Gtavtgeriiht 
vor dend Deputirten, Heri Lande und Stadtgerichts Aſſeſor Evler / dethen⸗ 
e eee e F 8 Et 
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biethenden öffentlich verkauft werden. Alle, welche dieſes Vorwerk zu kaufen gen 
fonnen und zu deſitzen fähig Mind, werden daher hiemlt eingeladen, in diefen Ter 
minen endweder perjönlich öder durch gehörtg legiemirte Special⸗Bevol mächtige, 
wozu ihnen der Herr Juſtizcoimmiſſarius Borrmann hieſelbſt vorgeſchlagen wird, 
zu erſcheinen, ihr Geboth zu thun, und zu erwarten, daß es dem Meifibiethenden 
werde zugeſchlagen werden. Auf ſpätere nach dem letzten Licitattenstermin ange 
kachte Gebothe wird nicht geachtet, und muß der Käufer das hieſige Bürgerrecht. 
gewinnen. Die vollſtändige Taxe Fann in hieſiger Reglſtratur nachgeſehen werden, 
J ROM Preuß Land und Stadtgericht. N 
SGoldberg den rıten April 1816. Da das ſub Nro. 32: zu Probſthayn 
gelegene und auf 1589 Rihlr. 1 ar. Cour. gewuͤrdigte zuedem Nachlaß des ge⸗ 
ſterbenen Bauers Johann Gottlieb Meſchter gehörige Bauergut nebſt Pertinenzien 


auf den Antrag der Inkeſtaterben ſub hasta verkauft werden foll, und bierzu Ter 
min liektationts auf den icten May, 17ten Juni und igten Juli d. J angeſezt 
worden; ſo wesden Kaufufige, Deiiß- und Zahlungsfaͤhige vorgeladen ſich in 
diefen Lerminen, beſonders aber in dem letzten, welcher peremtoriſch iſt, früh um 
B uhr in der Gerichtsſtube zu Probſthayn zu Abgabe ihres Gebothes einzufinden. 
N. Re A Das Gerichtsamt von Prodſthahn. e 


re ai Vater, Yuflitiarius 
9 Ottmgchau den sten Apoll 1816. Von dem unterzeichneten Gerichte 
wird hierdurch bekaunt gemacht, daf dle zu Lobedan im Grottkauſchen Ereſſe ſub 
No, 29. belegene den Chen des Serfsskenen Häuelere Anton Gottwald. genen, 
ſchaftlich zugehörige und auf 30 Rehls. gerichtlich. dn e e auf den 
Antrag der Gottwaldſchen Erebltoren und reſp. Erben im Wege der nothwendigen 
Subhaſtation verkauft werden fol, Es ö 


| werden fol, de werden demnach beſitz⸗ und zahlungstär 

beige Kaufluſtige hlermit eingeladen, ſich in dem zu dieſem Behufe auf den ag. Ju⸗ 
mic e coram ommiſſano Amtshgupnanſchaſts⸗Rath Teuber, anberaumten 
... einzigen peromtortfßben Dlerheng erm auf dem Amts hause hiefeldft einzufinden; 
5 ir, ee e Einwilligung der Intereſſenten und des vormund⸗ 


n Gerichts den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden zu gewaͤrti⸗ 

gen, und kann Übrigens die Taxe von der Ade ebenda Nu a x 
rerer Muße in der Hlefigen Regiſtratur hadhgefehen werden. J 
. Koͤnigl. ebemals fürſttiſchöfliche Amtshauptmannſchaft. 72475 
Be & „ itarenes CHedkorums: r 200 

e „ Breslau den asſten Januar 1916. Vor das Hiefige Konig. Stodtae, g 
richt und den don demſelben aufhoriſteten Ligutdgtions⸗ Saen 5 
ſtizrath Hepdolohe werden hiermit alle und jede welche an das in 339 Nihl, 18 för. i 
0 d. beſtehende nachgelaſſene Vermögen des verſtorbenen Holzkramer Ehriſtlan 
Gottlieb Pohl irgend einen rechtsgültigen Anſpruch zu haben vermeinen , hierdurch 
vorgeladen, vom neten März e au gerechnet, binnen 3 Monaten, ſpäͤteſtens aher 


in dem auf den gaſten Juni c. Vormittags um 10 Uhr anstehenden Ferthing le 1 ö 
dationis peremtorto ihre Forderung Wide a ee 12 5 
einen zulaͤſſigen und mit hinreſchender Informatton verſehenen Mandatarium an- 
zumelden, den Betrag und die Art ihrer Forderung umſtändlich anzugeben, dle 5 
Documente, Brlefſchaften und uͤbrigen Beweismittel „womit ſtie die Wahrheit und 
Richtigkelt ihrer Auſpruͤche zu etweiſen gedenken, in originalibus e 1 

8 8 . N x AR RL Wee . 5 ; 1 = 1 \ i Sibige a ER 
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. | V 5 ö 
RNaoͤthige zum Mrotocoll anzuzeigen und alsdenn dle! efe mäßige An kind in dem 
Clafſiftcattonsurtel zu gewärtigen; wogegen die Wende e Neben, 
daß ſie aller ihrer ettwanigen Vorrechte verluſtig erklaͤrt und mit ihren Forderungen 0 
nur an dasſenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Glaͤnbiger von der 
Maſſe loch äbrig bleldr, werden bermeſen werben. Uebrigens werden denjenigen 
Gulaͤubigern, welche durch geſetzliche Urſachen an dem perfönſichen Erſcheinen gez’ 
hindert werden, und denen es an Bekangkſchaſft unter den hieſigen Rechtsfreunden 
fehlt, die Juffizcommiſſatſen Enge, Paur und Müller jun, angewleſen, von denen 
fie ſich einen zu wählen und mit Von macht und Inſormatian zu veriehen haben > 
Hanau den noten April 1816. Die Gläubiger des geſtorbenen pro 
Prodigo erklärten Oekonem Friedrich Traugdte Scheller werden zur Ligüdirungg 
und Berifteirung ihrer Forderungen an feine Neil Nachlaß Ma per 96 Rıhir. 
13.990. 4 pf ad 10 2 5 10, Junt c. um 10 Uhr ab dong Präclußß mit dem 


* 


3 
Bemerken öffentlich aülhler vorgeladen, daß die bekannte Paſſo⸗Maſße 31092 5 
4 at. 108 bl, und kes 398 e l Sure . 


en kgeltegg 
„) Amt Parchwitz den aten Maß an el 


1 u. Von dem Köni bomahen⸗ 
Juſtizämte wird den unbekannten Glandigern des N e e Bern 5 
gärlner und ehemallgen Unterpächter Tietze in dem Amtsdorfe Jüͤrtſch hie ere 
bekannt gemacht, daß auf Antrag deſſen Beneficlaterben über leinen Nach! a 
außer einigen ausſſehenden Forderungen feine unterm zeſten Marz e. 111 2 8 = 
verkaufte Freyſtelle gehoͤrt, der erbſchaftliche Liguidationsprozeß eröffnet 250 Rth. : 
& minus zu Liquldtrung und Fufttfieitung fämmtlicher an befagten Nacht E © 
denen Korderutigen auf den =öften Juli c. a, Vormittags, um 9 Uhr ade a 
worden ſey. Es werden demnach alle und jede Erebitores des verſtorbe e 5 
%%% Dutzb aeböta ine 
formte und legltimirte Mandataren auf bieten Nönigl, Amts zu agen 
ihrer Forderungen einzufinden, ausbleibenden Jaus g r 
aller etwanigen Vorrechte für verfuftig erklart und mit ihren fpäter anzubrngenn 
den Forderungen nur an dasjenige werden berwieſen werden, was nach Befriedie : 
gung der ſich gemeldeten Ereditoren don der Erbmaſſe etwa übrig bleiben dürften... 
Ber es, SOIH@AEDORS Creditorum . SE 
Beieg den Taten März 1816. Von dem Königl. Preuß. Ober⸗Landes⸗ 8 
gericht von Oberſchleſten it auf Anſuchen des Officialis Fisci der aus Budzin Nas 
tiborer Exeiſes gebürtige, entwichene, enrollute Cantoniſt Martin Kapitza derge⸗ 
ſtalt öffentlich vorgeladen worden Daß er ji inerhalb zwölf Wocden und bis um 
Zaſten Juli d. J. auf dem gedachten Ober Fandef gehe vo en Deputirten, dem ER 
Herrn Ober Landesgerichts Aſſeſſor Schiller, geſtellen ‚son feiner Eutweichung 
Rede und Antwört geben und feine Zuräckkunſt gauze t nachts ziſen z em Fall ſel⸗ 
nes Ausbleibens aber gewärtigen ſoll „daß er ſeines ſaͤmiilichen Vermögens und hler⸗ a 
f ig erklart und ſolche dem Fisto u⸗ 


7 


nächſt noch etwa zufallenden Eebſchaften verlust 
er ante weiden rr; 8 
N. Königl. Preuß. Ober Landesgericht von Oberſchleſten. 
Beleg den 27 Februdk 1816 Von dem Konisl. Preuß. Ober⸗Landes⸗ 
gericht von Oberſcheſſen wird auf Anfuchen des Fiscus der aus fürftich Langenau 
ausgetretene Canton Johann Korne ky dergeſtalt Öffentlich vorgeladen, daß 5 ſich 
8 ee 5 g ; en 


8.) 
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5 Ban aflen, uli d, J. Vormittags um 9 uhr vor dem Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗ 
Alſſeſſor Schiller auf den Zimmern des hleſigen Ober; Landesgerichts geſtellen und 
x von feiner en Rede und Antwort geben, im Falle feines Ausbleibens 

aber gewaͤrtigen ſoll, daß er ſeines ſaͤmmtlichen Vermoͤgens, auch der etwanigen 
künftigen Anfälle werde verluſtig erklärt werden) und ſolches alles dem Flscus 


eine innerhalb zwölf Wochen und bis zum ırten Auguſt d. J. auf dem gedachten 
Koͤnigl. Ober⸗ Landesgericht vor dem Deputirten, den Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗ 


als Marketenderin bey der erſten Reſerve⸗Colonne des dritten Preuß. Armee⸗Corpßs 
aufgehalten haben ſoll „ blerdurch vorgeladen, ſich in dem auf den ıgten Juli e,. 
Vormittags 9 Uhr vor dem hieſigen Stadtgerichts⸗Aſſrſſor Gröger anberaumten 
vräudietellen Termine perfönlich oder durch einen gehörig legitimirten Bevollmaͤch⸗ 
ligten zu geſtellen und ſich ber die Gründe ihres Entweſchens zu verantworten, 


n der ihr von Kläger zur Laſt ge⸗ 


7 


emnächſt die Ehe getrennt 


von dem ehem, Raufıankı 5 
ouife geb Kuͤhnel 


15 hm gehörig gewe⸗ 
Öpferaaffe fub Ro, 609. ,:68r, 0 68% 


te Inſtrum jthümer Ce ri 
Pfand⸗ oder ſon b ee Elgenthümer Ceſſionarien, 
laden, binnen | 


genfalls, und wenn fi 


unde | mit Ausnahme der ſich t f 5 
Milirärperfonen, denen. nach dem Suspenſtonsedlet a 9 en u 


Ds mit ihren Apſprüchen auf die fa 75 
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handenen und der von den Beſitzern der Grun ücke einzufiehenden Nachrichten 
keegulirt werden ſoll. Es hat daher ein Jeder, we a en Stiege gg 
ben vermeint und ſeiner Forderung die mit der Ingroſſatlon verbundenen < Orzu 


31 
Lear derbe. Des Schaſſters be der helden Sead aa vba EI 


Poſt a 
che geloͤſcht werden wird. 
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ber 970 Rpfe. präckudtet, ihnen ein ewiges Stilſchwelgen auferlegt und oT 


Br Dias Koͤnigl. Sand: und Stadtgericht. 
„% FOWFISAVERTISSEMENFSE #8 


) Breslau den roten April 1816, Dem Publifo wird hiermit bekaunt 
gemacht, daß die Ehefrau des Invaliden Lorenz Duditſch ged. Rottengatter durch 
das am gten d. M. püblicirte Erkennkniß fuͤr eine Verſchwenderin erklart worden 


iſt, und Jedermann gewarnt, ſich mit ihr in keine Verträge einzulaſſen, indem 
ſolche nur mit ihrem Eurator gültig geſchloſſen werden koͤnnen. a 


Zum Königl. Gerichte biefiger Haupt⸗ und Reſtdenzſtadt verordnete 
Direckor und Juſtizräthe. BEE SE 8 
Liegnitz den 29ſten März 1816. Die in Aetls legitimirten Erben des 


am ı2ten April 1813. zu Liegnitz ab inteſtato verſtorbenen Kammerdieners Heinrich 
Ktauſe find im Begriff, den Nachlaß unter ſich zu theilen. Es werden daher erwa⸗ 

nige unbekannte und bis jetzt unbefkiedigte Gläubiger dieſes Nachlaſſes hierdurch a 
aufgefordert, binnen längfiens 3 Monaten ihre Anfprüche dep dem unterzeichneten 
Koͤnigl. Ober⸗Landesgericht anzumelden, ſonſt nach Ablauf dieſer Friſt ein derglei⸗ 
chen Gläubiger zu Folge §. 137. ſeq. Tit. 17. Th. 1. des Landrechts und $: 183. Tit. 8. 


Bar, 1 


Ne der Gerlchts⸗Ordnung nur an jeden einzelnen Erben in deſſen gewohnlichen 
Geerichtsſtande und nach Verhaͤltniß feines Erbthells ſich zu halten berechtigt if. 


e 2 Ober⸗Landesgericht von Niederſchleſten und 
5 der Lauſitz. ee ; 
 Reobfchäk den.2oflen März 1816. Es wird hiermit oͤffentlich bekannt 


gemacht, daß das Hypothekenbuch des Dorſes Jakobs dorf und reſp. von den Nur 
ſtical⸗Beſitzungen auf den Grund der darüber in der gerichtlichen Regiſtratur vor⸗ 


* 


kechte zu verſchaffen gedenkt, ſich Sinnen e Monaten in der hiengen Canzleg des 
85 Nec en Geric sante zu melden und feine Anſorüche näher Malene : 


Das Gerichtsamt Jakobs dorf. 


Sſetaufte, Copulirte und Georbene vom 10. bis 16. May 1816. 
pe 1 0 FR 7 tal n 8 


St. Eliſabeth, Des B. und Sleifch 


etaufte. 2 N 
5 Johann Friedrich Dietrich T. Chri⸗ 
jane Friedrike Emilie, Des B. und Kramdäudſers Gottlieb Heupner S. 


ſtian Scholz S. Robert Adolph Alexunder. Des B. und Bierſchenkers Gott. 


I Rotſch T. Henriette Friedrike Charlolte Des B. und Schubmachers 


Carl Ludwig Georgi O. Wilhelm Alexander“ Des B. und Heerlngers David 


riedrich Ferdinand Mathias S. David Friedrich. Des B. und Kretſchmers 5 
ee 50 5 T. Emilie Caroline Amalie. Des B. und Kretſchmers 


ge? Johann David Thiel S. Johann Gottlob Guſtav. Des B. und Fleiſchhauers 


han Carl Wilhelm Wagner T. Jobanne Amalie Charlotte. Des B. und 


Dchuhwachers Daniel Gotthard Hoffman d Ana Muchlde. Des B. 


er und Schuhmachers Andreas Bonkowsky 5 Johanne Pauline. 


Zu 


— a 2 — 
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nd Tiſchler Michael Heinrich Rudolph mit Soft, Catoll⸗ 5 


| Marie Emilie alt 6M. Des wei nd Stelnmetzers N N. Eulen hinter. f 
TLochter Johanna Eliſabeth, alt 70 J. e 5 i 
7 „5 d Se Bin Beylage 
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1 8 z Nro. XX. des Breslauſchen e 
8 vom 18. May e 


5 „% gau dermiethen. 
90 Breslau. Vor dem Nicolaſthore in Nro. 84 iſt Are Wohnung von 
in Rüde, ‚Speifefaumier nebſt augehör zu een und auf Johanni 
zu eite en. 8 


i Zu verauctiontren. = EI 
5 Groß, Süden den gten May 1816. Das zum wle des bier 
verſtorbenen Tuchmacher Samuel Ludwig gehörige Mobiliare, unter welchen ſich 
beſonders eine bedeutende Quantitat Wolle und 43 Stuͤck Tuche ef er in- RZ 
Termin 4 . 2a 
217ſten diefes Monats Vormittags um 8 Uhr : 

bier in deſſen Behaufung gegen gleich baare Bezahlung in Courant bfi an 
den Meiſtbiethenden ara. werden, wozu ſich daher Kauffuſtigs einzufinden de⸗ 
bete Koͤnigl. Preuß. e 0 


„„ Offener Arreſt. 

; Ratibot den sten März 1816. Nachdem über den Nachlaß des 1 
| enen Kretſcham⸗Beſitzer Heuoch Fränkel auf den Antrag der Gläub'ger Concurs 
; eröffnet worden, fo werden alle diejenigen, welche etwas an G⸗ „ El⸗ 
fecten oder Brlefſchaften zur Maſſe des Hennoch Frankel gehörtnes hinter ich haben, 
= aufgefordert, hiervon zuforderſt unterzeichnetem Commiſſario Anzeige zu machen, 
dann aber dieſe Sachen und Gelder an Niemanden bey Straße der nochmaligen 
Beytreidung zum Beſten der Maſſe als dem Depoſito des Fuͤrſt Sayn⸗Wlttgenſtein⸗ 
ſchen Gerichtsamtes der fäcularifieten Jungfrauen⸗Stiftsguter zu Rar ſbor mit 
Vorbehalt ihrer daran habenden Pfand oder ſonſiigen Rechte abzuliefern; da, 
wenn dies nicht binnen 3 Monaten geſchleht, und der Inhaber diefer Sachen, 
Gelder ꝛc. fie verſchwelgen und zurückhalten ole, ere aller ſeiner daran geben 8 
® Rechte 5 Fiat h werden wird. 


N igare ( Komm eas bange 3 x 
Sr AVERTISSEMEN Te 8 

„ Bresla u. Von Termino Oſtern a. eigwobne ich nicht mehr auf der 
Schmiedeb rücke in Nro. 1809. ſondern auf der Albrechtsſtraße im goldnen 8. 
Nro, 1694. im zweyten Viertel vom Ringe beym Kuͤrſchnermeiſter Herrn Schroͤter, 
und empfehle mich mit allen Gattungen der feinſten Spitzen, ſo wie mit Waſchen a 


a en derfelben, 
Der Spitzenfabrikant Schimmelpfennig. 
Brest Obſt, fürſilich Anhalt⸗Coͤthen Pleßſcher Hof⸗Commiſſion air, 
En 10 e in Ne, 1930, der Radlergaſſe. ö 1 


1 


x 


BR NR te alle 


Sghleſunen, side ch meinen er wandten und Freunden dl an, 


Cres) & 


Bkeslau. ‚Ein junger Menfh im ızten Jahr, von guter Erziehung und 
Bildung, mit Schulkenntmiſſen verſehen, dreyer freinden Sprachen aher noch ſchwach 
kundig, wüpſcht am liebften bey der Feder oder leichtem Metier fein daldiges Una 
terkommen zu finden. Naſchmarkt ro 1979. im Hofe zwey Stiegen bey Stieg iz. 
BVBresſau. Ein ſckhon bejahrter Herr vom Stande ohne Familie von bier, 
wuͤnſcht zu Johanni eine Perſon von guter Herkunft, gebildet, rechtſchöffen und 
gutdenkend, nicht mehr jung aber doch auch nicht zu alt, und die bey einer Koͤchmnm 
zugleich mit Kenntulſſe von der Küche hat, zu Beſorgung feiner häuslichen Ges 
ſchaͤfte zu ſich zu bekommen. Das Nähere beym Agent Herrn Dürtner auf der 


äußern Ohlauer Straße im grauen Strauß. 5 3 SR 
Breslau den raten May 1816. Cyper Commanderies Wein, Sjährig, 
das Quart ic und 13 Rthlr.; rother Enper Commanderie- Wein, jährig, das 
Quart 1 Rthlr., dem Eimer nach 7s bis go Rthlr.; ungarſche Ausbtuch⸗Weine 
zu 75 bis 80 Rthlr., das Quart ı und ız Rthlr.; gute Niederungars Weine zu 
35, 49, 50 und 60 Rthlre, das Quart 12, 14, 16% 18 und 20 ggr.; Rheinwein 
20 956, 1 bis 14 Rthlr; Franzwein zu 25, 30 und 35 Rihlr., das Quart 8% 0 
und 12 gar.; feiner Burgunder die Bouteille v2 bis 14 Rthlr.; Petit Burgunder 
16 gar.; Chateaux Margegux 16 ggr.; Mallaga der Eimer go bis so Rihlk., die 
Bohteille 20 gar. und 1 Rthlr; feiner Arrak und Jamaika⸗Rum die Bouteille 
16 und 20 gar bis 1 Rthlr.; Franzbrandtwein der Eimer zo bis 32 Rthlr., das 
Quart 10 bis za ggr. — alles Wee verſteuert in Courant oder Realmünze iſt zu 
bekommen den,. Cbhriſt,. Gottlieb Reimann, im Feigenbaum, 


9 Breslau. Da die von dem verſto benen Eccleſſaſes Scholz hinterlaſſe⸗ 
ne, aus mehr als goco Banden beſtehende und dieie literariſche Selleuheiten ent 
haltende Bibliothek im Ganzen an den Meittbierhenden verkauft werden ſoll se 
wird dies allen Freunden der Literatur hierdurch bekanzt gemacht und ihnen ange, 
Leidt, daß dieselbe täglich von 10 bis 12 Uhr in der Wohnung der verwit. Fran 
Raͤthin Caſpary auf dem Markte in dem Haufe des Kaufmannes Herrn Rölicke N 
Pro. 578 in Augenſchein genommen werden kann. „VVV 
„ Breslau. Einem gochzuverehrenden Publiko mache ich zu Vergnügen 

hiermit ergebenſt bekannt, daß ich nicht allein meine Garten = Einrichtung anf dass 
Emofehlendſte getroffen, A diefe antt einer ſehr wohl beſetzten Concert? 


5 uſtk, Sonntage fortgeſetzt wird ſodann auch ſowohl in der 
Woche, als wie des Sonntags Abends, nut warmen und kalten Speifen und ſchnel | 
ler Bedleuung mich empfehle, ‚und ſot zun mitch hiermit eines zahlreichen und fork⸗ 
dauernden a g ee 40, een )) 
ä  Runloph, Coffskier zur Hoffnung auf dem Hinterdohm. 
Breslau den 15e May is. Die Beriskung 10 . 5 
ter Henriette mit dem Kadfräno, Herrn Lewald aus Königsberg, geben wir uns 
die Ehre, unſern hleſigen und auswärtigen Verwandten und Freunden ergedenſt 

NND e, e e , er 3 Seniefageri 125 
a „ mee > 
) Breslau den ısten May 1816. Meine heute ene 5 
der Demoiſelle Henriette Schleſinger Tochter des Kauſmannes Herrn Michael 


TA 


J. Ewald aus Köntäebere. | 
ee Si Ze er 


8 5 
ee 


2 0 1523 ) 2 Eee 
Breslau., Mit allen Arten Metall findpfen, Tu Pieper und Zinn 
Figuren zu den billigſten Preißeg empfiehlt ſich er Kuepigießer Karl Sdrefrted 
Scheyp auf der Schuhbrücke in No. 1725 neben der geldne SHUBTIR; «© 


*) Steslau. Eine Schmiede⸗Werkſtatt in der Start oder sabe der Vor 
ſtadt wird zu miethen geſucht. Das Räsere vom Agent Maler, wdongaft Auf 


Breslau den 12ten April 1816. Von dem upterzeichneten Srrichrsuntte 
wird hiermit bekannt gemacht, daß die zu Kleine Schwundnig Trede cen C eiſes 
> Ab Nro. 5. belegene Freygaͤrtnerſtelle, welche ortsgerichtlich uf 9 Ra Eder. 
tarxltet werden, auf den eigenen Antrag des Beſigers Edritan Waste mr 
an den Meiſtbiethenden veräußert werden ſoll.  Kauflanige nad Jahlungs fahre 


werden daber hiermit vor elaßen, ſich in dem dierzu anderauauen peretsaedutſchen 
Licttatlonstermine 
lichen Schloſſe z 


zu dieſem Ter 
folgter Ad! 


und zahlungsfahlge 55 deuten wörzetnden, (ih 

Junta. e, find um a in der bieſtgen BEHSERRERN en Bis 
ſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und Dan. uſchag an den Mei dietdenden zn her 
5 wärtigen. Zagleich werden alte divjanigen. welche aß die teilgeddtderen Men lin 
ien aus wat imme für elnem Geunde einen Untpruch zn eden Verctertteh, Per 
mit aufgeſorbert ſich ſoateſſens n bei präfinieren. Sußgaſtatton stern rd zn iR 
5 den; widrigenſalls wird ihnen ein eniyea Shillihibelgen, RER u 


Barhmig ben ısten Bin Ib, Den ten 
Tage wind die nach Inhalt ber ei Hunagust be 58 G. N 
del mmi ale Sache Jahre ano but Ufa 
Peder vor gels benen Aan aten wie bea MID e 
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des Lö nigl, Preuß, Nuttmeifian ben ak e ann Ei . 
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£ 8 — 1 2 
männlichen Geburten und Todeskfaͤllen dem genannten Herrn Fldeicommiß⸗Beſiter 
unter Beyfuͤgung der Geburts und Todtenſcheine Nachricht zu geden, auc in 
Zukunft jede dergleichen Famllien⸗Verän derungen alsbald anzuzeigen und die Be⸗ 
weiſe zugleich mitzuſenden. Sollte dieſe Anzeige jetzt und auch in der Folge nicht 
richtig eingehen, und dadurch in dem Familienbuche Maͤngel entſtehen, fo haben 
ſich diejenigen, durch deren unterlaſſene Anzelgen ſolche derurfacht werden, die dar 
gus entſtehenden nachtheiligen 910 und Koſten jeder Art ſelbſt zuzuſchreiben. ; 

7 4 


ven Antrag des Vormundes der hinterbliebenen minorennen Erben per Decretum Be | 


geſtellt worden; ſo werden in Terminis den often März, zten May Und pereunorle 
gebung ihrer Gebothe nicht nur alle Kaufluſtige ſondern auch 
alle unbekannte Gläubiger des verſtorbenen Anton Schliebs zur Liquidirung und 
Juſtifictrung ihrer Forderungen hiermit an dle hleſige Gerichtsſtele unter der War: 
nigung vorgeladen, daß die ich nicht oder fpäter meldenden Creditores nur an das⸗ 25 


jenige zu ihrer Befriedigung berwieſen werden ſollen, was nach Befriedigung der 


) Beuthen au der Oder den Iſten May 1816 Da denen Mi itair⸗Per ſo⸗ 
nen im Einwohner Daniel Gottlieb Fordanſchen Liquidationsprozeſſe ihre Rechte 
vorbehalten worden; fo werden jetzt nach aufgehobenem Suſpenſtons Edicte alle : 
unbekannte Gläubiger des verſtordenen Fordan aus dem Pitlitalr⸗Stande vorge- 
laden, in Termino den 16. November a. c. Vormittags um 10 Uhr im hieſigen 
Gerichts zinmer zu erſcheinen und ihre Forderungen ſub poͤna präcluſt anzubringen 1 


von Seiten des reſchsgräflich Schaffgotſch Kynaſiſch n Gſrichtsamtes ſowohl Ter⸗ 
minus ligitattonis als Iguldgtion's auf den 20ſten Juli e. anberaumt, und es a 

i adh blehingen welche dlefes Girundfiüe zu erkaufen Willens Si: 
And, vorgeladen, in befage.iti Termine früh um 9 Uhr all ier zu eifcheinen, hr Ge- 
f ſodann zi gewaͤrtigen, daß dem Meiſtbtethen den und Dee 
zahlenden nach abgegebenen. sufiheung der Intereſſenten das Grundſtuͤck wird zun 


„ Frankfurth am Mayn. Bey J. G. Winkler hieſelbſt if ein Commif⸗ 
ſtonslager von ach tem koͤlln ſeh en Waſſer. Daſſelde wird ſowohl in Parthien als 
auch im Kleinen bis halb Dutzend Flaſchen zum billigen Preiß abgegeben. 
£ 1 5 5 5 5 555 i a 5 
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